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Marktwert = Verkehrswert 
Bringen Sie ihn
auf den Punkt 
Monika Zipfel, Dipl. Sachverständ
(DIA) f. d. Bewertung von beb. & 
unbeb. Grundstücken, Mieten & 
Pachten. Mitglied im IVD
KiZa 07661 96 89 816
Todtnau 07671 999 387
ziwa@ziwa-sv.eu      .ziwa-sv.eu

Freiburger Str. 9 • 79199 Kirchzarten
07661- 9 09 10 30

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche 

für das Neue Jahr.

Vielen Dank für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen.

30% auf alle 
Fellartikel

www.fell-center.de
Schwarzwaldstraße 235

79117 FR-Ebnet • 0761 - 6 73 74

Fellprodukte mit höchstem
Qualitätsstandard

- Hand- und Hausschuhe
- Pantoffeln
- Lammfelle versch. Farben
- Fellwesten
- Medizinfelle/Babyfelle
und weitere hochwertige
Fellartikel für Jung & Alt.

WeihnachtenWeihnachtenWeihnachten
& SilvesterSilvesterSilvester
1. und 2. Weihnachtstag 1. und 2. Weihnachtstag 1. und 2. Weihnachtstag 
mittags und abends geöffnet.mittags und abends geöffnet.mittags und abends geöffnet.
Genießen Sie unsere Genießen Sie unsere Genießen Sie unsere 
Weihnachtsmenüs und unser Weihnachtsmenüs und unser Weihnachtsmenüs und unser 
6-Gänge Silvestermenüe 6-Gänge Silvestermenüe 6-Gänge Silvestermenüe 
in festlicher Atmosphäre.in festlicher Atmosphäre.in festlicher Atmosphäre.

79104 freiburg ∙kartäuserstr. 99
tel 0761.33402 ∙ www.zum-stahl.de

d i e A r t z u G e n i e s s e n

G a s t h a u s

Hofsgrund mit seinen knapp 600 Einwohnern hat zu jeder Jahreszeit seine besonderen Reize. Im Winter 
jedoch punktet der Oberrieder Ortsteil ganz besonders. In über 1000 Metern Höhe gelegen ist er bei 
Wintersportlern und Schneewanderern gleichermaßen beliebt. Fünf Skilifte, einige Landlaufl oipen und 
gut präparierte Wege werden von Gästen aus Nah und Fern geschätzt.

Unser heutiges Aufmacherfoto wurde uns freundlicherweise von Klaus Steiger zugesandt. Der 58-Jährige 
führte 25 Jahre lang die Säge im Rainweg, pfl egt im Sommer die Landschaft rund ums Waldhotel am 
Notschrei und kümmert sich im Winter um die Schneeräumung. Bei dieser Tätigkeit entstand vergangene 
Woche dieses schöne Foto in der Abenddämmerung. Vielen herzlichen Dank! hs./Foto: Klaus Steiger

Wintermarkt am Schluchsee
Schluchsee (dt.) Vom 28. bis 30. 
Dezember erwartet die Besucher 
beim Schluchseer Wintermarkt 
ein kulinarischer Marktplatz mit 
Musik und Attraktionen.

Auf dem idyllisch gelegenen 
Kirchplatz im Ortszentrum kann man 
sich an zahlreichen Ständen die War-
tezeit bis Silvester versüßen lassen.

Live-Musik, Husky-Touren und 
Showeinlagen machen den Tag zu 
einem perfekten Wintererlebnis. 
Der Sonntag, 29. Dezember bietet 
ein buntes Kinderprogramm. Eine 
Anreise der besonderen Art bietet 
sich mit dem historischen Dampf-
zug der IG 3Seenbahn. Am 28. 
und 30. Dezember 2019 fährt der 

Zug zweimal täglich von Titisee 
nach Seebrugg und zurück durch 
die märchenhaft verschneite Land-
schaft des Hochschwarzwaldes. 

Der Wintermarkt fi ndet täglich 
von 12 bis 21 Uhr statt, sodass eine 
An- und Abreise mit öff entlichen 
Verkehrsmitteln aus der gesamten 
Region möglich ist.

Weihnachtsferien 
der Mediathek
Kirchzarten (dt.) Die Media-
thek in der Talvogtei Kirchzarten 
ist vom 21. Dezember 2019 bis 
einschließlich 1. Januar 2020 ge-
schlossen. Die Online-Bibliothek 
kann auch in dieser Zeit genutzt 
werden. Das Team der Mediathek 
wünscht allen Leserinnen und 
Lesern ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr.

Wir wünschen allen unseren 
Lesern, Kunden und Geschä� s-
freunden schöne Feiertage 
und einen ebenso schönen 
Jahreswechsel.

Dreisamtäler
Hanspeter Schweizer 
und Mitarbeiter/innen

Wir machen unsere alljährli-
che Weihnachtspause. 
Am 9. Januar 2020 erreichen 
Sie uns wieder wie gewohnt, 
der erste Dreisamtäler er-
scheint wieder am 15. Januar.
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Der Dreisamtäler erscheint wöchent-
lich, teilweise auch 14-täglich, in Kirch-
zarten, Buchenbach, Oberried, Stegen, 
St. Peter, St. Märgen, Breitnau, Hin-
terzarten, Muggenbrunn, Todtnauberg, 
FR-Wiehre, -Waldsee, -Oberau, -Litten-
weiler, -Kappel und -Ebnet.
Verbreitete Aufl age: 25.500 Expl.
Herausgeber: Zypresse Verlags GmbH.
Verantwortlich für den Gesamtinhalt: 
Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 
(Die Passage), 79199 Kirchzarten, 
Tel. 07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.),Dagmar Engesser (de.), Elke 
Sonner (es.), Claudia Wandres (cw.),
Christine van Herk (ch.)
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank, 
Petra Wieczorek, Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: Eigenvertrieb. Kontakt über 
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nuar 2018. Nachdruck, auch auszugs-
weise, nur mit schriftl. Genehmigung 
des Verlags. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Bilder wird keine Haf-
tung übernommen. 

Aktuelle Änderungen und unser 
gesamtes Programm fi nden Sie auf 
unserer Homepage www.vhs-dreis-
amtal.de. Wir wünschen unseren 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
und allen Freunden der Volks-
hochschule Dreisamtal ein frohes 
Weihnachtsfest und Gesundheit 
und Glück für das Neue Jahr 2020! 
Ihr VHS-Team. In den Weihnachts-
ferien ist unsere Geschäftsstelle 
vom 23.12.19 - 6.1.20 geschlossen, 
ab Dienstag, 7.1.20 gelten wieder 
die üblichen Öff nungszeiten, eine 
Online-Anmeldung ist jederzeit 
möglich.
Mediation - Konfl ikte verstehen 
und handeln (Elfi  Eitenbenz und 
Andreas Honrath) Mo, 20.1., 18:30 
- 20:30 Uhr, 17 €
Fortbildung für MediatorInnen: 
Gruppenmediation (Thomas 
Jennrich) Sa,ab 18.1., 09:15 - 18 
Uhr, 2 Termine, 230 €
Vortrag: Verschenken oder Ver-
erben? Vor- und Nachteile der 
vorweggenommenen Erbfolge 
(Uwe Matzeit) Di, 21.1., 19:30 - 21 
Uhr, 9 €.
Die Datenschutzgrundverord-
nung im Verein umsetzen - Pra-
xisworkshop am Wochenende
(Hendrik vom Lehn) Sa, ab 11.1., 
9:30 - 12 Uhr, 3 Termine, 45 €
Prüfungsvorbereitung Englisch für 
den Realschulabschluss - schriftli-
che Prüfung (Petra Maier ) Mi, ab 
8.1., 14:30 - 16 Uhr, 8 Termine, 
Gebühr nach Absprache.
Abiturvorbereitung für das 
Mathematikabitur 2020 - Kurs 
2 (Wolfgang Becker ) Do, ab 9.1., 
17:30 - 19 Uhr, 10x, 72 €
Nana im Schwarzwälderlook - 
Wochenendkurs (Susanne Woin-
ke) Fr, 10.1. 17.30 - 21.30 Uhr und 
Sa, 11.1., 10 - 18 Uhr, 2 Termine, 
66 €
Acrylmalerei - Von Grundlagen 
bis zur Vielseitigkeit des Einsat-
zes in interessanten Maltechni-
ken (Thomas Rösner ) Mi, ab 8.1., 
17:30 - 20 Uhr, 6x, 87 €
Pastellmalerei - Maltechnik in 
der Grundlage von vielen Eff ek-
ten (Thomas Rösner ) Do, ab 9.1., 
17:30 - 20 Uhr, 6x, 87 €
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Ein bisschen Welt retten!? AllerleiReim
Wo andere die Welt woll'n retten,
will ich schnell hin und her noch jetten,
eh's mit der Schönheit ganz vorbei -
will wälzen mich in fremden Betten
in Rio, Bangkok, auf Hawaii -
will kreuzfahr'n auf der Hurtigruten,
in der Karibik, Patagonien -
bevor ich schlag' mich zu den Guten,
mach auch mal Urlaub auf Balkonien -
verzichte auf die Shopping-Tour
nach London, nächsten Tag retours -
und kreuz' mit meinem SUV
ganz brav nur durch Europa hie
von Lissabon bis zu den Letten -
um auch ein bisschen Welt zu retten -
mit jener Jugend voll d'accord,
die uns're Sünden uns hält vor.

Vielleicht sollt' den Ernährungsplan
ich auch noch umstell'n auf vegan -
und meine Umwelt strikt verschonen
mit plastikhaltigen Shampoonen -

und all dem ander'n Wohlstandsmüll,
den niemand mehr im Land hier will -
der überall hin wird verschi�  ,
in megagroßen Kontingenten
ins Meer verklappt als Umweltgi� ,
entsorgt auf ander'n Kontinenten.
Auch am Papier könnt' man was sparen,
an Früchten, die weit hergefahren,
sowie am Ölp� anzen-Benzin -
den Wald vor Rodung zu bewahren,
die weltweit schwer gefährdet ihn,
der einst als grüne Lunge prima
sich machte fürs globale Klima.

Was ich da täte fürs Futur,
das müssten alle ander'n auch
zu eigen machen sich als Brauch -
und das nicht jeden Freitag nur.
Doch all das - fürcht' ich, möcht' ich wetten,
wird nachhaltig die Welt nicht retten
vor ihrem steten Niedergang -
den wir betreiben schon zu lang. 

Higl 12/19

Das jetzt in Stegen ansässige Unternehmen db-Werbemittel schickt 
wöchentlich eine Produktempfehlung, eine besondere Rabattaktion 
oder andere interessante Infos per Email werbend an seine Kunden. 
Jetzt hatte die Firma eine Aktion, bei der sie von der Bestellung 
der Kunden aus dem Sortiment automatisch zehn Prozent der 
Auftragssumme an das Hofgut Himmelreich gGmbH spendete. 
Im Hofgut Himmelreich arbeiten Menschen mit und ohne Handi-
cap Hand in Hand zusammen. Die Aktion sei bei den Kunden gut 
angekommen, da sie tolle Produkte erhielten und gleichzeitig eine 
Spende für einen guten Zweck initiierten. Den zusammengekom-
menen Betrag rundete db-Werbeartikel auf 1000 Euro auf. Einen 
Scheck überreichten jetzt Geschäftsführer Daniel Braitsch (r.) und 
Vertriebsleiter Christoph Beck (l.) an die Himmelreicher Mitar-
beitenden Sebastian Gerhard (Service), Christiane Bader (Etage), 
Lamin Samba (Etage & Service) sowie Madeleine Samer (Service) 
(v.l.). glü/Foto: Gerhard Lück

DIE  Idee als WeihnachtsgeschenkKarten jetzt im Vorverkauf

St. Peter (es.) Am Sonntag, dem 
29. Dezember, um 15.00 Uhr 
kommt in der Wallfahrtskirche 
auf dem Lindenberg das Orff ’sche 
Weihnachtsspiel „Ludus de nato 
infante mirifi cus“ zur Auff ührung. 
In diesem von Carl Orff selbst 
getextetem Mysterienspiel ent-
fesselt sich archaisch und wortge-
waltig der Weg vom Dunkel ins 
Licht. Der Mensch ist gezwungen, 
sich zwischen guten und bösen 
Mächten eingespannt, für Glaube 
oder Unglaube zu entscheiden. 
Michael Schmitter wird den Text 
durch rhythmische Sprache, gro-
ße Dialoge und stille Momente 
verlebendigen. Martin Schmeisser 
ist u. a Herausgeber erfolgreicher 
Weihnachtsliederbücher. Die Mu-
siker Felix Borel (Violine, SWR 
Symphonieorchester), der zusam-
men mit Wolfgang Fernow (Bass) 

ein Improvisationsduo bildet, Jo-
hannes Götz (Orgel) und Susanne 
Filser, die ihren ersten Unterricht 
noch bei Orff  erhielt, interpretieren 
die „Orff ‘schen Klangwelten” als 
Improvisationen neu. Karten sind 

im bei den BZ Vorverkaufsstellen 
oder unter www.reservix.de zu 
17.- Euro, (erm. 12.- Euro) zzgl. 
VVK-Gebühr bei freier Platzwahl 
oder an der Abendkasse ab 14.30 
Uhr erhältlich.

Salzburger Weihnacht
Orff ’sche Weihnachtsspiel „Ludus de nato infante mirifi cus“ auf dem Lindenberg

Michael Schmitter.  Foto: privat

Freiburg (es.) Traditionsgemäß 
finden am Freitag, 27. Dezem-
ber, und Samstag, 28. Dezember, 
jeweils um 20.15 Uhr die Jahres-
abschlusskonzerte der Camerata 
Instrumentale Freiburg im Kaiser-
saal des Historischen Kaufhauses 
am Münsterplatz statt.

Im Mittelpunkt stehen dieses 
Mal drei ganz unterschiedliche 
Flötenkonzerte der Frühklassik 
und Klassik: so zu Beginn Franz 
Bendas im Stile des "Sturm und 
Drang"s komponierte Konzert 
e-moll, gefolgt von dem Rondo 
in D-Dur KV 373 von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Vor der Pause 
erklingt dann das ursprünglich 
Joseph Haydn zugeschriebene 
Flötenkonzert in D-Dur, das aber 
höchstwahrscheinlich von Leopold 
Hoff mann stammt. Dadurch hat es 
aber in keiner Weise seinen Reiz 
eingebüßt. 

Der zweite Teil beginnt mit ei-

nem einzelnen wunderschönen und 
hochinteressanten Streichquartett-
satz in F-Dur von Antonín Dvořák. 
Den abschließenden Höhepunkt 
des Konzerts bildet dann das 
brillante Flötenkonzert in G-Dur 
op. 57 des großen Opernkompo-
nisten Saverio Mercadante. Dies 
ist wohl das bekannteste seiner 4 
Flötenkonzerte, nicht nur wegen 
der opernhaften wundervollen 
Melodien, sondern auch besonders 
geschätzt wegen Rondo Russo, 
einem Satz, dem ein bekanntes 
russisches Lied zugrunde liegt. 

Die Camerata Instrumentale 
Freiburg musiziert in der Beset-
zung: Frank Michael Flöte, Miriam 
Rudolph und Gudrun Attinger Vio-
linen, Muriel Amadea Müller Viola 
und Andreas Rossmy Violoncello. 

Karten zu 19.- Euro, ermäßigt 
12.- Euro sind erhältlich bei BZ 
Karten-Service Tel. 0761/4968888 
oder bei www.reservix.de.

Flötenkonzerte 
Camerata Instrumentale Freiburg

Foto: privat
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Zum Bericht „Alles dauert immer viel zu lange“ in unserer Ausgabe am 11. Dezember 2019 erreichte uns folgende Leserzuschrift:

Drei Vorschläge statt Bleifuß
Mit dem Bleifuß durch die Wand - 
ähh: durch die Tunnel: das scheint 
leider die Devise einiger örtlicher 
Unternehmen zu sein, wenn sie 
Stadttunnel und Falkensteigtunnel 
fordern, aber pronto ! Warum nicht 
gleich auch einen Höllentaltunnel 
vom Hofgut Sternen nach Hin-
terzarten, das ist dann die logische 
Konsequenz im Interesse der in-
ternationalen Fracht-Disponenten 
in Prag und Bilbao. Verantwor-
tungsvoll handeln für Region und 

Menschen und nicht interne Kosten 
des Wirtschaftens auf die Allge-
meinheit zu verlagern: das zeichnet 
zukunftsfeste Unternehmen aus. 

Wir alle, auch ich, fahren zuviel 
mit dem Auto; jetzt braucht es 
überlegte, diff erenzierte Lösungen 
in der Reihenfolge: Verkehr ver-
ringern, Verkehrsströme bündeln, 
Verkehrsträger innovativ gestalten. 
C02-Reduktion, Lärmverringerung 
und Landschaftsschutz müssen 
genauso Beachtung finden, wie 
Umsatz und Ertrag für einige 

(internationale) Unternehmen. 
Tunnel und Ausbauten fordern, 
aber dann Pförtnerampeln ableh-
nen: wie widersprüchlich ist das 
denn? Gemeinsam an intelligenten 
Lösungen arbeiten ist die Devise, 
und das wird schwer genug. 

Drei Aktivitäten werden helfen, 
den Stau auslösenden Schwerlast-
verkehr in unserer Region akut zu 
bändigen:
1. Keine Transitlaster über 12 
Tonnen zwischen Donaueschingen 
und Freiburg, 

2. Geschwindigkeitsbegrenzung 
von 70 km/h außerorts auf der 
B 31. 
3. Nachtfahrverbot über 12 Tonnen 
durch Freiburg. 

Politiker und Funktionäre, die 
wissen, dass der Freiburger Stadt-
tunnel in frühestens 15 Jahren 
kommt, stehlen sich aus der Verant-
wortung, wenn sie keine praktika-
blen Lösungen für die Gegenwart 
entwickeln. 

Ulrich Martin Drescher,
Kirchzarten

Zum Bericht "Fahrplanwechsel" in unserer Ausgabe am 11. Dezember 2019 erreichte uns folgende Leserzuschrift:

S-Bahn Start mit Hindernissen
Am Sonntag war Fahrplanwechsel 
bei der Deutschen Bahn und es 
wurde die Breisgau S-Bahn auf 
der Strecke der Höllentalbahn 
eingeführt. Leider verlief der Start 
sehr holprig, weil verschiedene 
technische Probleme gleichzeitig 
aufgetreten sind. Welche das wa-
ren, war im Detail nicht in Erfah-
rung zu bringen.

Es kam jedoch den ganzen 
Tag über zu - teils erheblichen - 
Verspätungen, Zugausfällen und 
Gleiswechseln. Letztere müssen 

nicht unbedingt sein. Nehmen wir 
als Beispiel den Bahnhof Him-
melreich: beim Fahrplanwechsel 
vor einem Jahr hat man an den 
beiden vorhandenen Bahnsteigen 
die Abfahrtsrichtungen getauscht. 
Leider hatte es die Bahn damals 
versäumt, den Fahrgast wirksam 
darüber zu informieren. Nun hat 
man sich mittlerweile dort daran 
gewöhnt, von Gleis 2 in Richtung 
Titisee zu fahren. Seit dem Fahr-
planwechsel am 15. 12. fahren 
sonn- und feiertags die meisten 
Züge allerdings von Gleis 1 in 

beide Richtungen. Wohlgemerkt: 
nur sonn- und feiertags. Dabei steht 
der einzige Fahrkartenautomat an 
Gleis 2...

Die technischen Probleme sind 
ärgerlich und vielleicht noch in 
den Griff  zu bekommen. Aber was 
vermeidbar ist, ist den Fahrgästen 
einen Bahnsteigwechsel zuzumu-
ten. Oft bleibt nur wenig Zeit dafür, 
da das Informationssystem noch 
ausbaufähig ist. Steht man aber in 
Littenweiler oder in Himmelreich 
vor verschlossenen Schranken, 
dann sieht man den gleisgewech-

selten Zug auch gerne schon mal 
vorbeifahren und das war es dann.

Meine Bitte daher an die Verant-
wortlichen bei der Bahn: an allen 
Kreuzungsbahnhöfen verbindliche 
Richtungsvorgaben.
Eine Woche bleibt noch bis zu 
den Ferien. Das wird noch eine 
Herausforderung für das Zugper-
sonal, die Fahrdienstleiter und, 
ach ja, nicht zu vergessen, auch die 
Bahnreisenden.

Knut Geuckler
Langjähriger Dreisamtalgast aus 
Dortmund

Leserzuschriften
Zum geplanten Hotel am Kurhaus in Kirchzarten und zur bevorstehenden Gemeinderatssitzung erreichte uns folgende Leserzuschrift:

Mangelnde Transparenz
Nun soll also der neue Gemeinde-
rat in Kirchzarten einen Beschluss 
des alten Gemeinderates beraten 
und entscheiden. Die vorgesehene 
Transparenz und Beteiligung des 
GR und der Bevölkerung vermisse 
ich weiterhin bei diesem Vorha-
ben. Wo bleibt die versprochene 
Beteiligung der Bürger, Herr Bür-
germeister.
Soll diese irgendwann durch einen 
Bürgerentscheid erfolgen.
Stattdessen wird dem Drängen 

des Immobilienmaklers Niehaus 
stattgegeben und eine schnelle 
Entscheidung zu seinen Gunsten 
herbeigeführt. Ich hoff e dass die 
Gemeinderäte diese Eile nicht 
haben.
Zudem haben sich ja einige Fakten 
verändert.
1. In Kirchzarten planen zwei Ho-
tels eine Erweiterung auf hohem 
Niveau
2. Die Hotelschwemme in Freiburg 
belastet schon heute die Familien-
hotels im Umland

3. Der ehemalige Hotelier Niehaus 
hat seine Hotels in Freiburg ver-
pachtet. Passiert diese dann auch 
bei dem geplanten Objekt?
Ich bin der Meinung. dass bei 
so einem Großprojekt mehr Zeit 
und Gehirnschmalz in mögliche 
Konzepte gesteckt werden müsste, 
unter Beteiligung der Bürger und 
Fachleute in Form vom Workshops 
und Plenumsrunden. Einen Ansatz 
zeigt die sozialökologische Liste. 
Sollte das Kurhaus weiter Bestand-
teil des öff entlichen Lebens sein, 

fi ndet sich hier sicherlich eine gute 
Lösung, wie bisher auch, aber bitte 
nicht nicht fragwürdigen Deals mit 
einem Immobilienmakler.
Mittlerweile werden im Kurge-
biet bis 15 Euro /qm Wohnfl äche 
verlangt. Ist das der bezahlbare 
Wohnraum? Kirchzarten benötigt 
weiterhin mehr als dringend be-
zahlbaren Wohnraum für die hie-
sige Bevölkerung und Menschen, 
die in Kirchzarten arbeiten.  

Eike von Gierke,
Kirchzarten

Das Hotel am Kurhaus: Ja oder Nein?
Grundsatzentscheidung in der morgigen Gemeinderatssitzung 

Kirchzarten (de.) Zuletzt war 
das Hotelprojekt am Kurhaus 
im April 2019 Thema im Ge-
meinderat. Damals vertagte das 
Gremium die Entscheidung mit 
dem Auftrag an die Verwaltung, 
gemeinsam mit dem Investor Joa-
chim Niehaus, einem Architekten 
oder einem Städteplaner nach 
Alternativlösungen bezüglich des 
Standorts und der Kubatur des 
Hotels zu suchen. Darüber hinaus 
sollten dem Gemeinderat auch 
andere Finanzierungsformen für 
die notwendige Renovierung des 
Kurhauses vorgelegt werden. 

Nach einer Klausurtagung mit 
dem inzwischen neu gewählten 
Gemeinderat und Gesprächen 
der Verwaltung mit dem Investor 
möchte Bürgermeister Andreas 
Hall nun in der letzten Sitzung 
des Jahres eine Grundsatzent-
scheidung darüber herbeiführen, 
ob der Gemeinderat dem Investor 
grundsätzlich sowohl Flächen 
für einen Hotelbau als auch für 
Wohnungsbau veräußern möchte 
und gleichzeitig das Kurhaus 
langfristig an ihn verpachten will 
– oder eben nicht. 

Denn, so argumentiert Hall, es 
mache keinen Sinn, viel Geld und 
Zeit aufzubringen, um dann in 
einem Jahr vielleicht einen verän-
derten Standort für ein Hotel und 
eine intelligente Lösung für den 
ergänzenden Wohnungsbau zu 
haben, wenn gar nicht klar sei, ob 
eine Mehrheit des Gemeinderats 
das überhaupt wolle.

Mit dem Investor Niehaus sei 
abgeklärt, dass er den ursprüng-
lichen Standort westlich des 
Kurhauses favorisiere, aber off en 
für alternative Standorte sei. Bau 
und Betrieb eines Hotels ohne 
Kurhaus komme für ihn nicht in 
Betracht und den ergänzenden 

Wohnungsbau brauche, um mit 
den Erträgen die vorgesehenen 
Investitions- und Unterhalts-
kosten für das Kurhaus decken. 
Werde ihm weniger Wohnbau 
ermöglicht, müsse sich die Ge-
meinde an der Kurhaussanierung 
stärker beteiligen. Weitere Pla-
nungsleistungen wolle Niehaus 
erst erbringen, wenn ein gewisses 
Maß an Realisierungsaussichten 
bestehe. 

Wie die Entscheidung ausge-
hen wird, ist nicht absehbar. Die 
Mehrheiten sind nicht eindeutig. 
SPD und Freie Wähler haben sich 
im Wahlkampf für ein Hotelpro-
jekt am Kurhaus positioniert. Die 
CDU will im Prinzip auch ein 
Hotel, lehnt aber die Koppelung 
mit der Wohnbebauung ab.

Holger Schatz vom Forum So-
zialökologischer Wandel kritisiert 
das Vorgehen des Bürgermeisters. 
Entgegen des Gemeinderatsbe-
schlusses habe die Verwaltung 
keinerlei Gespräche unter Betei-

ligung von Architekten, weiteren 
Investoren und Bürgern geführt 
habe. Auch wurden keine anderen 
Finanzierungsmodelle für das 
Kurhaus als die Niehaus-Variante 
diskutiert und entwickelt.

Holger Schatz lehnt das Hotel-
projekt insgesamt ab. Kirchzarten 
brauche kein weiteres Hotel, der 
Bedarf nach gehobenen Hotelka-
pazitäten sei fraglich. Überdies 
fehle ein schlüssiges Gesamtkon-
zept für den Tourismus; die Frage 
sei, ob es nicht schon zu viel 
Tourismus mit allen negativen 
Begleiterscheinungen gebe, die 
die Attraktivität des Tourismus-
standorts sogar mindern. Das 
Hotelpaket verhindere darüber hi-
naus den zügigen Bau günstiger, 
innovativer und gemeinwohlori-
entierter Wohnungen im fünften 
Wohnhof. Die Hotelfi nanzierung 
und das Koppelungsgeschäft mit 
dem Kurhaus hält er für frag-
würdig. Abgesehen davon, habe 
es auch noch überhaupt keine 

Diskussion über eine sinnvolle 
Alternative zur Zukunft des Kur-
hauses gegeben. 

Die Grünen bringen starke 
Bedenken gegen den Investor 
Joachim Niehaus vor, der inzwi-
schen nicht mehr Geschäftsführer 
seiner Hotels am Stadtgarten 
und in der Karlsstraße ist. Trotz 
anderslautender Gerüchte hat er 
die Hotels jedoch nicht verkauft, 
sondern verpachtet. Auch stößt 
den Grünen auf, dass er nun 
Inhaber der Immobilien-Firma 
Brumani ist. Als Makler könne 
er bei einem Hotelprojekt gleich 
mehrfach verdienen, so Ulrich-
Martin Drescher: beim Weiter-
verkauf verbilligter Grundstücke 
und bei den jeweiligen Makler-
Provisionen. 

Die Gemeinderatssitzung ver-
spricht also spannend zu werden. 
Sie fi ndet morgen, 19. Dezember 
2019, um 17.30 Uhr im Bürger-
saal in der Verwaltungsscheune 
in der Talvogtei statt.

Forum Sozialökologischer Wandel:

Sozialökologischer Modell-
Wohnhof am Kurhaus

Kirchzarten (de.) Was geschieht 
mit der restlichen Fläche am Kur-
haus? Wird dort ein Hotel kom-
men? Werden Wohnungen gebaut, 
von wem und in welcher Preisklas-
se? Das Forum sozialökologischer 
Wandel wünscht sich dort die 
Realisierung eines modellhaften, 
innovativen und gemeinwohlo-
rientierten Wohnprojektes. Wer 

mehr über das Konzept des sozi-
alökologischen Modellwohnhofes 
sowie über die Gründung gemein-
schaftlicher Wohnprojekte erfahren 
möchte, ist zu einer Veranstaltung 
mit Jürgen Feldmaier von der loka-
len Agentur für Wohngruppen ein-
geladen: Heute, am 18. Dezember 
2019 um 19 Uhr, im Quartierstreff  
20 am Bahnhof.

Filmforum am Kunzenhof

Revolution - Es geht um 
unser Überleben

Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 1. Januar, 19.30 Uhr, lädt der 
Lernort Kunzenhof, Littenweiler-
str. 25a in Littenweiler, zu einem 
Filmforum „Revolution – Es geht 
um unser Überleben“ ein. „Wir 
müssen eine Entscheidung treff en 
und zwar bald. Ich weiß jetzt, dass 
wir nicht nur die Ozeane retten 
müssen, es geht um unser Überle-
ben!“ So beschreibt der Regisseur 

und Unterwasser-Photograph Rob 
Steward seine vierjährige Reise 
durch 15 Länder der Erde. Er ist auf 
der Suche nach Lösungen für die 
Auswirkungen des Klimawandels. 
Seine Antwort heißt „Wir müssen 
größere Zusammenhänge sehen, 
die Revolution hat begonnen! Wir 
können etwas bewirken, wenn wir 
Zusammenarbeiten“. Der Eintritt 
ist frei.

Bärenscheune
Stellungnahme der „Arbeitsgemeinschaft 

Freiburger Stadtbild e.V.“
Freiburg/Kirchzarten-Zarten
(hs.) Die „ARGE Freiburger Stadt-
bild“ hat sich mit einer Stellung-
nahme an einige Entscheidungs-
träger gewandt. Thema ist der 
beabsichtigte Abriss der Bären-
scheune. Die ARGE befürchtet 

„einschneidende Veränderungen 
im bislang weitgehend intakt ge-
bliebenen Ortsbild von Zarten“.

Wer sich für den genauen Wort-
laut interessiert, fi ndet den Brief 
unter www.dreisamtaeler.de

Visualisierung des Hotelprojekts von Joachim Niehaus
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Schöne Ferienwohnungen laden zum Verweilen
„Bohny Bürobedarf & Geschenke“ hat ehemaliges Postgebäude total umgebaut und aufgestockt

Coupon ausschneiden und in unserem Fachgeschäft, in Kirchzarten, 
Bahnhofstraße 22 einlösen. Gültig bis 31.01.2020.

Kaffeeklatsch
1 Stück Kuchen & 1 Heißgetränk nach Wahl

nur 3,89 €

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Besuch!

Oltmannsstraße 26
79100 Freiburg
Fon 0761- 4 56 86 30
post@baudler.de
www.baudler.de

THEOBALD  +  PARTNER
BERATENDE BAUINGENIEURE

Alte Säge 1  n  79199 Kirchzarten  n  07661-3967-0  n  www.t-p-ing.de

LÖFFLER GERÜSTBAU GMBH
Mattenweg 15 • 79274 St. Märgen
Tel. 07669 - 93 92 60 • Fax 07669 - 93 92 19

www.loeffler-geruestbau.de
info@loeffler-geruestbau.de

Vielen Dank für die 

gute Zusammenarbeit!

Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

DAS RAIFFEISEN BAUCENTER
KIRCHZARTEN GRATULIERT
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit
und wünschen für die Zukunft alles Gute!
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AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-rai�eisen.de

Friseur Rombach • Bahnhofstr. 20 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 30 03 • www.friseur-rombach.de

Wir gratulieren
Familie Bohny und allen Mitarbeitenden

aus der Nachbarschaft ganz herzlich!
Das Team von Friseur Rombach

Viele Wege führen
nach Rom -
und einer auch
zu uns!

Auch während der Straßensperrung 
sind wir problemlos
erreichbar.

Kirchzarten (glü.) Draußen stürm-
te es und Regen peitschte gegen die 
Fensterscheiben. Drinnen, in der 
gemütlichen Ferienwohnung in der 
Bahnhofstraße 22, über dem Büro-
bedarf- und Geschenkeladen sowie 
der Bäckerei Reiß, konnten die 
Hausherren Ursula und Hannsjörg 
Bohny zahlreiche Gäste, darunter 
auch Bürgermeister Andreas Hall, 
zu einer kleinen „Einweihungspar-
ty“ begrüßen. Sie gaben in einer 
intensiven Um- und Aufbauphase 
dem ehemaligen Postgebäude ge-
genüber von Kirchzartens Bahnhof 
ein völlig neues Outfi t.

„Der unschöne Flachdachbau 
in dieser exponierten Lage hat uns 
schon immer gestört“, erklärte 
Hannsjörf Bohny. Deshalb sei 
der Gedanke gereift, Wohnungen 
aufs Gebäude zu setzen. Da die zu 
erwartenden Baukosten – der Be-
standsbau musste in Pfahlbauweise 
aus statischen Gründen freitragend 
überbaut werden – eine wirt-
schaftliche Verwertung auf dem 
Wohnungsmarkt nicht sinnvoll 

erscheinen ließ, sei die Idee von 
Ferienwohnungen gekommen. In 
Michael Wagner, der in der Regi-
on mit seiner Schwester Melanie 
Ritschel bereits zahlreiche Ferien-
wohnungen vermietet, fanden sie 
einen kompetenten Partner und 
Generalmieter.

Das Kirchzartener Architektur-
büro Theobald hätte gute Pläne für 
den Umbau geliefert und Handwer-
ker aus der Region für eine gute 
Ausführung gesorgt. Während des 
Neubaus sei die Idee entstanden, 
ihr Geschäft „Bohny Bürobedarf & 
Geschenke“ handlicher zu machen 
und den Onlinehandel einzustellen. 
Dadurch sei mehr Platz im Laden 
entstanden. Und man habe den 
Wunsch der Bäckerei Reiß nach 
mehr Raum für Laden und Café er-
füllen können (der „Dreisamtäler“ 
stellte beide neuen Läden bereits 
vor einigen Wochen vor!).

Insgesamt sind im Obergeschoss 
jetzt acht Ferienwohnungen mit 
einem bis drei Zimmern, die über 
„Kirchzarten Appartements“ ver-

mietet werden, entstanden. Sie sind 
alle geräumig, teilweise über zwei 
Etagen, modern und gemütlich ein-
gerichtet – haben TV und WLAN. 
Von den nach Süden ausgerichteten 
Balkonen und Terrassen bietet sich 
ein wunderbarer Blick auf die 
Schwarzwaldhöhen – einfach „Fe-
rienwohnungen zum Wohlfühlen“. 
Die unmittelbare Nähe zum Bahn-
hof ermöglicht eine problemlose 
Anreise mit dem Zug.

Bürgermeister Andreas Hall gra-
tulierte zum gelungenen Umbau: 
„Das tut dem Bahnhofsbereich 
gut.“ Der Markt für Ferienwohnun-
gen sei im Dreisamtal vorhanden. 
Gut sei auch, dass die Familie 
Bohny ihr Bürobedarfsgeschäft mit 
Schulbedarf erhalten habe. Er ent-
schuldigte sich für die Unannehm-

lichkeiten, die es derzeit durch den 
Umbau am Bahnübergang gäbe.

Hannsjörg und Ursula Bohny stoßen mit Bürgermeister Andreas 
Hall (v.l.) auf die gelungenen Umbaumaßnahmen an.

Der aufgestockte Bau ist für die Bahnhofstraße ein optischer Gewinn.
Foto: Hanspeter Schweizer

Großzügig sind die Küchen eingerichtet. Ursula Bohny in ihrem Ladengeschäft, das sich im Erdgeschoss 
befi ndet. Fotos: Gerhard Lück
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FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

E-Bike neuheiten 2020 !

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

Das ultmative Fahrerlebnis 
mit Giant PedalPlus 6

Unterstüzung in Perfektion!
Maximale Energieeffizienz!
Geschmeidig - kraftvolles 
Fahrerlebnis!

Test- und Vorführbikes 2019

zu Top Angebotspreisen

B31-Freiburg 
B31-Freiburg 
B31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

Test- und Vorführbikes 2019

zu Top Angebotspreisen

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 09.00 -18.00 Uhr
Sa. 09.00-13.00 Uhr

Ab sofort bei uns!

mäder bauelemente
Fachberatung für Türen und Tore

Das freundliche Team der Firma Mäder zeigt 
gern die neue Ausstellung 
(von links): Laurent Masson, Franziska Karle, 
Emmanuel Meyer, Oliver Starzinsky, 
Patrick Meyer und Hans-Peter Mäder.

Wir machen das Tor
und die Tür

Oberried (dt.) Die Tagespfl ege 
im Ursulinenhof öffnet am 28. 
12. ihre Türen. Ziel der Bürgerge-
meinschaft ist es, dass die Tages-
pfl ege ein Ort des Miteinanders 
und des Wohlfühlens für Gäste 
wie Mitarbeitende wird. Von 10-16 
Uhr können sich Interessierte die 
wunderschönen Räumlichkeiten 
anschauen und einen Eindruck von 
einem Tagesablauf in der Tage-
pfl ege bekommen. Selbstverständ-
lich stehen die Mitarbeitenden der 
Tagespfl ege auch für Gespräche 
und Beratung zur Verfügung. Ak-
tuell haben sich schon Tagesgäste 
aus allen Dreisamtalgemeinden 

angemeldet, die morgens von zu 
Hause abgeholt und nachmittags 
wieder nach Hause gebracht wer-
den. Noch sind weitere Plätze 
frei. Tagsüber sind die Gäste gut 
betreut, können Kontakte pfl egen 
und an Aktivitäten teilnehmen 
– oder sich auch zurückziehen. 
Abends sind sie wieder daheim in 
ihrer vertrauten Umgebung. Damit 
werden Angehörige entlastet und 
der Vereinsamung wird entgegen-
gewirkt. 

16 barrierefreie Plätze stehen 
von Mo. bis Fr. von 8.30-17 Uhr 
zur Verfügung. Es können ein-
zelne Tage gebucht werden. Die 

Pfl egeversicherung übernimmt in 
den meisten Fällen den Großteil 
der Kosten, sodass der Eigenanteil 
gering ist. 

Auch in der Wohngemeinschaft, 
in der die Bewohner*innen rund 
um die Uhr versorgt und betreut 
werden, sind noch wenige Plätze 
frei. 

Kommen Sie vorbei, stillen Sie 
Ihre Neugier, bevor am 7. Januar 
die Tagespfl ege offi  ziell startet.   
Wir informieren und beraten Sie 
gerne. Kontakt und Information: 
Lucia Eitenbichler, lucia.eiten-
bichler@oberried.de; 0160-976 
30769

Herzliche Einladung:

Tag der off enen Tür in der Tagespfl ege 
im Ursulinenhof 

in Oberried (gegenüber Gasthaus Hirschen) am Samstag, 28.12.2019

Oberried (dt.) Ganz besonders 
freut sich die  rgergemeinschaft 
über das Engagement der Oberrie-
der Wirte, die sich ganz nach dem 
Motto „Essen hält Leib und Seele 
zusammen“ dazu entschlossen 
haben, die Tagespfl egegäste im 
Ursulinenhof abwechselnd mit 
einem leckeren warmen Mittages-

sen zu verwöhnen. Mit dabei sind: 

Gasthaus Goldener Adler
Gasthaus Hirschen
Gasthof Zum Hof
Gasthaus Zum Schützen
Gasthaus Sternen Post
Dorfschänke
Altenvogtshof 

Dieses schöne Zeichen der Un-
terstützung und Wertschätzung 
freut die Bürgergemeinschaft sehr. 
So wird nicht nur Leib und Seele 
zusammengehalten, sondern auch 
die ganze Gemeinschaft.

Wirte unterstützen Tagespfl egeeinrichtung
Kirchzarten trauert 

um Ehrenbürger 
Franz Kromer

Im Gemeinderat 38 Jahre engagiert – Bürger 
mit viel Liebe zur Heimat und den Menschen

Kirchzarten.
Die Nachricht 
vom Tod des 
Ehrenbürgers 
Franz Kromer, 
der am vergan-
genen Sonntag 
n a c h  l a n g e r 
Krankheit im 
Alter von 73 
Jahren starb, 
löste in seinem 
Heimat-  und 
G e b u r t s o r t 
K i r c h z a r t e n 
große Trauer 
aus. Wie kaum 
ein anderer Bür-
ger engagierte 
er sich in der 
Kommunalpoli-
tik und in Verei-
nen. So war Kromer 38 Jahre lang 
Gemeinderat, davon 30 Jahre 
Bürgermeisterstellvertreter und 
31 Jahre SPD-Fraktionssprecher. 
Bei Gemeinderatswahlen war 
er Stimmenkönig, ein Beweis 
seiner hohen Akzeptanz in der 
Bevölkerung.

Franz Kromer war glücklich, 
Kirchzartener zu sein. In der 
langen Amtszeit gab es manche 
kommunalpolitische Weichen-
stellung – vom Bau der B 31 
über den Giersberg-Friedhof bis 
hin zur Innerortssanierung. Dabei 
hatte seine Stimme immer großes 
Gewicht. Parteiübergreifend setz-
te er sich stets für eine realitätsna-
he verlässliche Politik ein. Doch 
nicht nur politisch engagierte sich 
Kromer in vielen Gremien. Auch 
im Vereins- und Gemeinschafts-
leben, so beispielsweise im SV 
Kirchzarten, bei den Contra-Brü-
dern an Fasnet, als Nikolaus und 
im Hofgut Himmelreich, war es 
für ihn immer selbstverständlich, 
sich mit aller Kraft einzusetzen. 
Fußball bedeutete Franz Kromer 
ein Leben lang aktiv und passiv 

viel – und für 
die Dortmunder 
Borussen hatte 
er ein besonde-
res Herz! Seine 
hohe Wertschät-
zung im Ge-
meinwesen drü-
cken zahlreiche 
Ehrungen aus: 
1998 Golde-
ne Ehrennadel 
der Gemeinde, 
2010 Goldene 
Ehrennadel des 
Gemeindetages 
BaWü,  2014 
Verleihung der 
Ehrenbürger-
würde Kirch-
z a r t e n s  u n d 
2015 Bundes-

verdienstkreuz.
Bürgermeister Andreas Hall 

drückt in einem Nachruf die 
Trauer der Gemeinde aus: „Franz 
Kromer lag das Wohl seiner 
Heimatgemeinde Kirchzarten 
außerordentlich am Herzen. Er 
war gerne Ansprechpartner für 
alle Bürgerinnen und Bürger, um 
deren Anliegen er sich mit Empa-
thie kümmerte. Sein Engagement 
im Ehrenamt war beispielhaft und 
einzigartig. Er hat mit seinem 
pfl ichtbewussten politischen wie 
ehrenamtlichen Wirken unsere 
Gemeinde einzigartig geprägt. 
Mit Franz Kromer geht ein Stück 
Kirchzarten.“ Viele Menschen im 
Ort sind jetzt mit ihren Gedanken 
auch bei der Familie, den Töch-
tern Heike und Tanja mit Markus 
und seinen Enkelkindern, die ihm 
sehr ans Herz gewachsen waren.

Die Trauerfeier mit anschlie-
ßendem Begräbnis findet am 
kommenden Samstag, dem 21. 
Dezember 2019 um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Gallus in 
Kirchzarten statt.

Gerhard Lück

Kirchzartens Ehrenbürger Franz 
Kromer verstarb im Alter von 73 
Jahren. Foto: Gerhard Lück

Weihnachtsmu-
sik in St. Barbara
Littenweiler (es.) In der Pfarr-
kirche St. Barbara in Littenweiler 
wird die Eucharistiefeier am 1. 
Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember, 
um 10.00 Uhr festlich gestaltet. 

Es erklingen die Missa brevis B-
Dur KV 275 von W. A. Mozart, die 
Arie "Willkommen, werter Schatz" 
für Bass, Streicher und B. c. aus 
der Kantate BWV 36 "Schwingt 
freudig euch empor" sowie als 
Postludium die Kirchensonate 
D-Dur KV 144 für Streicher und 
Orgel von Mozart. Es wirken mit, 
der Chor und das Orchester St. 
Barbara und die Solisten Monika 
Wäschle, Sopran, Gertrud Geiger, 
Alt, Stefan Fiehn, Tenor, und Le-
onhard Geiger, Bass. Die Leitung 
hat Ekkehard Geiger.

Weihnachts-
konzert der 
Trachtenkapel-
le Oberried
Oberried (es.) Am Samstag, dem 
28. Dezember, um 19.30 Uhr (Ein-
lass 18.30 Uhr) ist es soweit – zum 
Jahresende lädt die Trachtenkapelle 
zusammen mit ihrem Dirigenten 
Christoph Schönstein herzlich 
zu einem abwechslungsreichen 
Konzertabend in die Goldberghalle 
ein. Die Zuhörer dürfen sich von 
der ersten Note an auch von der 
Jugendkapelle unter der Leitung 
von Philipp Schönstein begeistern 
lassen. Neben der Musik ist für das 
leibliche Wohl der Gäste sowie für 
eine reichhaltig bestückte Tombola 
mit vielen schönen Gewinnen wie 
immer gesorgt. Die Dirigenten, so-
wie die Musikerinnen und Musiker 
freuen sich über viele Besucher und 
ein festliches Konzerterlebnis.

Förder-
programm 
Klimafreundlich Wohnen
Freiburg (sf.) Um die Klima-
schutzziele zu erreichen muss der 
Energieverbrauch im Gebäudesek-
tor drastisch gesenkt werden. Dazu 
ist es nötig, dass mehr Gebäude als 
bisher energetisch saniert werden. 

Daher unterstützt die Stadt Frei-
burg seit 2002 private Hausbesitzer 
mit finanziellen Zuschüssen bei 
der energetischen Sanierung von 
Wohngebäuden im Stadtgebiet.

Die Stadt fördert künftig drei 
Themengebiete: Gebäudehülle 
optimal gedämmt, Heizung und 
Lüftung effi  zient und erneuerbar 
sowie die erneuerbare Stromer-
zeugung mit Photovoltaik (PV). 
Zu allen drei Bereichen gibt es 
zusätzlich umfangreiche, kosten-
lose oder stark subventionierte 
Beratungsangebote. Einen Flyer 
und weitere Infos gibt es auf 
www.freiburg.de unter der Rubrik 
Umwelt und Natur/Gebäude und 
Energie/Förderprogramm Stadt.

Eine Reise durch die Nacht 

Planetarium Freiburg
Familienprogramm für Kinder ab 8 Jahren und 

Erwachsene
Freiburg (dt.) Eine klare Nacht 
lädt zum Sternegucken ein. Doch 
was sieht man alles am Sternhim-
mel? Wie fi ndet man sich zurecht?

Das Planetarium Freiburg bietet 
am Samstag, dem 21. Dezember, 
16.30 Uhr, "Eine Reise durch die 
Nacht" an, ein Familienprogramm 
für Kinder ab 8 Jahren und Er-
wachsene.

Bei diesem neuen und live 
moderierten Programm wird der 
aktuelle Sternenhimmel hautnah 
erlebbar. Die Teilnehmer lernen 

einige der schönsten Sternbilder 
kennen und hören alte Sternbil-
dersagen. Am Himmel wird Aus-
schau nach den aktuell sichtbaren 
Planeten gehalten. Das Publikum 
entscheidet, welche davon auf 
einer virtuellen Reise besucht 
werden.

Wegen der großen Nachfrage  
wird empfohlen wir, Karten im 
voraus zu reservieren, telefonisch 
unter 0761 / 38 90 630 (Mo-Fr 
08.00 bis 12.00 Uhr) oder auf 
www.planetarium-freiburg.de

Kammerkon-
zert mit Mit-
gliedern des 
SWR Sympho-
nieorchesters
Freiburg (sf.) Musikgenuss im 
besonderen Ambiente der Skulptu-
renhalle erwartet das Publikum am 
Dienstag, 7. Januar, um 20 Uhr im 
Augustinermuseum, wenn Mitglie-
der des SWR Symphonieorchesters 
auftreten. Stefan Bornscheuer und 
Anne Romeis spielen Werke von 
Bach für Violine und Flöte. 

Die Karten kosten 10.- Euro, 
ermäßigt 8.- Euro, und sind an 
der Museumskasse im Vorverkauf 
erhältlich. Es ist keine Sitzplatzre-
ser vierung möglich.
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Die Oberrieder Fachbetriebe 
wünschen ihren 

Kunden und Freunden 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches 
und erfolgreiches Jahr 2020.

Auch 2020
werden wir alles dafür tun, dass sich Ihr Weg nach Oberried lohnt!

Weihnachtsgrüße
     aus Oberried

Wir machen,
dass es fährt.

79254 Oberried Tel. 07661/40 46

www.rieder.go1a.de

Eugen Schneider GmbH • Im Brühl 19 • 79254 Oberried
Telefon: 0 76 61 / 12 39 • info@eugen-schneider.de

www.eugen-schneider.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG m/w/d
in den Bereichen Sanitärtechnik, Heizungstechnik, 
Kundendienst und schöner Bäder.

Melden Sie sich gerne bei uns.   Tel: 0 76 61 / 12 39
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Freiburger Str. 1 · 79199 Kirchzarten · Tel. 4123
www.bae cke r e i - s t e im l e . d e

Sonntags von
13.30-16.30 Uhr
Kuchen- und
Tortenverkauf,
über 30
verschiedene
Torten zur
Auswahl.

- feinste Konditorei- und Backwaren
- Pralinen aus eigener Herstellung
- Stehcafé  I  P direkt vor dem Haus

Hug Zimmerei
■ Hausbau ■ Ausbau ■ Sanierung

■ Planen
■ Bauen
■ Wohlfühlen

Im Brühl 2
79254 Oberried
Tel. 07661 - 93 83-80
Fax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.de
www.hug-zimmerei.de
 

Hug Zimmerei GmbH  ■  Im Brühl 2  ■  79254 Oberried
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Geschäftsführer: Herbert Hug

Registergericht
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Dachsanierung • Dach-Check • Dachrinnenreinigung
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www.hug-zimmerei.de
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www.hug-schreinerei.de
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Wir wünschen unsere Kunden 
 schöne Weihnachten 
  und ein gutes Neues Jahr

„Zur Hammerschmiede“ schließt
Rosi Petersen (72) beendet ihre Wirtetätigkeit

FR-Waldsee (hs.) Acht Jahre 
lang war sie die gute Seele der 
„Hammerschmiede“ und der 
„Gartenfreunde Freiburg-Ost“, 
nun bereitet sich Rosi Petersen 
auf ihren wohlverdienten Ru-
hestand vor – am 20. Dezember 
gibt es eine Abschiedsparty und 
am 2. Weihnachtsfeiertag hat 
sie die heimelige Gaststätte das 
letzte Mal geöffnet.

Rosi Petersen hat das Hotelfach 
gelernt und kommt ursprünglich 
aus Spaichingen. Seit 40 Jahren 
steht sie an unterschiedlichen Orten 
hinterm Herd, von 2008 bis 2011 
auch in der Kappler Sportplatz-
gaststätte. Vor acht Jahren dann 
trat sie die Nachfolge von Brigitte 
Hellstern an, deren Mann Manfred 
auch Vereinsvorsitzender war.

„Ich hab das keinen Tag be-
reut“, so die beliebte Wirtin, die 
ihren Gästen weit mehr bot als ein 
„Wohnzimmer“. Die Gästestruktur 
umfasste alle Einkommensklassen, 
nicht selten brachte der eine oder 
andere auch sein Musikinstrument 
mit. „Ich hatte so viele treue Gäs-
te“, so die Mutter dreier Kinder, 
die seit über drei Jahrzehnten in 
Hartheim zuhause ist.

Auf der Speisenkarte fanden 
sich die Klassiker der badischen 
Küche, vieles hausgemacht. Und 
die Auswahl war beeindruckend.

War, denn nun endet die Ära Pe-
tersen in der „Hammerschmiede“. 
Wie und ob es da weiter geht, ist 
noch nicht sicher, Verantwortliche 
des Kleingartenvereines waren bis 
Redaktionsschluss nicht erreichbar. 

Rosi Petersen mit ihren beiden treuen Mitarbeiterinnen Jutta 
Rombach (li.) und Juliane Andris, die ihr vier bzw. sechs Jahre lang 
tatkräftig zur Seite standen. Foto: Hanspeter Schweizer

Der Tourismus ist fürs neue Jahr gerüstet
Neuer Ferienkatalog kam pünktlich zur Mitgliederversammlung – Wieder 12.500 Auflage

Kirchzarten/Oberried (glü.) Zu-
nahme bei den Ankünften, leichter 
Rückgang der Übernachtungen, 
kürzere Aufenthaltsdauer im Drei-
samtal, aber länger als im Süd-
schwarzwald insgesamt, zehn Pro-
zent mehr Schweizer unter den 
Gästen – Stichworte, die bei der 
Mitgliederversammlung vom Tou-
rismus Dreisamtal in Oberried die 
jetzt vorgelegte Bilanz 2018 auf den 
Punkt bringen. Gerne nahmen die 
Gastgeber aus Kirchzarten, Oberried, 
Stegen und Buchenbach den neuen 
Ferienkatalog für 2020 entgegen.

Vorstandsmitglied Jens Ziegler 
begrüßte im Goldenen Adler die 
anwesenden Mitglieder sowie 
die Bürgermeister Hall, Vosberg, 
Kleeb und Reinhard. Den Schwer-
punkt seines Berichtes machte die 
Präsentation der Übernachtungs-

zahlen sowie des Kassenberichtes 
aus. Mit 97.838 Ankünften konnte 
er eine Steigerung von 7,6 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr verzeich-
nen. Die Übernachtungen lagen 
mit 350.484 knapp 1,7 Prozent 
unter dem Vorjahr. Die Aufent-
haltsdauer hatte sich von 3,9 Tagen 
in den letzten zwei Jahren auf 3,6 
Tage um 7,7 Prozent verringert. 
„Das ist wohl ein Trend“, stellte 
Ziegler fest, „dass die Leute kür-
zer verweilen.“ Mit den 3,6 Tagen 
läge das Dreisamtal aber noch gut 
über dem Durchschnitt des Süd-
schwarzwaldes insgesamt, der nur 
2,8 Verweiltage aufzeige.

Auf die Herkunftsländer be-
zogen stehen deutsche Touristen 
mit 247.515 Übernachtungen klar 
vor den Gästen aus den Benelux-
Ländern (39.088) und der Schweiz 
(28.581). Die Eidgenossen ver-
zeichneten einen Zuwachs von 
9,47 Prozent. Erfreulich seien der 
Anstieg an Schlafgelegenheiten im 
Dreisamtal um 14,1 Prozent von 
3.973 auf 4.532 sowie der Zuwachs 
bei den Betrieben von 200 auf 206 

zu bewerten. Die Finanzlage mit 
einem Etat unter 300.000 Euro 

wäre durchaus im Normalbereich. 
Der Vorstandsentlastung stand so-

mit nichts im Wege. Bürgermeister 
Klaus Vosberg stellte dann noch 
den neuen Fahrplan des Nacht-
busses von Freiburg nach St. Peter 
sowie nach Hofsgrund vor.

Neuer Ferienkatalog ist fri-
scher und übersichtlicher

Die Mitarbeiterinnen der Tourist-
Info in Kirchzarten machten sich 
in den letzten Monaten wieder viel 
Mühe, um das beliebte Dreisamtal 
als attraktive Urlaubsdestination 
international bekannt zu machen. 
Auf 84 Seiten werden im zwei-
sprachigen Ferienkatalog wieder 
umfangreiche Informationen zu 
einem Urlaub „vor den Toren 
Freiburgs“ in der „Schwarzwald-
region“ gegeben. Das neue frische 
Hintergrund-Grün sowie das Blau 
für die Winterseiten sind mit einer 
übersichtlicheren Gestaltung dank 
weniger, aber größerer, Bilder 
sehr ansprechend. Mit einem 
„Herzlich willkommen im Natur-
park Südschwarzwald und dem 
UNESCO-Biosphärengebiet“ und 

der Vorstellung der vier Dreisam-
tal-Gemeinden wird der Betrachter 
gleich im Urlaub begrüßt.

Entdeckungstouren mit Wan-
dern, Biken, Golfen, Skilanglauf, 
Schnee satt – überhaupt ganz viel 
„Urlaub aktiv“ – laden mit guten 
Fotos vom Profi zum Erholen für 
Singles, Paare und Familien ein. 
Klar, dass bei der guten Gastro-
nomie mit regionalen Produkten 
die Gaumenfreuden nicht zu kurz 
kommen. Freitagabend-Spekta-
kel, Kultur und Tradition werden 
ebenso vorgestellt wie Schauins-
land und Kräuterdorf. Und dass 
Menschen mit Handicap nicht 
vergessen werden, zeigt die Seite 
„Barrierefrei im Dreisamtal“. Mit 
107 Gastgeberanzeigen machen 
die Beherbergungsbetriebs auf 
sich aufmerksam. Die Auflage hat 
12.500 Exemplare wie im Vorjahr – 
und die waren jetzt alle vergriffen. 
Auf verschiedenen Touristik-Mes-
sen im In- und Ausland findet der 
Katalog ebenso gerne Abnehmer 
wie nach der Schaltung von Anzei-
gen in verschiedenen Printmedien.

Der Ferienkatalog 2020 vom 
Dreisamtal ist ab sofort in der 
Tourist-Info in Kirchzartens 
Fußgängerzone sowie übers 
Internet www.dreisamtal-
schwarzwald.de zu erhalten.

Voll Freude präsentieren Sabine Paschold und Martina Kaltenbach 
(v.r.) den neuen Ferienkatalog Dreisamtal 2020. Foto: Gerhard Lück

Die Krippe von St. Gallus in Kirchzarten und ihr 
Schöpfer Walter Ohlhäuser

Kirchzarten (dt.) Seit jeher ver-
binden wir Weihnachten mit Krip-
pen der verschiedensten Erschei-
nungsformen in verschiedenen 
Kulturräumen, ihre Herstellung 
vereint rein volkstümliche Aspekte 
und künstlerische Professionalität, 
die sich vor allem für Kirchen-
krippen im 20. Jahrhundert in der 
Herstell ung immer stärker verbrei-
tet hat. So fällt auch dem Besucher 
jedes Jahr in der Weihnachtszeit 
beim Eintritt in die Pfarrkirche 
St. Gallus die schöne und groß 
angelegte Krippe vor dem rechten 
Seitenalter mit ihren großen und 
elegant gekleideten Figuren ins 
Auge. Viele verweilen vor ihr, um 
diese Figuren genau zu betrachten. 

Mit ihrer edlen Klarheit und 
ihrer Lebendigkeit im Ausdruck 
fesseln sie den Besucher und lassen 
ihn nicht mehr los. Aus Walter Ohl-

häusers persönlichen Notizen geht 
hervor, dass die Krippe Mitte des 
20. Jahrhunderts (wohl 1952) von 
der Gemeinde erworben wurde. 
Es bestand offensichtlich Kontakt 
zwischen dem Kunstbildhauer 
Walter Ohlhäuser und dem dama-
ligen Pfarrer Jörg, vermutlich über 
Walter Ohlhäusers Bruder, Mon-
signore Friedrich Ohlhäuser aus 
Karlsruhe. Friedrich Ohlhäuser ge-
hörte zu den Schönstatt–Priestern.

Am 5. Januar 2020 findet in 
der Pfarrkirche St. Gallus um 

15.30 Uhr ein Bildvortrag über die 
Krippe und das Leben und Werk 
von Walter Ohlhäuser (*1909 in 
Karlsruhe, + 2005 in Mannheim) 
statt. Walter Ohlhäuser war grund-
ständig ausgebildeter Oboist, ver-
fügte aber über viele künstlerische 
Begabungen (Gold- und Silber-
kunst, Emaillekunst und Batik). 
Er ging von 1946 –1949 bei dem 
Stuttgarter Bildhauer Ernst Yelin in 
die Lehre. Seine Kunst war immer 
von tiefer Gläubigkeit geprägt.

Der Referent, Dr. Michael Cra-

mer aus Stuttgart, beschäftigt sich 
seit Jahren mit den zahlreichen 
Ohlhäuserkrippen, die im süddeut-
schen Raum mehr als 30 Kirchen 
zur Weihnachtszeit schmücken. Er 
wird die Teilnehmer auf den Weg 
seiner Forschungen mitnehmen 
und in Wort und Bild über die 
Entstehung der Krippe und ihrer 
Figuren berichten. Auch Leben 
und Werk von Walter Ohlhäuser 
werden  in diesem Vortrag nicht zu 
kurz kommen. Der Eintritt ist frei 
(um Spenden wird gebeten).Walter Ohlhäuser.  Foto: privat

Das Oberuferer Christgeburtsspiel in der Friedrich-Husemann-Klinik
Buchenbach (es.) Die Freunde 
und Mitarbeiter der Friedrich-
Husemann-Klinik laden ein zu 
den alljährlichen Oberuferer Weih-
nachtspielen. Sie umfassen nor-
malerweise das Paradeis-Spiel, 
das Christgeburt-Spiel und das 
Drei-König-Spiel. In diesem Jahr 

wird aber nur das Christgeburts-
spiel aufgeführt. Die Oberuferer 
Weihnachtsspiele sind zum festen 
Bestandteil der weihnachtlichen 
Festesgestaltung an anthroposo-
phischen Einrichtungen geworden. 
Sie reichen zurück bis ins 13. und 
14. Jahrhundert, als arme Bauern 

am Oberrhein, in der Schweiz und 
im Elsaß, zum Weihnachtsfest die 
Christgeburt in Form von Spiel-
aufführungen feierten. Von dort 
aus wanderten im 15. Jahrhundert 
viele Menschen an der Donau 
entlang nach Osten bis fast nach 
Budapest, wo sie sich auch in der 

sogenannten Oberuferer Region 
niederließen. Ihr Weihnachtsspiel 
nahmen sie mit, und mehr als 300 
Jahre lang wurde es ausschließlich 
mündlich von Generation zu Ge-
neration überliefert. Von einfachen 
bäuerlichen Menschen gespielt, 
spricht aus diesen schlichten 

volkstümlichen Texten eine innige, 
herzenswarme Gemütsstimmung. 
Mit dem Christuskind wird nach 
den Worten des Apostels Paulus 
ein «neuer Adam» geboren, der 
ein neues geistiges Licht in der 
Menschheit entzündet. Friedvoll 
innig leuchtet dieses Hoffnungs-

Licht aus dem Christgeburts-Spiel, 
das uns die Geburtserzählung 
nach Lukas vor Augen führt. 
Aufführungstermine: Montag, 23. 
Dezember, 19.30 Uhr, Dienstag, 
24. Dezember, 19.30 Uhr und 
Donnerstag, 26. Dezember um 
16.30 Uhr.
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Weihnachtsgrüße
        aus Kirchzarten

Arlow Hörgeräte - Die erste Adresse für gutes Hören

www.arlow-hoergeraete.de

Arlow Hörgeräte GmbH & Co. KG
Kirchzarten · Hauptstraße 4 · Tel.: (07661) 9 08 30 07
Freiburg · Nußmannstraße 3 · Tel.: (0761) 21 71 90 51
Titisee-Neustadt · Hauptstraße 4 · Tel.: (07651) 9 39 86 60

 Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten

und einen guten Start in 2020!

Ihr Team von Arlow Hörgeräte

Unser Angebot für Sie:
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Hörgerätebatterien (je 6 Stück)
Gültig bis 31.01.20*

Kirchzarten (dt.) Das Restaurant 
& Bar Fiesta in Kirchzarten bietet 
an Heilig Abend, Dienstag 24. 
Dezember, von 9.00 bis 14.00 Uhr, 
eine Gratis-Weihnachts-Suppe bei 
Bestellung eines Getränkes an. 
Reservierungen werden gerne noch 
unter Tel.: 07661 / 5214 entgegen 
genommen.  An Silvester öff net das 
Fiesta zur großen Neujahrs-Party 
2020 um 0.45 Uhr seine Türen.  
DJ Kermit und Team legen für alle 
feierfreudigen bis 5.00 Uhr bunt 
gemischte Partymusik auf.  Am 1. 
1. 2020 öff net das Fiesta dann um 
15.00 Uhr wieder das Restaurant.

Wer zu Weihnachten noch das 
passende Geschenk sucht, wird 
im Fiesta ganz sicher fündig. 
Geschenkgutscheine in beliebiger 
Höhe oder für unsere leckeren 
Buff ets sind eine Weihnachtsüber-
raschung für Jung und Jungge-
bliebene. Unsere Öff nungszeiten 
während der Weihnachtszeit ent-
nehmen Sie bitte der Anzeige hier 
im Dreisamtäler. 

Eine schöne Weihnachtszeit 
und ein gesundes, neues Jahr 2020 
wünscht das ganze Fiesta-Team.                
Nähere Infos unter Tel.: 07661 / 
5214 oder auf www.fiesta-kirch 
zarten.de. 

Gratis Weihnachts-Suppe und Neujahrs-Party 2020 im Fiesta
- Anzeige -

Hauptstraße 20 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661-905258

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele
Vom 23. Dez. 2019 bis einschl. 6. Jan. 2020 mache ich Betriebsferien.

Ab dem 7.1.2020 habe ich zu den üblichen Geschäftszeiten  
wieder für Sie geö�net.

All meinen Kunden eine schöne Weihnacht  
und alles Gute im neuen Jahr.

n Orthopädie Schuhtechnik n Schuhe n Rehatechnik n Treppenlifte n Badumbau

Wir bedanken uns für
Ihre Treue und wünschen
Ihnen und Ihrer Familie ein
gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Kirchzarten, Im Eck 4, Tel. 07661 905520 
Denzlingen, Rosenstr. 27, Tel. 07666 9034142

Hauptstr. 7 • 79199 Kirchzarten 
Tel. 0 76 61 / 9 88 92 02 

info@raumgestaltung-weiss.de  
Fax 0 76 61 / 9 88 92 03

Gardinen • Polsterei
Bodenbeläge • Parkett

Sonnenschutz

Wir wünschen 
frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

Jahr 2020!
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Weihnachtsgrüße
        aus Kirchzarten

SCHÖNSTEN

DOCH AM

ZUHAUSE IST ES

WIR WÜNSCHEN
IHNEN EINE SCHÖNE
WEIHNACHTSZEIT! 

Steinhauser  • O� enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  • www.steinhauser-bau.de 

Kirchzarten  · www.sporbeck.com

Wir wünschen
allen Mitgliedern und
Patienten eine schöne
Weihnachtszeit und

einen guten, gesunden
Start für das
Neue Jahr.

einen guten, gesunden

Wir wünschenWir wünschen
allen Mitgliedern undallen Mitgliedern und
Patienten eine schönePatienten eine schöne
Weihnachtszeit undWeihnachtszeit und

einen guten, gesundeneinen guten, gesunden
Start für dasStart für das
Neue Jahr.Neue Jahr.

Kirchzarten  · www.sporbeck.com

Neue Jahr.Neue Jahr.
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Unser Leistungsversprechen

Hauptstraße 15 • 79199 Kirchzarten
Telefon: 07661-9360291
info@lehmann-hoerakustik.de
www.lehmann-hoerakustik.de

Kundenparkplatz direkt am Fachgeschäft

Profitieren Sie von unserem
Haus- & Heimbesucheservice

IHR HÖRAKUSTIKER IN KIRCHZARTEN

Vielen Dank für das von Ihnen entgegengebrachte 
Vertrauen im vergangenen Jahr.

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2020!

Löwenstraße 3
79199 Kirchzarten
Email:getraenke-

rettich@t-online.de

www.getraenke-rettich.de

MAN GEHT
ZUM RETTICH!

In  der  Passage 
Freiburger Str. 6
79199 Kirchzarten
Tel. 07661/98 91 03

w w w . b r i l l e n - a t e l i e r . c o m

Liebe Kunden,
wir danken Ihnen
für ein tolles Jahr

2019 und wünschen
Ihnen ein 

schönes Fest.

Ihre Familie L’Occaso

Vom 31.12.2019 bis 6.1.2020 
gönnen wir uns  

eine kleine Pause.
Ab dem 7.1. sind wir  

gerne wieder für Sie da.

D a nk e f ür  i hr  Ver t ra ue nD a nk e f ür  i hr  Ver t ra ue n

Praxis für Physiotherapie

www.physioTT.de Physio TT  
wünscht frohe 
Weihnachten!

Wir wünschen allen 
eine frohe Weihnacht 

und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr

und bedanken uns 
für das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Unsere Gruppen ab Januar 2020: 
- Wirbelsäulengymnastik
– Rückenzirkel/Sturzprophylaxetraining 
 an speziellen Trainingsgeräten Zartener Str. 46 • Kirchzarten

Tel. 07661 / 9 08 15 11

Wir wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2020 verbunden 
mit einem Dankeschön für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Kirchzarten • Freiburger Straße 1 Oberried • Haupstraße 34

Unser Öffnungszeiten in Oberried und Kirchzarten an den Feiertagen:
Von Dienstag 24.12.2019 bis einschl. Mi. 1.1.2020 geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch nach den Feiertagen, Ihr Team Steimle



Seite 10 Mittwoch, 18. Dezember 2019Dreisamtäler

Fon 07661.62996-0 • info@fibelo.de

Klaus Batke
Johannes Dengler
Alexander Kranzer
Bernhard Riesterer

www.fibelo.de

Kirchzarten (ch.) Es ist nicht zu 
übersehen, die Haarschneiderei 
„Zur Locke“ in Kirchzartens 
Fußgängerzone hat sich neu er-
funden. Ideenreichtum und die 
große Lust des gesamten Teams 
auf Neues, dürfen Kundinnen 
und Kunden hier schon seit 2011 
an den eigenen Haaren spüren. 
Es lag also nahe, dass das Team 
auch in Bezug auf das persönliche 
Arbeitsumfeld kreativ wurde und 
sich nach 8-jährigem Aufenthalt in 
den 1950er Jahren, auf die Reise 

begab. Angekommen sind Inhaber 
Marco Trenkle und sein Team Lars 
Martin, Sarah Hummel und Tiff a-
ny Fritz in den 1920er Jahren - in 
britisch behaglicher Ausführung. 
„Wir sind nicht plötzlich eine 
komplett andere Haarschneiderei, 
jedoch sind wir off ene und kreative 
Menschen und verbringen einen 
großen Teil des Tages hier im Sa-
lon. Wir hatten große Lust auf was 
Neues um uns herum“, so Marco 
Trenkle erfreut beim Blick auf das 
neue Erscheinungsbild des Salons. 

www.foehrenbacher.de
metzgerei@foehrenbacher.de . partyservice@foehrenbacher.de

Föhrenbacher OHG . Hauptstraße 18 . 79199 Kirchzarten . Tel. +49 7661 5416 . Fax +49 7661 4671

Feste feiern – Föhrenbacher
Frische, Qualität und Service – das ist unser Erfolgsrezept. Wir bieten Ihnen leckere 
Spezialitäten für jede Gelegenheit: Vom exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
Hausmannskost. Nutzen Sie auch unseren umfassenden Service.

Unsere Föhrenbacher-Services:

Festservice – Vereinsfeiern, Hocks und Jubiläen

Partyservice – Geburtstage, Hochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles mehr

Fachberatung in unserem Ladengeschäft, 
mit einem vielseitigem Angebot an hochwertigen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:10  Seite 1

Hauptstraße 43 · 79199 Kirchzarten · Tel. 0 76 61 / 79 04 

Genießer kennen unsere Weine

Ein Bummel durch Ham-
burg schenkte Inspiration

Nationale und internationale 
Fortbildungen brachten Lars und 
Marco auf zahlreiche Friseurbüh-
nen Deutschlands. In Seminaren 
für die Friseurakademie „Redken 
the 5 Avenue NYC“ geben sie 
ihr Können in ganz Deutschland 
an wissensdurstige Friseurkolle-
ginnen und -kollegen weiter. Die 
beiden geben Seminare in Städten 
wie Stuttgart, München, Frankfurt, 
Hannover, Berlin und Hamburg – 
ab dem nächsten Jahr auch in Ös-
terreich und der Schweiz. Im hohen 
Norden hat denn auch die Idee zum 
Neuen Look „der Locke“ Gestalt 
angenommen. Beim Betreten eines 
Schuhladens in Hamburgs Innen-
stadt, wohnlich gestaltet im Stil 
der 1920er Jahre, hat es gefunkt. 
Inspiriert von jenem Wohlgefühl, 
ging es im heimischen Kirchzarten 
gleich ans Werk. Es sollte britische 
Wohnzimmergemütlichkeit und 
der freie Geist der 1920er Jahre 
einziehen und so legte das Team 
bei der Umgestaltung komplett 
selbst Hand an. Neue Lampen, 
stoff bezogene Wandpaneele und 
geänderte Dekorationen bringen 
britische Wohnzimmeratmosphäre 
in die Haarschneiderei in Kirchzar-
ten. Der Raum wirkt harmonisch 
und einladend.

Die Bandbreite unserer Kun-
den macht am meisten Spaß

Das Team der Haarschneiderei 
„Zur Locke“ zeigt sich so viel-

fältig wie die Bandbreite seiner 
Kunden. „Ich bin die Strähnen-
königin“, lacht Sarah, „aber sie 
sind nur das Sahnehäubchen 
meiner Arbeit, denn das Schöne an 
unserem Beruf ist die Abwechs-
lung“. Tiff any (genannt „T“) ist 
die Fachfrau für Balayage und 
kann aufgrund ihrer „Make-up“ 
Zusatzausbildung ihren Kundin-
nen ein typ- bzw. anlassgerechtes 
Make-up anbieten. Damit erfreut 
sie strahlende Bräute ebenso wie 
Damen, welche sich ein profes-
sionelles Make-up „einfach mal 
so“ gönnen möchten. Lars ist 
der Meister der Farben und hätte 
mit seinem Colorationswissen 
durchaus Chancen bei „Wetten 
dass…?“ und Inhaber Marco 
Trenkle? „Ich bin mit Leib und 
Seele Haarschneider, gebe meine 
Leidenschaft für diesen tollen 
Beruf mit Freude in Seminaren 
weiter - und ich liebe die Unter-
schiedlichkeit der Menschen, die 
hier reinkommen. Bei uns soll 
sich jede und jeder willkommen 
fühlen“. Ob jung oder älter, de-
zent oder verwegen, lang- oder 
kurzhaarig, in Zukunft werden 
sich Kundinnen und Kunden im 
1920er Ambiente „der Locke“ 
noch wohler fühlen. Nicht zuletzt 
würde sich das Team zusätzlich 
über kreative und motivierte Aus-
zubildende freuen.
„Zur Locke“ Haarschneiderei, 
Marktplatz 2, 79199 Kirchzar-
ten, Tel. 07661 - 9090649. Mehr 
Infos auch unter www.zur-locke.
de oder auf Instagram: @zurlo-
ckehaarschneiderei.

In der Passage 
Tel. 07661 / 98 91 03
www.brillen-atelier.com

Viel Erfolg 
in den neu
gestalteten
Räumen!

Marktplatz 2 • 79199 Kirchzarten • Telefon 07661/99009
www.parfuemerie-stoerr.de

Noch keine Idee für Weihnachten?
Düfte, Schmuck und Gutscheine  
für Wohlfühlbehandlungen aus Ihrer Parfümerie!

SCHÖNHEIT - STIL - ERFOLG
Parfümerie & Kosmetikinstitut 
Andrea Störr

• frische, regionale Küche
• geschmackvoll eingerichtete Zimmer
• zwei moderne Tagungsräume
• barrierefrei
• familiengeführtes Hotel mit Tradition

Familie Meder· Hauptstraße 7· 79199 Kirchzarten
Telefon +49 (0) 7661 – 39 80· www.hotel-fortuna.de

Freuen sich über die gelungene Neugestaltung: Das Team der 
Haarschneiderei „Zur Locke“ (v.li.) Tiff any Fritz, Lars Martin, 
Inhaber Marco Trenkle (sitzend) und Sarah Hummel. Foto: privat

Die Umgestaltung in der Haarschneiderei „Zur Locke“ ist sichtlich gelungen. Britisch gemütliche Wohlfühlatmosphäre im 1920er 
Jahre Look. Fotos: privat
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Mein Verhält-
nis zu Weih-
nachten ist ein 
bisschen zwei-
gespalten. Ei-

nerseits liebe ich Weih-
nachten, denn diese Zeit 
ruft so ein herrlich warm 
heimeliges Gefühl in mir 
wach. Das Haus wird il-
luminiert, geschmückt, 
es wird gebacken, Weih-
nachtslieder laufen im 
Radio rauf und runter. 

Die andere Seite zeigt sich dagegen eher fi es. 
Auf den städtischen Weihnachtsmärkten herr-
schen venezianische Zustände. Ähnlich wie zur 
Sommerzeit auf dem Markusplatz, wird sich durch 
Panik auslösendes Gedränge geschoben, fi ndet 
man sich dann an irgendeinem Stand wieder, der 
Dinge anbietet, auf die man merkwürdigerweise 
nur zur Vorweihnachtszeit Lust hat - in der Hand 
einen Becher, gefüllt mit heißer, süßer, alkoholge-
schwängerter Plörre. Irgendwie fragwürdig.

Den Konsumwahnsinn will ich jetzt nicht auch 
noch erwähnen - wir kennen das ja alle zur Genü-
ge. Dann krallt sich irgendwann kurz vor dem 24. 
Dezember dieses Erwartungshaltungsgefühl an 
meinen Nerven fest und der Gedanke daran, mit 
wem ich unter Umständen in diesem Jahr wieder 
Braten, Rotwein und den ganzen Abend teilen 
muss, lässt sich mir die Rückenhärchen aufstellen. 
Meistens fängt ja alles ganz harmlos an…

Bestimmte Familienangehörige brachten mich 

in manchem Jahr gefähr-
lich nah an den Rand des 
Wahnsinns - mal ehrlich, 
ich stand am Abend des 
24. Dezember schon zig-
mal mit einem Bein in 
U-Haft. Zumindest wenn 
man meine Gedanken 
vertont und auf Großlein-
wand projiziert hätte. 

Die gute Nachricht ist, 
wir haben eine sensati-
onelle Entdeckung ge-
macht: Freunde zählen 

auch, oder erst recht zur Familie. Eine Entdeckung, 
die aus der angespannt schönfi esen Hassliebe zum 
Weihnachtsabend eine Romanze macht. Freunde 
decken alles ab, was ein entspannt soziales Mitei-
nander ausmacht. Sie lachen mit uns über die glei-
chen Witze, sie füttern im Urlaub unsere Katze, sie 
nehmen uns mit echter Herzlichkeit zur Begrüßung 
in den Arm und haben stets ein freundschaftliches 
Ohr. Und - das weihnachtlichste aller Gefühle - sie 
lieben uns, weil wir so sind, wie wir sind. Und aus 
diesem Grund lieben wir sie auch.

Wir feiern gemeinsam mit lieben Freunden - ein 
schönes und herrlich entspanntes Weihnachten.
In diesem Sinne: ich wünsche allen Leserinnen 
und Lesern – mit Familie oder Freunden oder 
beiden - schöne und friedliche Weihnachten und 
einen guten Start ins Neue Jahr 2020. Bleiben Sie 
entspannt.

Herzlichst, 
Ihre Christine van Herk

Die Sache mit 
Weihnachten

WELLNESS schenken

Wohlfühl ARRANGEMENT

„Relax Deluxe“
˜  Tageseintritt für die SPA- und Saunawelt  PALAIS VITAL 

˜  Kuscheliger Leihbademantel und Leihsaunatuch

˜  p�egende Saunaverwöhncreme

˜  Gutschein für einen alkoholfreien Cocktail 

˜  Hauptgang im Restaurarant „Taste of Paradise“ 

nur 69 €

Die perfekte Geschenkidee : 

für SaunaSaunaSaunaGenießer

Weitere Geschenkgutscheine, attraktive Geschenkboxen und alle Details  
zu den Arrangements unter www.badeparadies-schwarzwal.de

Tauziehclub Eschbachtal e.V.

Theaterabend
Stegen-Eschbach (dt.) Am 28. 
Dezember lädt der Tauziehclub 
Eschbachtal e.V. zu einem Thea-
terabend in die Mehrzweckhalle 
in Stegen-Eschbach ein. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Einlass bereits 
ab 18.00 Uhr.

Gespielt wird ein heiteres Lust-
spiel in drei Akten, „Junggesellen-
abschied“, ein Schauspiel, das den 

modernen Zeitgeist punktgenau 
triff t. Die Generalprobe bei Kaff ee 
und Kuchen beginnt um 14 Uhr. 
Der Einlass zu dieser Veranstaltung 
ist kostenfrei. Die Abholung von 
Senioren zu dieser Veranstaltung 
ist unter Absprache möglich.

Auch für das leibliche Wohl 
wird, wie immer, bestens gesorgt 
sein. 

Foto: privat

Klostermuseum St. Märgen
Öff nungszeiten über die Feiertage

St. Märgen (dt.) Das Kloster Mu-
seum St. Märgen hat das ganze Jahr 
über geöff net: Sonntags von 10.00 
bis 13.00 Uhr, Führungen sind um 
10.15 Uhr und um 11.45 Uhr.
Öff nungszeiten an Weihnachten 
und Silvester:
Mittwoch, 25.12., geschlossen
Do., 26.12., 10.00 - 13.00 Uhr 
Führungen: 10.15 Uhr, 11.45 Uhr
Freitag, 27.12., 14.00 - 17.00 Uhr 
Führungen: 14.15 Uhr, 15.45 Uhr 
Sonntag, 29.12., 10.00 - 13.00 Uhr 
Führungen: 10.15 Uhr, 11.45 Uhr

Neujahr geschlossen
Do., 2. Januar, 10.00 - 13.00 Uhr 
Führungen: 10.15 Uhr, 11.45 Uhr
Freit. 3. Januar, 14.00 - 17.00 Uhr
Führungen: 14.15 Uhr, 15.45 Uhr 
So. 5. Januar, 10.00 - 13.00 Uhr 
Führungen: 10.15 Uhr, 11.45 Uhr
Dreikönigstag, 6. Januar 2020 
10.00 – 13.00 Uhr, Führungen um 
10.15 Uhr und um 11.45 Uhr
Der Eintritt kostet 6,- Euro pro 
Person, Führung frei. Hoch-
schwarzwaldcard / Museumspass.
www.kloster-museum.de

Friedenslicht aus Betlehem
Kirchzarten (es.) Seit 1994 gibt 
es die Aktion Friedenslicht der 
Pfadfi nder, die auf eine Initiative 
des österreichischen Rundfunks 
ORF Linz zurückgeht. Jedes Jahr 
im Advent wird in der Geburtsgrot-
te Jesu Christi in Betlehem eine 
Flamme entzündet und nach Wien 
gebracht. Dort wird eine Delegati-
on deutscher Pfadfi nder das Licht 
am Samstag vor dem 3. Advent 
abholen und in weitere Städte ver-
teilen. Die Pfadfi nder vom Stamm 
Antoine de Saint-Exupéry, Kirch-
zarten, werden die Flamme von 
Freiburg nach Kirchzarten bringen. 

Das diesjährige Motto „Mut zum 
Frieden“ zeigt deutlich: Der Frie-
den in Europa und auf der ganzen 
Welt wird immer wieder auf die 
Probe gestellt. Aber nicht den Mut 

verlieren! Zusammen mit anderen 
ist es oft einfacher, einen langen 
und schwierigen Weg zu gehen. 
Mit der Weitergabe des Friedens-
lichtes möchten die Pfadfi nder Mut 
machen und Hoff nung stiften. In 
Deutschland und in Europa. 

Am Samstag, dem 21. Dezem-
ber, werden die Pfadfi nder in einem 
Wortgottesdienst um 17.00 Uhr in 
der St. Galluskirche in Kirchzarten 
das Friedenslicht aus Betlehem an 
„alle Menschen guten Willens“ 
weiter reichen und verteilen, damit 
es als Symbol der Hoff nung auf 
Frieden an Weihnachten in zahl-
reichen Kirchengemeinden und 
Wohnzimmern der Seelsorgeein-
heit Dreisamtal leuchtet. Bitte dazu 
eine Laterne oder windgeschützte 
Kerze mitbringen!

www.dreisamtaeler.de

Städtische 
Museen
Öff nungszeiten an Weih-
nachten und Neujahr
Freiburg (sf.) An Heiligabend, am 
ersten Weihnachtsfeiertag sowie an 
Silvester bleiben die Städtischen 
Museen geschlossen. Am zweiten 
Weihnachtsfeiertag, Donnerstag, 
26. Dezember, sind alle fünf Häuser 
geöff net.

Am Mittwoch, 1. Januar, öff net 
nur das Augustinermuseum inklu-
sive Haus der Graphischen Samm-
lung von 12 bis 17 Uhr seine Türen 
– das Museum für Neue Kunst, das 
Archäologische Museum Colom-
bischlössle, das Museum Natur 
und Mensch und das Museum für 
Stadtgeschichte bleiben geschlos-
sen. Sie heißen die Besucherinnen 
und Besucher dann ab Donnerstag, 
2. Januar, wieder willkommen. An 
Dreikönig, Montag, 6. Januar, blei-
ben die Museen wie jeden Montag 
geschlossen.

Außerhalb der Feiertage gelten 
in allen fünf Häusern die regulären 
Öff nungszeiten von Dienstag bis 
Sonntag von 10 bis 17 Uhr. Der 
Buch ungsservice der Städtischen 
Museen Freiburg ist von Donners-
tag, 19. Dezember 2019 bis Mon-
tag, 6. Januar 2020 nicht besetzt.
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Weihnachtsgrüße
                      a
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Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch!

Häusliche Kranken- & Seniorenpflege
Frank Oberlin · Hirschenweg 6 · 79252 Stegen

Tel. 07661 - 912461 · www.pflegemobil.info

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir  
uns bei Patienten, Ärzten und Kollegen.

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest und  
ein gesundes, neues Jahr.

Lorita Häussler I Doris Weiser I Silke Langweiler
Manuelle Therapie, Lymphdrainage, Bobath • Erwachsenen- und Kinderbehandlung

Ein Jahr mit guter Zusammenarbeit geht wieder 
zu Ende – ich bedanke mich bei meinen Kunden 
und Geschäftspartnern für das 
entgegengebrachte Vertrauen im Jahr 2019.

Die besten Wünsche für das Jahr 2020!

Komödie: Ohne Kies ist‘s mies
Breitnau (es.) Zum Jahresauftakt 
spielt die Breitnauer Bauernbühne 
wieder eine feine Komödie. Darin 
geht es um ein gut bekanntes 
Thema: Die Bürgermeisterwahl 
im Ort steht an. Der bisherige 
Bürgermeister will den Posten 
nicht noch einmal übernehmen, 
es werden also unweigerlich Ver-
änderungen auf die Gemeinde und 
ihre Mitarbeiter zukommen! Die 
Hauptamtsleiterin wird sich zur 
Wahl stellen und rechnet sich gute 
Chancen aus. Doch das gefällt 
längst nicht allen. Als dann ein 
Unbekannter seine Bewerbung 
abgibt und gleich mit vollmun-
digen Versprechungen am Vor-
stellungstermin der Kandidaten 
teilnimmt – ab da geht es hoch 
her in Verwaltung und Gemeinde! 
Alle haben große Hoff nungen, die 
der „Neue“ schnell erfüllen soll. 
Intrigen und Zickenkriege ma-
chen sich in der Gemeinde breit, 
engagierte Bürger und Vereine 
mischen kräftig mit. Das geht so 
weit, dass schließlich sogar noch 

wegen Mordverdacht ermittelt 
werden muss! Natürlich kommt 
das alles mit jeder Menge Witz, 
Humor und Doppeldeutigkeiten 
daher. 

Es lohnt sich also mal wie-
der, zum Jahresanfang eine Vor-
stellung der BBB einzuplanen! 
Aufführungstermine: Neujahr, 
1. Januar um 20.00 Uhr (Einlass 
ab 19.00 Uhr) und am Samstag, 
4. Januar um 20.00 Uhr (Einlass 
ab 19.00 Uhr) in der Kultur und 
Sporthalle, Breitnau. Karten gibt 
es für 10.-, 8.- und 6.- Euro oder 
ermäßigt für 8.-, 6.- und 4.- Euro 
im Vorverkauf bei EDEKA Wald-
vogel in Breitnau, bei der HTG/re-
servix, bei der BZ oder Restkarten 
an der Abendkasse.

Foto: privat

Wir wünschen frohe Weihnachten
und alles Gute fürs Neue Jahr.

Mi. 25.12. und Do. 26.12. bis 17 Uhr geöffnet
Danach Betriebsferien

Herzlichen Dank an unsere Kunden für Ihre Treue 
und Unterstützung auch in diesem Jahr.
Gerne nehmen wir noch Ihre Bestellungen für Weihnachten und Silvester an.  
Herzliche Grüße, Ihre Familie Bernd Hug.

Ö�nungszeiten: 
Heilig Abend 24.12. 7 – 13 Uhr, Silvester 31.12. 8 – 13 Uhr
An den anderen Tagen wie gewohnt: Montag bis Freitag 9 – 18:30 Uhr  
und Samstag 8 – 13 Uhr

Festliches 
Konzert 
für Trompete und Orgel
Hinterzarten (es.) Schon zu einer 
kleinen Tradition geworden, laden 
der Trompeter Bernhard Münch-
bach und der Organist Thomas 
Strauß am Samstag, dem 4. Januar, 
um 17.00 Uhr wieder zu einer 
„Weihnachtlichen Stunde“ in die 
Evangelische Kirche in Hinterz-
arten ein. 

Zur Auff ührung gelangen Werke 
großer Meister des Barock (Bach, 
Telemann u.a.) bis hin zu Kom-
ponisten unserer Tage. Mit gleich 
zwei Werken würdigt das Ensemble 
die Arbeit des hierzulande unbe-
kannten amerikanischen Kompo-
nisten Arthur W. Foote. 

Das Publikum darf gespannt sein 
auf festlich-virtuose, aber auch 
beschaulich-leise Klänge – eine 
gute Gelegenheit, die weihnachtli-
chen Festtage in angenehm musi-
kalischer Atmosphäre ausklingen 
zu lassen. Der Eintritt beträgt 12.- 
Euro, ermäßigt 8.- Euro. Dreisamtäler

Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 15. Jan.
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Gewinnnummern
Lions-Club 
Adventskalender
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Ihre 
Losnummer

4. Adventskalender Lions Club Dreisamtal

Kalenderbild: Benita Schlegel, „Sprung in die Freiheit“
1. Platz Jugendkunstpreis Kirchzarten 2019

12. Dezember 2019
5 Die Halde, Night-Spa-Gutschein 120.- €
425 Café Wangler, St. Märgen, Gutschein 25.- €
1097 Bücherstube Kirchzarten, Gutschein 25.- € 
1235 Volksbank Freiburg, 2 Gramm Goldbarren, 80.- €
191 Brillen-Atelier L‘Occaso, Gutschein 25.- €
1410 Intersport Eckmann, Gutschein 25.- €
895 Hauser Physiotherapie und Gesundheits-
 management, Gutschein 25.- € 

13. Dezember 2019 
829 Modestudio Helga Wiestler, Gutschein 50.- €
1010 Restaurant Hotel Sonne, Gutschein 25.- €
538 Friseur Christian Storz, Gutschein 25.- €
704 Bioladen im Dreisamtal, Gutschein 25.- €
555 Hand und Fuß Fußp� ege Oberried, Gutschein 30.- €
965 Brillen-Atelier L‘Occaso, Gutschein 25.- €

14. Dezember 2019   
292 Blumen Pleuger, Gutschein 25.- €
438 Volksbank Freiburg, 2 Gramm Goldbarren, 80.- €
701 Buchhandlung Rombach, Gutschein 25.- €
207 Intersport Eckmann, Gutschein 25.- €
313 Parfumerie Störr, Tuch + Fußp� egeset Wert 25.- €
901 Friseur Christian Storz, Gutschein 25.- €
7 Brillen-Atelier L‘Occaso, Gutschein 25.- €

15. Dezember 2019   
1470 Jumedia Print, Gutscheine für Großformatdruck 115.- €
1072 Bioladen im Dreisamtal, Gutschein 25.- €
314 Brillen-Atelier L‘Occaso, Gutschein 25.- €
1342 Lexware, FLSK Edelstahl Thermos� asche, 30.- €
766 Bücherstube Kirchzarten, Gutschein 25.- €
354 Fiesta Restaurant Kirchzarten, Gutschein 21.- €

16. Dezember 2019 
821 Freiburger Golfclub e.V., Gutschein 75.- €
810 Brillen-Atelier L‘Occaso, Gutschein 25.- €
771 Blumen Pleuger, Gutschein 25.- €
795 Bachchor Freiburg, Gutschein 45.- €
630 Restaurant Schlegelhof, Gutschein 50.- €
709 Max-Lui, Gutschein 25.- €

17. Dezember 2019
702 Die Halde, Night-Spa-Gutschein 120.- €
811 Brillen-Atelier L‘Occaso, Gutschein 25.- €
214 Buchhandlung Rombach, Gutschein 25.- €
155 Buchhandlung Rombach, Gutschein 25.- €
504 Intersport Eckmann, Gutschein 25.- €
276 Blumen Pleuger, Bambus, Wert 100.- €
934 Hauser Physiotherapie und Gesundheits-
 management, Gutschein 25.- € 

18. Dezember 2019
512 Garibaldi Freiburg, Gutschein 30.- €
1152 Brillen-Atelier L‘Occaso, Gutschein 25.- €
1469 Fahrrad Wunderle, Gutschein 25.- €
910 Fiesta Restaurant Kirchzarten, Gutschein 33.- €
1053 Friseur Christian Storz, Gutschein 25.- €

Die weiteren und alle bisherigen Gewinnzahlen sind auf 
www.lions-dreisamtal.de/adventskalender abrufbar.
Die Gewinne können unter Vorlage des Kalenders bei jume-
diaprint GmbH, Höfener Str. 10 abgeholt werden, 
Tel.: 07661 / 98 83 30.

Spende beweist, dass eine Gemeinschaft füreinander lebt
Erlös vom Glühwein- und Gebäckangebot bei Kaufmehls „Sternentanz“ erbrachte 450 Euro

Kirchzarten (glü.) An den letzten 
Novembersonntagen lud Manfred 
Kaufmehl mit seinen Mitarbei-
terinnen unter dem Motto „Ster-
nentanz – Sterne zum Greifen 
nahe“ zur 31. Adventsausstellung 
ins Ladengeschäft von Blumen-
Kaufmehl in der Höfener Straße 
ein. Wunderschöner adventli-
cher Schmuck und über 1.800 
Weihnachtssterne in allen Farben 
waren zu bewundern und halfen 
zur sinnlichen Einstimmung auf 
die Advents- und Weihnachtszeit.

Doch Manfred Kaufmehl dachte 
auch in diesem Jahr mit Unter-
stützung seiner Mutter Helga und 
der qualifizierten Floristinnen 
an Menschen, denen es nicht so 
gut geht und die sich nicht jeden 
Wunsch erfüllen können. Schließ-
lich müssen es an den Tagen vor 
dem Weihnachtsfest, an dem 
sich die Menschen gegenseitig 
beschenken, viele als besonders 
schmerzlich empfi nden, mit lee-
ren Händen dazustehen. Kleine 
Gesten der Hinwendung und 
des Verständnisses vermögen in 
dieser Situation die Verzweifl ung 
zu lindern. Auch in Kirchzarten 
gibt es einkommensschwache und 

benachteiligte Menschen, denen 
durch liebe Menschen geholfen 
werden kann – mit einer Spende 
für das Dr. Gremmelsbacher-
Hilfswerk.

Und genau an diese Menschen 
dachten Kaufmehls, als sie den 
Ausstellungsbesuchern auch in 
diesem Jahr wieder Glühwein 
und Gebäck mit der Bitte um eine 
kleine Spende anboten. Immerhin 
kamen so 294 Euro im Spen-

denkässle zusammen. Blumen-
Kaufmehl rundete diese Summe 
auf 450 Euro, die er nun im 
weihnachtlich geschmückten La-
den an Roswitha Freykowski und 
Sigmund Lehmann vom Vorstand 
der Bürgerstiftung überreichte. 
In die Stiftung ist das seit Jahr-
zehnten segensreich wirkende 
Dr. Gremmelsbacher-Hilfswerk 
integriert.

Sein Zweck ist die Unterstüt-

zung hilfsbedürftiger, schwerkran-
ker und behinderter Menschen 
in der Gemeinde. Diese Hilfen 
beschränken sich nicht nur auf 
Zuwendungen zur Weihnachtszeit. 
Neben einer Vielzahl von Vereinen 
und Initiativen wird aus den Mit-
teln des Hilfswerkes das ganze 
Jahr über denen unbürokratisch 
und schnell geholfen, die in eine 
Notsituation geraten sind. Zu den 
Hilfen gehören beispielsweise 
Unterstützung beim Kauf einer 
notwendigen Brille, der Austausch 
eines defekten Kühlschrankes 
oder Hilfen beim Schulausflug 
von Kindern. Bürgerstiftungsvor-
stand Sigmund Lehmann dankte 
herzlich für die Spende: „Damit 
kann unseren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern eine große Freude 
bereitet werden.“ Und Roswitha 
Freykowski ergänzte: „Mit Spen-
den können wir jederzeit schnell 
und unbürokratisch helfen.“

Spenden an das Dr. Gremmelsba-
cher-Hilfswerk können jederzeit 
auf das Konto bei der Sparkasse 
Hochschwarzwald IBAN DE34 
6805 1004 0004 5608 43 einbe-
zahlt werden.

Manfred Kaufmehl (M.) überreichte einen Spendenscheck fürs Dr. 
Gremmelsbacher-Hilfswerk an Roswitha Freykowski und Sigmund 
Lehmann vom Vorstand der Bürgerstiftung. Foto: Gerhard Lück

Seit 25 Jahren Hilfe für Kinderhaus in Kathmandu
Joachim Ernst und Renate Trischler waren wieder beim Weihnachtserlebnis aktiv

Kirchzarten (glü.) Seit fast 25 
Jahren unterstützt der Kirchzarte-
ner Joachim Ernst, von Freunden 
nur Ernesto genannt, bereits den 
im hessischen Butzbach ansäs-
sigen Hilfsverein „Kinderhaus 
Kathmandu“. In den Jahren 1993, 
1995 und 1998 besuchte Ernst auf 
mehreren Reisen Nepal. Durch 
einen Vortrag an der Uni Freiburg 
wurde er auf das Projekt des 
Kinderhauses aufmerksam und 
begleitet die Arbeit dort nun schon 
seit der Gründung 1995. Das 
Kinderhaus entstand, um hilfs-
bedürftigen Kindern in Nepal ein 
Zuhause zu geben und um ihnen 
eine Schul- und Berufsausbildung 
zu ermöglichen. Unterstützende 
Partnerorganisation ist in Nepal 
die NGO Kinderhouse Nepal. Im 
Frühjahr 1998 erfuhr das Haus in 
Kathmandu durch Landkauf eine 

Projekterweiterung. Dort wird 
ökologische Landwirtschaft be-
trieben, mit dem der Eigenbedarf 
des Hauses gedeckt werden kann.

In den ersten Jahren seiner 
Hilfsaktionen hat Joachim Ernst, 
der sich in Kirchzarten auch im 
Vorstand der Bürgerstiftung enga-

giert, mit seiner Frau Birgit Wich-
telmänner gebastelt und verkauft. 
Dann begann der Verkauf von 
Weihnachtsgebäck. Während die 
Buchenbacherin Renate Tritsch-
ler, die das Kinderhaus auch 
schon seit 20 Jahren unterstützt, 
jede Menge Weihnachtsgebäck 
selbst herstellt, hat Ernesto in-
zwischen viele Bäckerinnen im 
Hintergrund, die ihn mit ihren 
selbstgebackenen Leckereien 
unterstützen. Vorm Eingang in 
den Talvogtei-Innenhof haben 
die beiden seit Jahren ihren Ver-
kaufs- und Infostand. „Wir haben 
inzwischen viele Stammkunden“, 
freut sich Ernesto, „die aus Nah 
und Fern extra zum Weihnachts-
markt nach Kirchzarten kommen, 
um unser Gebäck zu kaufen und 
das Kinderhaus in Kathmandu mit 
einer Spende zu unterstützen.“

Joachim Ernst und Renate Tritschler unterstützen seit vielen Jahren 
das Kinderhaus in Kathmandu. Foto: Gerhard Lück

Weihnachtsaktion
Leckere Raclette käse in

verschiedenen Variationen
sowie unser spezial
Raclette–fetarella

   gibt’s bei uns auf dem
Wochenmarkt in

                      Stegen Freitag 9:00-13:00 Uhr
                       Oberried Freitag 15:00- 18:00 Uhr

                    Littenweiler Samstag 8:00-13:00 Uhr
Hofladen Öffnungszeiten: Mi. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr  Fr. + Sa. 15.00 – 18.00 Uhr

   Bio-Hofkäserei Roser  | Auf der Eck 2  | 79348 Freiamt  Mobil: 0171 / 18 78 256
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Helferkreis-Fahrradwerkstatt seit vier Jahren erfolgreich
Schon 700 gebrauchte Fahrräder für Flüchtlinge und Hilfsbedürftige hergerichtet

Kirchzarten (glü.) Im März 2015 
unterschrieben Ehrenamtliche vom 
Flüchtlingshelferkreis Kirchzarten 
den Mietvertrag für die kosten-
lose Nutzung der ehemaligen 
Expressguthalle am Kirchzartener 
Bahnhof. Hier können die aktuell 
acht ehrenamtlich Mitarbeitenden 
immer dienstags die von Bürgern 
des Dreisamtals gespendeten 
Fahrräder herrichten und lagern. 
Bis zu 700 Fahrräder seien in den 
fast fünf Jahren wieder in einen 
gebrauchssicheren Zustand ver-
setzt worden.

Rund 400 der reparierten Räder 
wurden mit einem Fahrradpass 
versehen und an Flüchtlinge und 
Menschen mit geringem Ein-
kommen gegen einen kleinen 
Kostenbeitrag abgegeben. Eine 
Besonderheit ist, dass inzwischen 
200 Fahrräder in ein Hilfsprojekt 
in Afrika gegangen sind. Dort die-
nen die Bikes dazu, um Frauen zu 
Mechanikerinnen auszubilden und 
ihnen so eine gesicherte Existenz 
zu sichern. Weitere 100 Fahrräder 
gingen in ein Hilfsprojekt in der 
Ukraine.

Die Fahrradspenden-Bereit-
schaft der Bevölkerung sei un-
gebrochen, freuen sich die Eh-
renamtlichen, die zum großen 
Teil Rentner sind. Es sei auch zu 
beobachten, dass die Qualität zum 

Teil zunähme. Sie führen das auf 
den Erwerb von E-Bikes zurück: 
„Dann ist das normale Fahrrad 
über.“ Wichtig ist den Aktiven der 
Hinweis, dass sie nur Fahrräder 
reparieren, die ihnen gespendet 
wurden: „Wir wollen dem örtlichen 
Fahrradhandel keine Konkurrenz 
machen und sind für den guten 

Kontakt und die Unterstützung 
sehr dankbar.“ Fahrräder, deren 
Reparatur sich nicht mehr lohnt, 
würden verschrottet und von der 
Gemeinde abgeholt. Stolz sind die 
ehrenamtlichen Reparaturexperten 
darauf, dass sie wegen der kosten-
losen Werkstattnutzung völlig ohne 
öffentliche Gelder auskommen. 

Schön wäre übrigens, die große 
Anteilnahme der Passanten am 
Bahnhof: „Da erkundigt sich man-
cher, was wir hier tun.“ Gearbeitet 
wird immer dienstags, inzwischen 
in zwei Schichten: von 10 bis 12 
Uhr und von 16:30 bis 18:30 Uhr. 
Zu diesen Zeiten können Fahrräder 
geholt oder gebracht werden.

Sie können stolz auf die fast fünf Jahre erfolgreiche Arbeit in der Fahrradwerkstatt des Flüchtlings-
Helferkreises sein. Foto: Gerhard Lück

„Dorfweihnacht“
Mit dem Männergesangverein und dem 

Landfrauenchor St. Märgen 
St. Märgen (es.) Der Männer-
gesangverein und der Landfrau-
enchor St. Märgen laden zum 
gemeinsamen, vorweihnachtlichen 
Konzert am Sonntag, 22. Dezem-
ber, 17.00 Uhr in die Pfarrkirche St. 
Märgen ein. Mit besinnlichen Lie-
dern wollen die Sängerinnen und 
Sänger auf das Fest einstimmen. 

Ebenfalls mitwirken wird Pe-

ter Knöpfl e an der Zither sowie 
die Bläser Helmut Hermann und 
Lorenz Wehrle. Auch das Publi-
kum darf bei einigen bekannten 
Liedern in den Klang der Chöre 
einstimmen. 

Die beiden Chöre stehen unter 
der Leitung von Christian Nagel 
(MGV) und Hubert Schuler (Land-
frauenchor).

Nächste Ausgabe am 15. Januar 2020 | Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de | www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler
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Weihnachtsgrüße
 aus St. Märgen

Weihnachtsgrüße
 aus St. Peter

Frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2020!

Wir freuen uns auf Sie 
Familie Ketterer 
Bertholdsplatz 1 
79271 St. Peter 
Tel. 07660 204 

Wir wünschen eine schöne Adventszeit
Jörgleweg 7 • 79271 St. Peter • www.bauenhoch3.de

Schöne Weihnachten  
und viel Freude für 2020!

Zwischen Weihnachten und Dreikönig 
haben wir vormittags von 9–12 Uhr
geöffnet.

Ihnen allen wünschen wir 
frohe Weihnachten! ★ ★

★

★
★

79274 St. Märgen  Rankhofstr. 28
Telefon 0 76 69 / 2 79
– www.josefsaier.de –

Simon Sanitär GmbH & Co. KG
Gas- und Wasserinstallation – Blechnerei

Glottertalstraße 7 • 79274 St. Märgen
Tel. 0 76 69 / 2 91 • Fax 14 91

Die Gemeinde St. Märgen
wünscht allen Leserinnen 
und Lesern 
frohe Weihnachten und 
alles Gute im neuen Jahr.

Besuchen Sie das Kloster 
Museum St. Märgen 
und erleben Sie 
kulinarische Genüsse in 
unserer hervorragenden 
Gastronomie. Gemeinde St. Märgen   •   www.st-maergen.de

710 Jahre Freude am gemeinsamen Singen im Kirchenchor St. Peter
St. Peter (dt.) 710 Jahre Freude 
am gemeinsamen Singen: Auf die-
se Zeit bringen es die 19 Sängerin-
nen und Sänger im Katholischen 
Kirchenchor  St. Peter, die im 
Rahmen der Generalversammlung 
für ihr langjähriges aktive Mitwir-
ken geehrt wurden. Dass sich der 
Chor aber auch off en für Zugänge 
zeigt, belegt der Zuwachs an 
neuen Sängerinnen und Sängern.

65 Jahre singt Elisabeth Schu-
ler mit, die direkt nach der Schule 
zum Chor kam, und seitdem 
diesem treu geblieben ist. „So 
was wird es wohl in Zukunft nie 
wiedergeben“, freute sich der 
Vorsitzende Franz Scherer, der 
ihr eine Urkunde des Cäcilien-
verbandes sowie einen Brief von 
Ehrendomherr, Geistlicher Rat 
und Diözesanpräses Wolfgang 
Gaber übergab. Zitat aus diesem 
Schreiben: "Durch die Musik 
sprechen Sie die Herzen der 
Menschen an".

Ebenfalls ausgezeichnet wur-
den für Mitwirken im Chor bis zu 
50 Jahren: Irmhild Ruf - bis 2001 
selbst Chorleiterin - Magdalena 
Schwörer, Rita Ruf, Veronika 
Heilbock, Adeline Weber, Rena-
te Rombach, Walburga Kaiser, 
Johanna Weber, Agnes Bügener, 
Christa Fretwurst , Margarethe 
Ketterer, Ursula Bohl, Mathilde 

Rich, Dorothea Saum, Sybille 
Reiter, Elisabeth Weber, Hans-
peter Zeller und Dr. Petra Wich-
mann.

Höhepunkt für den Chor in die-
sem Jahr war die Erstauff ührung 

der Messe Missa Solemnis von 
Pater Philipp Jakob Weigel aus 
dem Kloster St. Peter, der vor 
213 Jahren den Kirchenchor St. 
Peter gegründet und erster Chor-
leiter  war. Diese Messe in der 

vollständigen Rekonstruktion von 
Henning Nordmeyer geschrieben, 
wurde erstmals an Patrozinium 
Peter und Paul am 30. Juni 2019 
in St. Peter, zusammen mit dem 
Kirchenchor Eschbach aufge-

führt. Insgesamt 80 begeisterte 
Sängerrinnen und Sänger und das 
Stohren-Kammer-Orchester mit 
21 Musikern boten den Zuhörern 
ein klangvolle Musikerlebnis.

Vorstandswahlen standen bei 

der Generalversammlung in die-
sem Jahr ebenfalls an: Franz 
Scherer wurde erneut einstimmig 
zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
Kassenführerin bleibt Margret 
Ketterer. Ebenfalls im Amt als 
Beisitzer wurden Elisabeth Weber 
und Anita Zeller bestätigt. Da-
gegen neu in die Vorstandschaft 
wurden Lucia Schwär als Beisit-
zerin und Wiltrud Zeuner-Braun 
als Schriftführerin gewählt. Als 
Chronist wirkt auch künftig Hans 
Peter Zeller mit. Als Notenwar-
tinnen und somit "rechte Hand 
des Dirigenten von Lambert 
Bumiller“ engagieren sich wei-
terhin Marlene Wehrle und Petra 
Wichmann. 

Für das neue Jahr 2020 sind 
zahlreiche interessante Projekte 
geplant, wie der Leiter des Cho-
res, Lambert Bumiller bekannt 
gab: So wird ein weiteres Mal an 
Ostern 2020 die Weigel-Messe, 
zusammen mit dem Kirchenchor 
St. Märgen in der Klosterkirche 
von St. Märgen aufgeführt. Wei-
terhin wird der Chor „Mozarts 
Krönungsmesse“ einstudieren.

Der Chorleiter bedankte sich 
auch bei Pfarrer Armbruster für 
die Unterstützung und gute Zu-
sammenarbeit. Dieser würdigte 
in seinem Grußwort vor allem die 
Stimmigkeit des Chores.

Geehrte Mitglieder des Katholischen Kirchenchors St. Peter. Es fehlen Veronika Heilbock, Renate Rombach und Dr. Petra Wichmann.
Foto: Wiltrud Zeuner-Braun
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Anpassungswörter 
Hit (wie schun immer) macht mr Politik mit de Umbenennung vun 
Wörter. Die CO2 -Grenzsteuer, wo mr für seller „Green Deal“ 
iiführe will, het mit Zoll un Steuer gar nix am Hut, un selleweg 
heißt mr des jetz lieber „Anpassungsmechanismus“. Wer meh 
Dreck erzeugt für sini Produkte herstelle, soll au meh berappe, 
also em CO2-Deifel ebbis opfere, baschta. Ich kauf doch nix, 
wenn s Dreck am Stecke het. Solle die Produzente des doch glii 
ohni Dreck, also ohni CO2 produziere. Des gilt natürlig für jeds 
Produkt, wo mr für d Herstellung Dreck brucht oder produziert. 
Der Anpassungsmechanismus isch jo nix anders als ä kleiner An-
reiz für d Produzente suferer z produziere. Wenn s aber durch d 
„Anpassung“ teurer wird, isches anderersits für d Käufer natür-
lig au ä Verlockung, s billgere Produkt, des heißt s dreckigere, z 
kaufe. Do bisst sich d Katz in de Schwanz. Des Wort „Anpassun
gsmechanismus“verschreckt d Hersteller weniger als „Zoll“ oder 
„Steuer“, meine d Erfi nder vun dem Green Deal. „Zoll“ un „Steu-
er“, des sin meh so Wörter für de Trump, aber nit für Europäer. 
Ä ditschi Übersetzung für „Green Deal“ het s noch keine. Soll mr 
sage „Grüner Handel“? Ihr were sähne, bis mr sich do uff  ä Über-
setzung g’einigt het, gits au noch Händel. Wörterhändel. 

Stefan Pfl aum

1 x im Glottertal: Talstraße 86
1 x in Denzlingen: Markgrafenstraße 139-145
3 x in Freiburg: Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7
                                  Brombergstraße 3 (Wiehre)

      Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80
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eWildschweingulasch 1oo g 1,59 €

Rehkeule 1oo g 2,99 €

Linders Glottertäler Winzerschinken® 1oo g 1,79  €

Schweine�let 1oo g 1,49  €

Linders Glottertäler Schäufele® 100 g 00,89 €

Linders Haussalami 1oo g 1,59 €

Wienerle, kesselfrisch 1oo g 0,88 €

Rumpsteak 1oo g 2,59 €

&frisches Wild aus
        eigener und heimischer Jagd

Kalbslyoner auch die Kleine (300g) 1oo g 1,19 €

Milchkalbsgulasch aus der Keule 1oo g      1,99 €

      Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80      Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

Ein notarielles Testament und ein handschriftliches Testament stehen 
nicht in einem Werteverhältnis. Es kann also ein notarielles Testament 
durch ein handschriftliches Testament aufgehoben oder geändert werden 
und umgekehrt.

Erbschaft und Zugewinn 
Ansprüche der Schwiegerkinder nach dem Erbfall

Viele Eltern beschäftigt die Frage, welche 
Rechtslage besteht, wenn die Ehe eines 
Kindes nach dem Eintritt des Erbfalles ge-
schieden wird. Es besteht die Sorge, dass 
Vermögen, welches das Kind von den El-
tern im Wege der Erbfolge erhalten hat, 
im Falle einer Ehescheidung dann zumin-
dest teilweise an das Schwiegerkind ge-
langen könnte. Diese Sorge ist allerdings 
nicht begründet. Erhält ein Kind im Wege 
der Erbfolge Vermögenswerte, so werden 
diese im Falle einer Scheidung dem soge-
nannten Anfangsvermögen des Kindes 
zugeordnet, ohne dass es einer diesbe-
züglichen Vereinbarung der Eheleute 
oder einer testamentarischen Anordnung 
durch die Eltern bedürfte. Damit ist eine 
Beteiligung des Ehepartners des Kindes 
an der Substanz dieser Vermögenswerte 
immer ausgeschlossen. Im Falle einer 
Ehescheidung des Kindes wird allerdings, 

wenn ein Zugewinnausgleichsverfahren 
durchgeführt wird, ermittelt, welche 
Wertentwicklung es in der Zeit vom 
Erbfall bis zur Scheidung gegeben hat. 
Erhält also das Kind beispielsweise im 
Wege der Erbfolge von den Eltern eine 
Eigentumswohnung, die zum Zeitpunkt 
des Erbfalles einen Wert von 200.000 € 
hatte und die bis zur Scheidung einen 
Wertzuwachs auf 250.000 € erfahren 
hat, so fällt der Zuwachs von 50.000 € in 
den Zugewinn des Kindes. Ob sich daraus 
dann ein Zugewinnausgleichsanspruch 
ergibt, ist aber damit allein noch nicht 
gesagt. Insoweit sind die vollständigen 
Vermögensverhältnisse der Eheleute mit 
zu berücksichtigen. Das wirtschaftliche 
Risiko ist mithin in der Regel überschau-
bar. Gleichwohl ist in allen Fällen, in de-
nen erhebliche Vermögenszuwächse aus 
der Familie durch Erbfolge zu erwarten 
ist, der Abschluss eines Vertrages zum 
Ausschluss des Zugewinnausgleichs zu 
empfehlen. Der Ausschluss kann übri-
gens ausschließlich auf ererbte Vermö-
genswerte beschränkt werden.
Dr. Klaus Märker, Rechtsanwalt 
und Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte 
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter den Stichwörtern 
„Verjährung“ und „P�ichtteil“ in dem von 
Fricke/Märker/Otto verfassten Wörterbuch 
„Erbrecht von A bis Z“, welches im Verlag 

Karl Alber in Freiburg erschienen und für 
10 € im Buchhandel erhältlich ist. Weitere 

Informationen auch im Internet unter 
www.dr-fricke-partner.de)

Dr. Klaus Märker
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www.dr-rustige.dewww.dr-rustige.de

wünscht Ihnen Ihr Zahnarztpraxisteam
Dr. Katharina Rustige
Wir machen Weihnachtsferien vom
23.12. 2019 - 3.1. 2020
 Vielen Dank für Ihr Vertrauen
Hauptstr. 23    79199 Kirchzarten Tel. 07661 54 64

www.dr-rustige.de

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr 2020
Frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr 2020

www.dr-rustige.de

Wir machen Weihnachtsferien vomWir machen Weihnachtsferien vom

Hauptstr. 23    79199 Kirchzarten Tel. 07661 54 64Hauptstr. 23    79199 Kirchzarten Tel. 07661 54 64

www.dr-rustige.dewww.dr-rustige.dewww.dr-rustige.dewww.dr-rustige.de
Hauptstr. 23    79199 Kirchzarten Tel. 07661 54 64Hauptstr. 23    79199 Kirchzarten Tel. 07661 54 64

"Erste Hilfe"
Auff rischungskurs am 11. Januar

Kappel (dt.) Was tun, wenn jemand 
zusammenbricht? Was tun, wenn 
man zu einem Unfall dazukommt? 

Diese und weitere Fragen, die 
die Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen mitbringen, sollen beantwortet 
werden, wenn die LandFrauen 
Kappel-Ebnet zusammen mit 
dem Ausbildungsteam des DRK 
Kappel-Ebnet am Samstag, dem 
11. Januar, 9.00 - 16.00 Uhr, einen 
Auffrischungs-Erste-Hilfe-Kurs 
im Vereinsraum der Schauinsland-

schule in Kappel, Moosmattenstr. 
16, veranstalten. 

Eine Anmeldung unter Tel.: 
0151 - 555 393 66, E-Mail: jac-
queline.preiss@t-online.de ist 
erforderlich. Die Kursgebühr (ohne 
Verpfl egung) beträgt für Mitglie-
der 20.- €, für Nichtmitglieder 
25.- €, Mittagsverpfl egung selbst 
oder vor Ort. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen. Wei-
tere Informationen unter www.
landfrauen-kappel-ebnet.de. 

Vortrag von Elfi  Eitenbenz und Andreas Honrath

Mediation
Konfl ikte verstehen und handeln

Kirchzarten (dt.) Am Montag, 
20. Januar, um 18.30 Uhr hält Elfi  
Eitenbenz einen Vortrag mit dem 
Titel „Mediation - Konfl ikte verste-
hen und handeln“ in Kirchzarten, 
Talvogtei-Scheune, Bürgersaal. 

Streit und Konfl ikte in der Fa-
milie, am Arbeitsplatz, in der 
Nachbar schaft - wer kennt das 
nicht. Je näher und enger Bezie-
hungen sind, je eher besteht die 
Gefahr von unterschiedlichen 
Interessen, die dann zum Konfl ikt 
führen. Macht und Konkurrenz 
sind weitere Stolpersteine. Wie 
entstehen Konflikte? Was kann 
helfen? Was ist wenn nichts mehr 
geht?

An einem "Streitmodell" wird 

veranschaulicht, wie ein Konfl ikt 
entsteht, und es wird ergründet, 
was es braucht, um das "miteinan-
der reden" einfacher zu gestalten. 
Wenn es direkt nicht mehr geht, 
wenn die Situation zu verfahren ist, 
oder eskaliert, ist es oft sinnvoll, 
einen neutralen Dritten hinzu zu 
ziehen. 

Grundlagen der Mediation wer-
den vorgestellt und anhand von 
Beispielen und Fragen wird ge-
schaut, was helfen kann. 

Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07661 / 5821, Anmelde-
schluss ist der 15. 1. 2020. Veran-
stalter dieses Vortrags ist die VHS 
Dreisamtal. Der Eintritt kostet 
17.- €.

Vortrag von Uwe Matzeit 

Verschenken oder Vererben?
Vor- und Nachteile der vorweggenommenen Erbfolge
Kirchzarten (dt.) Am Dienstag, 
dem 21. Januar, um 19.30 Uhr 
hält Uwe Matzeit einen Vortrag 
zum Thema „Verschenken oder 
Vererben? - Vor- und Nachteile der 
vorweggenommenen Erbfolge“ in 
Kirchzarten, Talvogtei-Scheune, 
Bürgersaal. 

Manche Menschen stehen, oft-
mals im fortgeschrittenen Alter, 
vor der Frage, ob es ausreicht, 
die Erbfolge ausschließlich durch 
Testament zu regeln oder ob es 
vorteilhaft sein könnte, schon zu 
Lebzeiten ("von warmer Hand") 
Vermögen an die nächste Genera-
tion weiter zu geben. Die lebzeitige 
Weitergabe, zum Beispiel zur Steu-
erersparnis, will gut überlegt sein. 
Das gilt besonders, wenn es sich 
um eine oder mehrere Immobilien 

handelt. Einige Fallstricke bei der 
Übertragung einer Immobilie an 
die nächste Generation können 
durch vorausschauende Planung 
vermieden werden. Aber auch bei 
Geldgeschenken gibt es juristische 
Details, die von großem Gewicht 
für alle Betroff enen sein können. 

Anhand verschiedenster prak-
tischer Erfahrungen aus seinem 
Berufsalltag als Fachanwalt für 
Erbrecht zeigt der Referent, ob und 
welche Erfolgs- und Misserfolgs-
rezepte es für Schenkungen gibt, 
wann die Zeichen auf "Abgeben" 
stehen und wann auf "Behalten". 

Veranstalter dieses Vortrags ist 
die VHS Dreisamtal. Anmeldung 
ist erforderlich unter Tel.: 07661 / 
5821, Anmeldeschluss ist der 17. Ja-
nuar 2020. Der Eintritt kostet 9.- €.

Kurs für getrennt 
lebende Eltern

Freiburg/Wiehre (es.) Ein Kurs 
für getrennt lebende Eltern mit dem 
Titel „Kinder im Blick“ beginnt 
am Donnerstag, 16. Januar. An 
sechs Abenden werden Eltern darin 
unterstützt, die Herausforderungen 
im Umgang mit sich und ihren 
Kindern zu meistern. Der Kurs 
findet von 20.00 Uhr bis 22.00 
Uhr bei E+F Beziehung leben, 

Talstr. 29, statt. Das Angebot kann 
jeweils nur ein Elternteil nutzen. 
Es ist ein telefonisches Vorge-
spräch notwendig. Anmeldung bis 
Dienstag, 7. Januar unter www.
beziehung-leben-freiburg.de oder 
Tel. 0761/60066575. Der Kurs ist 
über das Landesprogramm STÄR-
KE fi nanziert und damit kostenfrei 
(Elternhandbuch 10.- Euro).

www.dreisamtaeler.de
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2019 2020Gottesdienste an Weihnachten und Neujahr
KIRCHZARTEN Kath. Kirche St. Gallus

Di. 24.12. 15.00 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kleinkinder
 16.30 Uhr Christmette musikalisch mitgestaltet durch Bläser 

des Musikverein
 22.00 Uhr Christmette, musikalisch mitgestaltet durch Anika 

Starc, Violine und Hans Zölle, Orgel
Mi. 25.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet durch 

den Kirchenchor
So. 29.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Di. 31.12. 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresabschluss, musikalisch 

mitgestaltet durch Trompetenspiel
Mi. 01.01. 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
So. 05.01. 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mo. 06.01. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern

KIRCHZARTEN Karmel St. Therese, Dietenbacher Str. 46

Di. 24.12. 18.30 Uhr Christmette
Mi. 25.12. 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Do. 26.12. 09.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 29.12. 09.00 Uhr  Eucharistiefeier
Mi. 01.01. 09.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 05.01. 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Mo. 06.01. 09.00 Uhr Eucharistiefeier

KIRCHZARTEN Seniorenzentrum, Oskar-Saier-Haus, Albert-Schweizer-Str. 5

Di. 24.12. 16.00 Uhr Christmette
Mi. 25.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 29.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 05.01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier

KIRCHZARTEN ZARTEN St. Johannkapelle

Fr. 27.12. 19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Johannesfest, musikalisch 
mitgestaltet durch den Männerchor Zarten

KICHZARTEN Evang. Heiligengeistgemeinde mit Oberried, 
Evang. Gemeindezentrum, Schauinslandstr. 8

Di. 24.12. 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
 18.00 Uhr Christvesper
Mi. 25.12 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Do. 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Advents- und Weihnachts-

wunschliedersingen
Di. 31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl
Mi. 01.01. 18.00 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr mit Jahreslosung
So. 05.01. 10.00 Uhr Gottesdienst
Mo. 06.01. 10.30 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Evang. Kirche, 

Hinterzarten

OBERRIED Kath. Kirche Mariä Krönung

Di. 24.12. 15.30 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kleinkinder
 17.30 Uhr Christmette mit Krippenspiel als Familiengottes-

dienst
 22.00 Uhr Christmette musikalisch mitgestaltet durch die 

Trachtenkapelle
Do. 26.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier musikalisch mitgestaltet durch den 

Kirchenchor
So. 29.12. 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Mi. 01.01 17.00 Uhr  Eucharistiefeier
Sa. 04.01. 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern, musikalisch 

mitgestaltet durch den Männergesangsverein, Salz 
und Wasserweihe

ST. WILHELM Maria Königin

Di. 24.12. 20.00 Uhr Christmette

HOFSGRUND Kath. Kirche St. Laurentius

Di. 24.12. 15.30 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kinder
 22.00 Uhr Christmette musikalisch mitgestaltet durch Trach-

tenkapelle und einer historischen Einspielung von 
1979 des Kirchenchores 

Do. 26.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier, und einer historischen Einspie-
lung von 1979 des Kirchenchores Hofsgrund

Sa. 28.12. 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 05.01. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern

BUCHENBACH Kath. Kirche St. Blasius

Di. 24.12. 16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel 
 18.00 Uhr Christmette, musikalisch mitgestaltet durch Bläser 

des Musikverein
Mi. 25.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet durch 

den Kirchenchor 
So. 29.12. 08.30 Uhr Rosenkranzgebet
 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mi. 01.01. 10.30 Uhr Eucharistiefeier anschließend Neujahrsempfang
Mo. 06.01. 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern und Aussen-

dung der Gebetsmänner „Rund um den Linden-
berg“ Salz und Wasserweihe

STEGEN Kath. Kirche Herz-Jesu

Di. 24.12. 15.30 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kinder
 17.00 Uhr Christmette als Familiengottesdienst
Mi. 25.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet durch 

Kirchenchor
Do.26.12. 11.00 Uhr Wortgottesdienst mit gemischten Chor von Zarten
Sa. 28.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Di. 31.12. 18.00 Uhr Wortgottesdienst zum Jahresabschluss
Mo. 06.01 14.00 Uhr Im ökum. Zentrum Eucharistiefeier mit Sternsin-

ger, anschl. Altennachmittag mit Gospel-Chor, 
Zarten

STEGEN Evang. Versöhnungsgemeinde mit Buchenbach, St. Märgen und 
St. Peter, Ökumenisches Zentrum, Dorfplatz 14

Di. 24.12. 16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
 22.00 Uhr Christmette
Mi. 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

 18.00 Uhr St. Märgen, Kath. Pfarrkirche: Abendmahl
Do. 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Adventsliedersingen 
  im Ev. Gemeindezentrum Schauinslandstr. 8, 

Kirchzarten
So. 29.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
Di. 31.12. 17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl
Mi. 01.01. 18.00 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr mit Jahrlosung

ESCHBACH Kath. Kirche St. Jakobus

Di. 24.12. 16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kinder
 22.00 Uhr Christmette musikalisch mitgestaltet durch den 

Kirchenchor
Do. 26.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier musikalisch mitgestaltet durch den 

Kirchenchor
So. 29.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 05.01. 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern

ST. PETER Klosterkirche

Di. 24.12. 16.00 Uhr Kinderkrippenspiel
 22.00 Uhr  Christmette
Mi. 25.12. 10.30 Uhr Weihnachtshochamt
Do. 26.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung des Johannesweins 

mitgestaltet vom Männergesangsverein St. Peter
So. 29.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Di. 31.12. 19.00 Uhr Jahresabschlussmesse mitgestaltet von der Trach-

tenkapelle 
Mi. 01.01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger, 

anschl. Neujahrsempfang
So. 05.01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mo. 06.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Rückkehr der Sternsinger, 

Weihe von Salz, Wasser und Kreide

ST. Peter Wallfahrtskirche Maria Lindenberg

Di. 24.12. 17.00 Uhr Christmesse mit Bläsermusik
Mi. 25.12. 08.30 Uhr Hirtenamt zu Weihnachten
 11.00 Uhr Festamt zu Weihnachten
 15.00 Uhr Weihnachtsvesper
Do. 26.12. 08.30 Uhr Eucharistiefeier mit der Zithergruppe St. Peter
 11.00 Uhr Eucharistiefeier 
 15.00 Uhr Weihnachtsandacht
Di. 31.12. 11.00 Uhr Eucharistiefeier
 23.30 Uhr Abschluss des Jahres mit sakramentalen Segen, 

musikalische Gestaltung „4-gestimmt“, St. Peter
Mi. 01.01. 11.00 Uhr Festamt zum Jahresbeginn
 15.00 Uhr Eucharistiefeier zu Ehren der Muttergottes
Mo. 06.01. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit der Trachtensinggruppe Bu-

chenbach
 15.00 Uhr Wallfahrtsandacht

ST. MÄRGEN Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt

Di. 24.12. 15.30 Uhr Kinderkrippenspiel, mitgestaltet vom Kinderchor
 17.00 Uhr  Christmette mitgestaltet von der Trachtenkapelle 

St. Märgen
Mi. 25.12. 09.00 Uhr Weihnachtshochamt
 18.00 Uhr Evang. Festgottesdienst
Do. 26.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung des Johannesweines 
Sa. 28.12. 19.00 Uhr Sonntagsvorabendmesse
So. 29.12. 17.00 Uhr Weihnachtskonzert des Kirchenchors St. Märgen
Di. 31.12. 17.00 Uhr Evang. Jahresabschlussgottesdienst
Mi. 01.01. 19.00 Uhr Neujahrsgottesdienst
Sa. 05.01. 19.00 Uhr Sonntagsvorabendmesse
Mo. 06.01. 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger, 

Weihe von Salz, Wasser und Kreide

HINTERZARTEN Kath. Kirche Maria in der Zarten

Di. 24.12. 16.30 Uhr Feierliches Weihnachtsvigil mit Kindertreff zur 
Predigzeit

Mi. 25.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor 
  und Unterkirche für Kinder
 10.00 Uhr  Abendlob
Do. 26.12 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 28.12. 17.00 Uhr Lichtfeier
So. 29.12. 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Unterkirche für Kinder
Mi 01.01. 17.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 05.01. 10.30 Uhr Wort Gottes Feier mit Unterkirche für Kinder
Mo. 06.01 10.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von den Sternsingern

HINTERZARTEN BREITNAU Evang. Jakobusgemeinde

Di. 24.12. 17.00 Uhr Christvesper mitgestaltet vom ökumenischen Chor
 22.30 Uhr Christnacht
Mi. 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So. 29.12. 10.30 Uhr  Gottesdienst
Di. 31.12. 17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit ökum. Chor
Mo. 06.01. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtswunschliedersingen

BREITNAU St. Johann Baptist

Di. 24.12. 22.00 Uhr Christmette mitgestaltet von der Breitnauer Trach-
tenkapelle

Mi. 25.12. 09.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor
Fr. 27.12. 18.00 Uhr Konzert St. Peter Stubenmusik
So. 29.12.  09.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Männergesangs-

verein
Di. 31.12. 19.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Sa. 04.01. 19.00 Uhr Eucharistiefeier
Mo. 06.01. 09.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von den Sternsingern

KAPPEL Kath. Kirche St. Peter und Paul

Di. 24.12. 15.30 Uhr Wort Gottes Feier Ökumenische Familienchrist-
mette

 17.00 Uhr Christmette
Mi. 25.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mo. 06.01. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger

EBNET Kath. Kirche St. Hilarius

Di. 24.12. 17.00 Uhr Wortgottesdienst mit Krippenspiel
 00.00 Uhr Eucharistiefeier Christmette
Do. 26.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch den Kirchen-

chor
Mo. 06.01. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch Sternsinger
  Anschl. Neujahrsempfang

LITTENWEILER Kath. Kirche St. Barbara

Di. 24.12. 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier
 19.00 Uhr Eucharistiefeier Christmette 
Mi. 25.12 10.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch den Kirchen-

chor
Mi. 01.01. 17.00 Uhr Eucharistiefeier der Kirchengemeinde Freiburg Ost 

zu Neujahr
Mo. 06.01. 11.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet durch den Kirchen-

chor

LITTENWEILER Evang. Auferstehungsgemeinde

Di. 24.12. 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
 17.30 Uhr Christvesper
Mi. 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Di. 31.12. 18.00 Uhr Ökum. Gottesdienst 
Mi. 01.01 17.00 Uhr Zentraler Gottesdienst der Pfarrgemeinde Ost
  Anschließend Neujahrsumtrunk

LITTENWEILER Kirche der christlichen Wissenschaft, Kapplerstr. 1

So. 29.12. 10.00 Uhr Gottesdienst Ab 10.00 Uhr Sonntagsschule für 
Kinder ab 3 Jahren

WALDSEE Kath. Kirche Hl. Dreifaltigkeit

Di. 24.12. 16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Krippenspiel, parallel Klein-
kind Krippenfeier im Pfarrsaal

 22.00 Uhr Eucharistiefeier mit Christmette
Do. 26.12. 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst
Mo. 06.01. 11.00 Uhr Wort-Gottes Feier als Familiengottesdienst
  Aussendung der Sternsinger

WALDSEE OBERAU Evang. Friedenskirche

Di. 24.12. 11.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst für die Kleinen und ihre 
Familie

 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtsmusical
 18.00 Uhr Christvesper
Do. 26.12. 10.00 Uhr Singgottesdienst gemeinsam mit der Auferste-

hungskirche
Di. 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst 
Mo. 06.01. 10.00 Uhr  Zentraler Gottesdienst der Pfarrgemeine Ost
  mit Besuch der Sternsinger

WALDSEE/OBERAU Kath. Kirche Maria Hilf

Di. 24.12. 16.00 Uhr Krippenfeier
 22.00 Uhr  Christmette
Mi. 25.12. 11.00 Uhr Feierliches Weihnachtshochamt
Do. 26.12. 11.00 Uhr Hl. Messe mit Weihnachtsliedern
Mi. 01.01. 11.00 Uhr Hl. Messe zum Jahresbeginn
So. 05.01. 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Sternsingern
Mo. 06.01. 11.00 Uhr Hl. Messe 

WIEHRE Evang. Christuskirche

Di. 24.12. 17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippensingspiel
 18.30 Uhr Christvesper
 23.00 Uhr Christmette mit Kantate III des Weihnachtsoratori-

um
Mi. 25.12. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So. 29.12. 18.00 Uhr Zentraler Gottesdienst der Pfarrgemeinde Ost
Di. 31.12. 18.00 Uhr Gottesdienst

Winter bei Hofsgrund am Schauinsland
Foto: Hanspeter Schweizer
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Montag - Sonntag
10 - 13 Uhr & 14 - 18 Uhr

in Kirchzarten
Freiburger Straße

an der Bahn

schon ab

9,90€

Fritz Waßmer Weihnachtsbaumkulturen
www.wassmer-weihnachtsbaeume.de

Fotografi e spüren 

Niklas Batsch präsentiert „Gesichter Ebnets“
Fotoausstellung im Rathaus in Ebnet ab 15. Januar 2020

Freiburg Ebnet (ch.) Niklas 
Batsch studiert derzeit Medienkul-
turwissenschaft und Germanistik. 
Im kommenden Jahr macht er sei-
nen Bachelor. Die Liebe und Lei-
denschaft zur Fotografi e nahmen 
ihren Anfang vor knapp 4 Jahren 
mit dem elterlichen Geschenk 
einer Systemkamera. „Nach einer 
gewissen Zeit des Ausprobie-
rens, sollte nicht immer nur die 
Kamera-Automatik entscheiden. 
Ich wollte selbst kreativ werden 
und habe mich mit Hilfe von spe-
zieller Literatur und auch Filmen 
auf „Youtube“ in die Materie 
vertieft“, erzählt der 21-jährige 
mit Begeisterung in der Stimme. 
Seine große Leidenschaft gilt der 
Landschaftsfotografi e. 

Als „Ur-Ebneter“ reifte schon 
eine geraume Zeit der Wunsch in 
ihm, seine Heimatgemeinde mit 
Hilfe des Mediums Fotografi e in 
Szene zu setzen. Zusammen mit 
Andreas Reichenbach, Student an 
der Technischen Fakultät Freiburg, 
plante und organisierte er das Vor-
haben. Gemeinsam entwickelten 
Niklas Batsch und Andreas Reich-
enbach das Projekt „Gesichter 
Ebnets“. Zunächst sollten Plätze 
und Gebäude, welche dem Ort 
seine Charakteristik verleihen und 
eng mit Ebnet verfl ochten sind, im 
Bild festgehalten werden. Mit der 
Zeit befanden die beiden jedoch, 
dass Plätze und Gebäude lediglich 
schöne - wenn auch interessante - 
Kulisse wären. „Wir fanden, dass 
die Menschen aus Ebnet den Ort 
viel besser repräsentieren, als dies 
irgendwelche bekannten Gebäude 

könnten. Die Idee war, möglichst 
unterschiedliche Menschen aus 
verschiedenen Bereichen in Ebnet 
zu fi nden. Am liebsten hätte ich 
wirklich alle Ebneter fotografi ert. 
Das ist natürlich unmöglich“, 
erklärt Niklas Batsch. Die Aus-
stellung „Gesichter Ebnets“ zeigt 
also den Ort von der „menschli-
chen Seite“. Die Auswahl zeigt 
Menschen aus Ebnet, welche den 
Ort auf bestimmte Weise repräsen-
tieren - jeweils in ihrer typischen 
Umgebung. 

Die sehenswerte Foto-Ausstel-
lung „Gesichter Ebnets“ des jun-
gen Fotokünstlers Niklas Batsch 
beginnt am Mittwoch, 15. Januar 
2020 im Rathaus Ebnet, Steinhal-
de 6. Die Bilder können zu den 
üblichen Öff nungszeiten besichtigt 
werden. Montag, Dienstag und 
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch 14.00 bis 17.30 Uhr. 
Freitag geschlossen. 

Nähere Infos zu Niklas Batsch 
fi nden sich auf seiner sehenswerten 
Website bzw. Blog unter www.
fotografi e-spueren.de.

Niklas Batsch.  Foto: privat

Mit uns ein Stück mehr Lebensqualität.

Erfahrenes Team examinierter Pflegefachkräfte
mit Schwerpunkt Palliativpflege

Joachim Pack, Dipl. Pflegewachwirt (FH)
Erwin-Kern-Straße 1, 79252 Stegen
07661-981472; ZAKimDreisamtal@googlemail.com

Stegen (de.) Für Kinder oder Ehe-
partner bringt die Pflege und Be-
treuung ihrer Angehörigen enorme 
Belastungen mit sich, an denen sie 
auch zerbrechen können. So war 
es für viele Betroffene eine große 
Erleichterung, als der ambulante 
Pflegedienst ZAK vor drei Jahren 
die erste Tagespflege-Einrichtung 
im Dreisamtal eröffnete. Die Tages-
pflege ist ein Bindeglied zwischen 
der Betreuung zu Hause und der 
stationären Pflege. Eltern oder 
Ehepartner können nach wie vor 
in ihrer gewohnten Umgebung 
leben, tageweise aber in der Ta-
gespflege betreut werden, was die 
Angehörigen entlastet und ihnen 
neue Freiräume schafft. Sie können 
einige Stunden wieder durchatmen, 
Dinge erledigen, ohne Angst im 
Hinterkopf, dass mit dem zu Hause 
Gelassenen etwas passiert. Denn sie 
wissen: in der Tagespflege ist ihr 
Angehöriger gut aufgehoben.

Das Ehepaar Pack konnte Ende 
2016 die freigewordenen Räume 
der Krankenstation des Bildungs- 

und Beratungszentrums für Hör-
geschädigte BBZ anmieten und 
hat sie selbst renoviert und liebe-
voll eingerichtet, gemütlich und 
funktional zugleich. Insgesamt 80 
Gäste haben die Packs mit ihrem 
zehnköpfigen Team in den letzten 
drei Jahren in der Tagespflege ZAK 
betreut, aktuell sind es 31, die an ein 
bis fünf Tagen die sehr familiär ge-

führte Einrichtung besuchen. 
Die Tage sind gut strukturiert, 

was den Gästen einen festen Rah-
men und Sicherheit gibt. So wird 
zwischen acht und zehn Uhr ge-
meinsam gefrühstückt und Zeitung 
gelesen oder werden Kreuzwort-
rätsel gelöst.  

Ab 10.30 Uhr bis zum Mit-
tagessen gibt es spezielle Be-

schäftigungsangebote, wobei die 
Schwerpunkte auf Mobilisierung 
und Gedächtnistraining liegen. 
„Die Lage auf dem Gelände des 
BBZ erlaubt es, dass wir viel raus 
in die Natur gehen können. Diese 
Mobilisation ist enorm wichtig, 
denn Leben ist Bewegung und 
Bewegung ist Leben“, ist Joachim 
Pack überzeugt. Auch kleine Aus-
flüge gehören regelmäßig zum 
Programm.  Das Essen wird ge-
liefert, doch zweimal die Woche 
ist Selber-Kochen angesagt und es 
finden sich immer Freiwillige, die 
gerne mithelfen. 

Nach dem Mittagessen können 
sich die Gäste bei Bedarf in Ruhe-
räume zurückziehen, parallel dazu 
findet Einzelbetreuung statt.  Bevor 
die Heimfahrt angetreten wird, 
schließt der Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen ab. 

Die zwölf Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen sind als Pflegefachkräf-
te oder Alltagsbegleiter qualifiziert 
und im Umgang mit an Demenz 
erkrankten Menschen geschult. 

Für die Angehörigen ist es gut 
zu wissen, dass die pflegerischen 
Aspekte wie Medikamentengaben, 
um Wundversorgung, Inkontinenz-
versorgung oder Ernährung in der 
Tagespflege gut mit abgedeckt sind. 
Auch steht ein Therapieraum für 
Physio-, Ergotherapie oder Logopä-
die zur Verfügung. Doch im Fokus 
stehen vor allem die soziale und 
psychologische Betreuung ihrer 
oft an Demenz erkrankten Gäste. 
Sie erhalten neue Anregungen und 
Impulse und kommen in Kontakt 
zu anderen. 

Die Grundphilosophie von ZAK 
ist die bedingungslose Wertschät-
zung ihrer Besucher und die Akzep-
tanz ihrer Lebenswirklichkeit, die 

in hohem Maße von ihrer Biografie 
geprägt ist. Dabei spielt die emotio-
nale Ebene eine ganz große Rolle, 
so Michaela Pack: „Wir nehmen 
unsere Gäste oft in den Arm und 
arbeiten viel mit Körperkontakt. Es 
ist dann mehr das Spüren, dass sie 
ernst genommen und wertgeschätzt 
werden, weniger das Verstehen.“

Seit dem Inkrafttreten des Pflege-
stärkungsgesetz werden die Pflege-
gebühren und die Beförderung von 
der Pflegekasse für Menschen mit 
einem Pflegegrad übernommen. Als 
Eigenbeteiligung müssen lediglich 
Verpflegung und Unterkunft be-
zahlt werden, so dass die Betreuung 
letztlich auch für jeden erschwing-
lich ist.

Drei Jahre Tagesp�ege ZAK in Stegen: Eine segensreiche Einrichtung

Das Ehepaar Joachim und Michaele Pack. Joachim Pack ist Ge-
schäftsführer des ambulanten Pflegedienstes ZAK und Pflegefach-
wirt. Michaela Pack ist examinierte Krankenschwester, Pflegedienst-
leitung und Palliativ-Care-Fachkraft. Foto: Dagmar Engesser

- Anzeige –

„Der Wald als 
Geschichtsbuch“

Interessanter Vortrag von Prof. Werner Konold 
bei der Kolpingfamilie Kirchzarten

Kirchzarten (glü.) Wälder gelten 
gemeinhin als natürliche oder 
naturnahe Ökosysteme und man 
erwartet von ihnen, dass sie dahin 
entwickelt werden sollen. Fast 
alle unsere Wälder tragen jedoch 
– jenseits der Holznutzung – viele 
Spuren früherer Nutzungsformen 
in sich, die zum Teil weit in die 
Vergangenheit zurückreichen. 
Erkennen kann man diese an den 
Baumgestalten, an der Anordnung 
von Bäumen sowie an der Struktur 
und Schichtung der Wälder, aber 
noch viel mehr an der Ausformung 
des Geländes. Es fi nden sich Rin-
nen und Terrassen, Gräben und 
langgezogene Wälle, Mäuerchen, 
Aufschüttungen, Halden, Hohlfor-
men und Löcher – Relikte früherer 
agrarischer Nutzung, des Berg-
baus, der Rohstoff gewinnung, des 
Holztransports und vielem anderen 
mehr. Der Wald öff net sich einem 
als wunderbares Geschichtsbuch. 

Beim Vortrag am Montag, dem 
13. Januar 2020 um 19:30 Uhr in 
Kirchzarten im katholischen Ge-
meindehaus, Mariensaal, geht Prof. 
Werner Konold auf Einladung der 

Kolpingfamilie Kirchzarten dem 
Thema „Der Wald als Geschichts-
buch“ nach. Der Kirchzartener ist 
Vorsitzender der „Naturforschen-
den Gesellschaft zu Freiburg“ an 
der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg, gibt an Hand von vielen 
Bildern einen Einblick in dieses 
Geschichtsbuch und motiviert 
dazu, selbst auf die Suche zu 
gehen.

Prof. Werner Konold spricht 
zum Thema „Der Wald als Ge-
schichtsbuch“. Foto: Privat

Händels Messiah mit dem Freiburger Bachchor
Freiburg (es.) Am Samstag, 21. 
Dezember, um 19.00 Uhr, am 
Vorabend des vierten Advents, 
bringt der Freiburger Bachchor 
im Konzerthaus Freiburg unter der 
Leitung von Hannes Reich Georg 
Friedrich Händels „Messiah“ zur 
Aufführung. Der „Messiah“ ist 
das wohl bekannteste und belieb-
teste Werk von Georg Friedrich 
Händel und gilt als wichtiges 
Beispiel geistlicher Musik des 
christlichen Abendlandes. Setzte 
Händel das Oratorium wegen des 
zweiten und dritten Teils (Passion 
und Auferstehung) in der Passi-
ons- oder Osterzeit auf den Spiel-
plan, entstand schon bald nach 
seiner Uraufführung vor allem 
im englischsprachigen Raum die 
Tradition, es jährlich im Advent 

aufzuführen. 
Heute erfreut es sich auf der 

ganzen Welt nicht nur zu Weih-

nachten großer Beliebtheit. Den 
Text des abendfüllenden Werkes 
stellte Händels Freund Charles 

Jennens ausschließlich aus Bibel-
versen zusammen. Erzählt wird 
die Geburt, Leidensgeschichte, 
Auferstehung und Wiederkehr 
Jesu Christi. Weltberühmt ist das 
„Halleluja“ am Ende des zweiten 
Teils, welches den Sieg Gottes 
über den Tod bekräftigt. Mit 
diesem Konzert beschließt der 
Freiburger Bachchor sein Jubi-
läumsjahr gemeinsam mit knapp 
80 Sängerinnen und Sängern, die 
der Einladung zum Mitproben 
und -singen gefolgt sind. Das 
Freiburger Bachorchester spielt 
auf historischen Instrumenten, 
Konzertmeisterin ist Lisa Juliane 
Immer. Karten zum Konzert gibt es 
bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und unter www.freiburger-
bachchor.de.

Foto: privat

Es war einmal in Bethlehem
Weihnachtsveranstaltung für Kinder im Planetarium
Freiburg (dt.) Am Freitag, 20. und 
Samstag, 21. Dezember, jeweils 
um 15.00 Uhr, wird im Planetarium 
Freiburg, Bismarckallee 7g, eine 
Weihanchtsversanstaltung für Kin-
der "Es war einmal in Bethlehem" 
angeboten.

"Kommen Sie mit auf eine 
Zeitreise zurück in den Vorderen 
Orient. Unter dem Sternhimmel 
jener Zeit nimmt die Weihnachts-
geschichte ihren Lauf, die jedes 

Jahr aufs Neue kleine und große 
Menschen in ihren Bann zieht. 
Drei Sterndeuter brechen im fer-
nen Babylonienauf und folgen 
ihrem Stern, der sie schließlich 
zu dem neugeborenen Jesus in 
seiner Krippe führen wird." Es 
wird empfohlen, Karten im Voraus 
zu reservieren. Telefonisch unter 
0761 / 38 90 630 (Mo. - Fr. 8.00 
bis 12.00 Uhr) oder auf www.
planetarium-freiburg.de.
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Weihnachtsgrüße
        aus Buchenbach

Wir veredeln Holz
aus heimischen
Wäldern.

Schnittholz
Massivholzplatten 
Hobelware
Pellets / Bioenergie

Wir wünschen unseren
Mitarbeiter/innen sowie den
Kunden und Lieferanten
ein besinnliches
Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Weitere Infos:

Wir wünschen unseren
Mitarbeiter/innen sowie den
Kunden und Lieferanten

Talstraße 9 · 79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 39 64-0 · www.dold-holzwerke.com

 

 

HÖFENER HÜTTE  ▪  79256 Buchenbach 
  
    
 
 
 
 
 
 

 
 

Unsere Öffnungszeiten von Weihnachten bis Silvester 
 

24./25.12.2019 ∙ geschlossen 
26.12. – 31.12. ∙ geöffnet ab 11 Uhr  

(an Silvester ab 17.00 Uhr geschlossene Gesellschaft!) 
 

Vom 01.01. – 31.03.2020 machen wir Winterpause. 
 

Ihr Hüttenwirt Markus Schroth & Team 

www.hoefener-huette.de  ▪  info@hoefener-huette.de 
Tel. 07661/3324 oder 0173/9068945 

Die Saison 2019 neigt sich dem Ende. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich  bei 
allen Gästen, Freunden und Bekannten, 
die uns in den vergangenen Monaten 
besucht haben und wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest  und einen 
guten Start ins neue Jahr! 
 

NEU: Möbel-Lift
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79256 Buchenbach  Tel.07661 / 23 47  Gewerbestraße 8

Ihr Fachmann für's Dach

Allen unseren Kunden ein herzliches
Dankeschön, die besten Wünsche zum 

Weihnachtsfest und viel Glück im Neuen Jahr

79256 Buchenbach

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

 Zimmerei
 Neubau
 Sanierungen
 Innenausbau
 Dachfenster
 Balkone

Buchenbach 076 61 /68 31
zimmerei-dold@t-online.de

Schöne Weihnachten und einen guten Rutsch!

Frohe Weihnachten und alles Gute fürs neue Jahr!

Farbgestaltung und 
Malerarbeiten

Innenputz •  Außenputz 
D e k o r a t i v e  O b e r f l ä c h e n
Trockenbau • Wärmedämmung
Gerüstbau • Fließ-Estriche
PETER FISCHER- STUKKATEURMEISTER
TELEFON 0  76 61-16  69   FA X 20  73
i n f o @ f i s c h e r - d e r - s t u k k a t e u r. d e

Stukkate
ur & Maler

BUCHENBACH

Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Fax 0 76 61 / 63 76 • Handy 01 75 / 99 39 196

www.elektrotechnik-schlegel.de

Allen unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern
danken wir für das entgegengebrachte Vertrauen und

wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein glückliches, 
gesundes Jahr 2020 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
ein Gutes und Gesundes neues Jahr
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 

www.siko-global.com
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Das Thema „Landwirtschaft“ sorgte in diesem Jahr immer mal wieder für 
Schlagzeilen in den Medien.
Der ungehemmte Flächenverbrauch in unserer Region führte in Freiburg 
gar zu einem Bürgerentscheid Pro oder Contra Dietenbach.
Über den wiederum zu warmen und zu trockenen Sommer wurde der 
Anteil der Landwirtschaft am Klimawandel thematisiert. Fast zur selben 
Zeit wurde mit den Mercosur-Staaten Südamerikas ein Freihandelsab-
kommen beschlossen, welches einen erleichterten Zugang von Rindfl eisch 
und Soja-Futtermitteln nach EU-Europa ermöglicht. Kurz gesagt, sollen 
Agrarprodukte unkomplizierter bei uns in den Handel kommen, deren 
Produktion in den Heimatländern die Hauptursache für die Zerstörung 
des Amazonas-Regenwaldes ist.
Seit September sorgt das Volksbegehren „Pro Biene“ in Baden-Würt-
temberg für heftigen Diskussionsstoff  bei Landwirten und der nichtland-
wirtschaftlichen Bevölkerung.  In seiner ursprünglich en Fassung wären 
nicht nur konventionell wirtschaftende Betriebe negativ betroff en worden, 
sondern auch ökologisch wirtschaftende Höfe wären mit dem Verbot 
biolo gischer Pfl anzenschutzmittel und einer Marktüberschwemmung 
durch nicht vermarktbare Ökoprodukte und folgendem Preisverfall in 
ihrer Existenz bedroht gewesen. Die Unterbrechung des Volksbegehrens 
durch die Landesregierung und möglicherweise bevorstehende Einigung 
auf ein Eckpunktepapier zwischen Berufstand und den Initiatoren des 
Volksbegehrens lässt hoff en, dass ein tragfähiger Konsens im Sinne aller 
Beteiligten zustande kommt.
Die Umsetzung der längst überfälligen Nitratrichtlinie im Rahmen des 
zwischen Bundesumwelt- und Bundesagrarministerium beschlossenen 
Agrarpakets ließ die Emotionen vieler Landwirte hochkochen und ganze 
Traktorenkonvois nach Berlin fahren.
Ohne Zweifel liegt bei der Landwirtschaft Einiges im Argen, was einer 
dringenden Korrektur bedarf. Jedoch darf auch nicht verschwiegen 
werden, dass der Trend zur zunehmend industrialisierten Landwirtschaft 
mit ihren negativen Folgen für Tier, Umwelt, Pfl anzen und Mensch den 
unbeteiligten Konsumenten stets billige Lebenshaltungskosten beschert 
hatte und von Politik und Landwirtschaftsverwaltung nach Kräften ge-

fördert wurde.
Soll sich an der aktuellen, für die meisten unbefriedigenden Situation 
etwas ändern, reicht es nicht aus den Landwirten die alleinige Schuld 
zuzuschieben.
In Baden-Württemberg werden aktuell gut 15 % der Landwirtschafts-
fl ächen ökologisch bewirtschaftet; dagegen kaufen derzeit nur 5,2 % 
der Baden-Württemberger konsequent ökologisch ein. Viele Bauern in 
unserem Land sind bereit auf biologische Wirtschaftsweise umzustellen, 
wenn sie davon leben können. Hier besteht seitens der Verbraucher noch 
deutlich Luft nach oben.
Und auch die konventionelle Landbewirtschaftung hat in unserer Zeit nach 
wie vor ihre Berechtigung, wenn ihre Erzeugnisse regional vermarktet wer-
den können und keine Dumpingpreis-Agrarexporte nach Afrika auslösen.
Auch die konventionelle Landwirtschaft besitzt unzählige Möglichkeiten 
in ihrer Produktion die Natur zu schonen. Vieles von dem setzen die 
hiesigen Landwirte schon längst um.
Die Landwirte vor Ort garantieren dank ihrer Arbeit für ein lebenswertes 
Dreisamtal mit einem hohen Erholungswert und Wohlfühlfaktor. Hier 
wohnen zu können, oder gar eine Immobilie im Dreisamtal zu besitzen, 
ist ein Privileg und ein Neidfaktor für viele, die diese Vorzüge nicht ge-

nießen können. Man braucht gar nicht weit zu fahren, um ausgeräumte 
Landschaften und industrialisierte Agrarstrukturen zu besichtigen.
Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger haben es täglich in der Hand, 
welchen Weg unsere Bauern höfe künftig beschreiten sollen. Ein „weiter 
so, wie bisher“ wird viele kleinere Höfe zur Betriebsaufgabe drängen – 
jeder Bauernhof, der zusperren muss, ist ein Verlust an Artenvielfalt. Eine 
Reglementierung der Landwirtschaft über weitere Verbote wird ebenfalls 
hauptsächlich die bäuerlichen Fa mi  lienbetriebe treff en.
Ihr Votum geben Sie täglich beim Einkaufen ab. Soll es möglichst billig 
sein, oder am besten fast gar nichts kosten, könnte es mittelfristig trotzdem 
recht teuer werden, wenn es die meisten Landwirte im Dreisamtal dann 
nicht mehr gibt, die ihre Tiere auf die Weide lassen und das Dreisamtal 
lebenswert erhalten. 
Kaufen Sie regional und saiso nal, unterstützen Sie die Arbeit Ihrer Land-
wirte und vermeiden  Sie unnötige Transportwege. Der tägliche Einkauf 
beim örtlichen Lebensmitteleinzelhandel, örtlichen Metzger, Marktstand 
oder Hofl aden honoriert unsere tägliche Arbeit auf unseren Bauernhöfen.
Wir Dreisamtäler Bauern wissen, viele von Ihnen unterstützen uns schon. 
Dafür sagen wir ein ganz herzliches Dankeschön für Ihr Vertrauen und 
Ihre Treue. Herzlichen Dank auch für Ihr entgegengebrachtes Verständnis, 
wenn unsere Arbeit gelegentlich auch etwas „anrüchig“ ist, oder in den 
Abendstunden oder an den Wochenenden auch noch gearbeitet werden 
muss, wenn es Wetter oder der Terminkalender nicht anders zulassen.
Wir wünschen Ihnen im Kreis Ihrer Familien ein frohes, friedvolles 
Weihnachtsfest mit ein paar erholsamen Tagen. Für das kommende Jahr 
wünsche wir Ihnen vor allem Gesundheit, Glück, Erfolg und Gottes Segen.
Ihre Landwirte im Namen der BLHV-Ortsvereine-Dreisamtal-West mit 
Rainer Bank, Thaddäushof und Rudi Steinhart, Urbershof 
Buchenbach mit Richard Eckmann, Vogtshof und Martin Ganz, 
Häuslemaierhof
FR-Ebnet mit Bernhard Reichenbach, Küferhof und Ronnie Trendle, 
Kotterlehof
 Oberried mit Tobias Winterhalter, Wehrlebauernhof und Christian 
Riesterer, Birkenmaierhof

Ihre Bauern vom BLHV-Ortsverein Dreisamtal-West sagen Dankeschön!

Ö�nungszeiten: Di + Sa 10 - 13 Uhr  •  Fr.  10 - 13 Uhr und 15 - 18.30 Uhr

Eine gute Adresse 
für Ihren Einkauf!

Für Ihr Festtagsmenü gibt‘s bei  
uns die besten Zutaten.

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Treue!
Wir wünschen unseren Kunden ein  

gesegnetes Weihnachtsfest und  
alles Gute für das kommende Jahr 2020.

Thaddäushof • Bioland seit 1992

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unseres Dreisamtales, - Anzeige -

Wir sagen Dankeschön für 2019 und wünschen frohe
Weihnachten und einen guten Start ins Neue Jahr.

... bedankt sich das Team vom 
Hofgut Himmelreich bei  all‘ seinen 

treuen Gästen und Freunden für 
ein erfolgreiches und ereignisreiches 

Jahr 2019.

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein gesegnetes Weihnachts-

fest sowie Glück und Gesundheit 
für das Neue Jahr.für das Neue Jahr.

Unsere Ö�nungszeiten 
über die Feiertage:

23.12.2019 und
Heilig Abend: 
geschlossen

1. & 2. Weihnachts-
feiertag, Silvester, 

Neujahr: 
08.00 – 23.00 Uhr

Munterwegs ...

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

heik
Vertrauen ist messbar
www.heiko-service.de

heiko-Abrechnungsdienst

M. Kromer
Ihr zuverlässiger Partner für die Heizkostenabrechnung

Birkenstr. 7c 79256 Buchenbach 07661 96 90 783

Wir wünschen Ihnen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit!

Ich-Erwachen 
Vom Aufgang des Lichts im Werden des Menschen
Buchenbach (es.) Zu einen Vortrag 
mit Lichtbildern der Kathedrale 
von Chartres lädt der Kulturkreis 
Dreisamtal am Sonntag, dem 22. 
Dezember, von 11.00 bis 12.000 
Uhr in die Friedrich-Husemann-
Klinik ein. Prof. Dr. Gerhard Ne-
beling ist einer der profundesten 
Kenner der berühmten Kathedrale 
von Chartres. Seit fast 40 Jahren 

hält er sich jeden Sommer mehrere 
Wochen lang dort auf, um Kurse 
für seine Studenten und andere 
Interessierte anzuleiten. Die Er-
forschung der Geheimnisse dieses 
monumentalen Baues des christ-
lichen Abendlandes ist ihm eine 
Lebensaufgabe und Quelle immer 
neuer Begeisterung. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen.

Neujahrskonzert 
Am 1. Januar mit dem Musikverein Buchenbach

Buchenbach (es.) Der Musikverein 
Buchenbach lädt am Mittwoch, 
dem 1. Januar, um 19.30 Uhr zu 
seinem Jahreskonzert in die Som-
merberghalle Buchenbach ein. Wie 
seit Jahrzehnten wird das neue Jahr 
auf besondere Weise mit Musik 
begrüßt. Buchenbachs neuer, sehr 
junger Dirigent Joseph Grauel hat 
einen bunten, musikalischen Le-

bensreigen aus sämtlichen Genres 
zusammengestellt. Wie im wahren 
Leben thematisieren die Werke 
unter anderem Kindheitserinnerun-
gen, das Verliebtsein, einschneiden-
de wie dramatische Erlebnisse bis 
hin zur berüchtigten Midlife-Crisis. 

An diesem Neujahrsabend wird ein 
abwechslungsreiches musikalisches 
Programm der unterschiedlichsten 

Facetten traditioneller und moderner 
Blasmusik zu hören sein. Wie jedes 
Jahr gibt es eine Auswahl an warmen 
und kalten Speisen und viele Preise 
bei der Tombola zu gewinnen. Die 
Sommerberghalle ist ab 18.00 Uhr 
geöff net, um allen Gästen eine gute 
Platzauswahl und ausreichend Gele-
genheit zum Genießen des kulinari-
schen Angebots bieten zu können.

Meditation über 
die Schöpfung
Littenweiler (hr.) Die Initiativ-
gruppe „Laudato si“ – Umkehr zum 
Leben, lädt am Donnerstag, dem 9. 
Januar, 16.00 Uhr, zur Meditation 
über die Schöpfung im Winter mit 
Texten, Dichtung und Musik in 
das Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Str. 10 
in Littenweiler ein. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.
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Weihnachtsgrüße
                 aus Freiburg

Feliz Navidad! Frohe Weihnachten!

Bi�e beachten:

24.12.2019 bis 2.1.2020 geschlossen. 

Ab 3.1.2020 sind wir gerne  

wieder für Sie da.

Schwarzwaldstraße 195  l  79117 Freiburg

Reservierung unter 07 61 / 76 60 27 66

oder info@laplaya-freiburg.de

�.laplaya-freiburg.de

sutter3 kg
Projektentwicklung Planung Bauleitung

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

7.00 bis 17.30 Uhr • Sa.+So. 8.00 bis 17.30 Uhr

Großartiges Konzert vom MGV „Schwarzwald“ Oberried
Besucher erfreuen sich am bunten Programm – Dirigent Weh und Vorstand Lauby geehrt

Oberried (glü.) In der gefüll-
ten Goldberghalle stellte jetzt 
wieder der Männergesangverein 
„Schwarzwald“ Oberried sein 
Können als ausgezeichneter Kon-
zertchor unter Beweis. Mit fünf 
unterschiedlichen Programm-
teilen boten die 32 Sänger dem 
begeisterten Publikum ein buntes 
musikalisches Spektrum von 
Weihnachtlichem bis heiter Un-
terhaltsamen.

„Jesus ist geboren heute zu 
Bethlehem im Stall“ erklang 
es zu Beginn im traditionellen 
russischen Weihnachtslied vom 
Männerchor, dem es seit Jahren 
gelingt, immer wieder junge neue 
Sänger an sich zu binden und so 
die Leistungsdichte hochzuhalten. 
Chorleiter Michael Weh begründet 
die große Qualität des Chores 
so: „Zu den rein musikalischen 
Aspekten der Literaturauswahl 
und dem hohen Selbstanspruch 
aller Beteiligten kommt eine 
höchst professionelle Führung 
des Chores, die auch nicht scheut, 
auf neuste technische und mediale 
Möglichkeiten zurückzugreifen.“

Vorstand Gerald Lauby begrüß-
te neben Bürgermeister Klaus 
Vosberg viele Gäste und bedankte 
sich für die zahlreichen Spenden, 
die eine großzügige Tombola 
mit über 400 Preisen ermöglicht 
hätten. Humorvoll führten dann 
Peter Bolanz und Joachim Höl-
derle durchs Programm, das sich 
mit dem „Weißen Winterwald“ 
und einem Solo von Martin Hegar 
sowie „Winterfreude“ vorweih-

nachtlich fortsetzte. Großartige 
musikalische Begleitung bekam 
der Chor bei zahlreichen Stücken 
durch Barbara Sachs am Klavier 
sowie immer wieder mit rhythmi-
scher Unterstützung durch Martin 
Zähringer auf dem Cachon.

„Geistliches modern“ servierte 
der Chor im zweiten Liedblock: 
Nach dem „Cantate Domino“ 
erklang das „Kyrie“ von Piotr 
Janczak, bei dem einmal mehr die 

große Klangfülle des Chores zum 
Tragen kam. Beim „Mille Cheru-
bini in Coro“ von Franz Schubert 
und dem Gospel „Oh happy day“ 
unterstrich Gerald Lauby mit sei-
nen Soli, welch begnadeter Tenor 
er ist. Opernfreunden ging dann 
das Herz auf, als der MGV vier 
Chorstücke aus bekannten Opern 
präsentierte: den „Jägerchor“ 
aus dem „Freischütz“ von Carl 
Maria von Weber, den „Chor der 

Priester“ und „Oh Isis und Osiris“ 
aus Mozarts „Zauberfl öte“ – mit 
einem Solo von Gerhard Thomann 
– und voller Inbrunst in höchster 
Stimmenqualität den „Gefan-
genenchor“ aus „Nabucco“ von 
Guiseppe Verdi: „Lass die Sonne 
der Freiheit nicht untergehen.“

Nach der Pause, in der kräftig 
Lose verkauft wurden, bewiesen 
die „Ohrwürmer“ erneut mit vier 
Liedern ihr großartiges A-Cap-

pella-Gesangskönnen. Erstmals 
sangen sie öff entlich in kleinerer 
Formation „The Girl from Ipane-
ma“ von Antonio Carlos Jobim. 
Im letzten Liederblock gab sich 
der MGV dann wieder gemeinsam 
„unterhaltsam“ mit „Alles, was 
gut tut“ und „Ihr von morgen“ von 
Udo Jürgens. Gerhard Steinhart 
und Thomas Krogmann beglei-
teten dabei mit Gitarren. Und, 
„weil diese zwei Stücke in keinem 

Männerchor-Repertoire fehlen 
dürfen“, gab’s zum Schluss von 
den Comedian Harmonists „Mein 
kleiner grüner Kaktus“ und „Ein 
Freund“ – das Publikum klatschte 
dazu rhythmisch mit. Ohne zwei 
Zugaben – „New York, New York“ 
und nochmals „Oh happy day“ 
durften die Sänger die Bühne nicht 
verlassen.

In das abwechslungsreiche 
und mit viel Applaus begleitete 
Programm waren zwei Ehrungen 
eingebettet. Für 20 Jahre musika-
lische Leitung gratulierte MGV-
Vorstand Gerald Lauby dem Diri-
genten Michael Weh. Er habe den 
MGV zu einem ausgezeichneten 
Leistungschor und 2017 gar zum 
Konzertchor mit vielen herausra-
genden Konzertauftritten geführt 
und, so Lauby, „als Pädagoge 
kannst du auch gut mit empfi nd-
lichen Männern umgehen“. Doch 
auch Gerald Lauby erfuhr eine Eh-
rung. Sein Vorstandsstellvertreter 
Martin Lauby zeichnete ihn für 40 
Jahre Sängerengagement im MGV 
Oberried aus. 36 Jahre davon habe 
Gerald in verschiedenen Positio-
nen Verantwortung übernommen 
und sei seit 1998 zweiter und seit 
2010 erster Vorsitzender. 2001 
gehörte er zu den Mitbegründern 
der „Ohrwürmer“ und sei Träger 
der „Goldenen Ehrennadel“ des 
Badischen Sängerbundes. Lauby 
vergaß nicht, am Ende eines gran-
diosen Konzertabends auch allen 
zu danken, die sich im Umfeld mit 
vielerlei Einsatz für das Wohl der 
Besucher engagiert hatten.

Der Männergesangverein Schwarzwald Oberried unterhielt in der Goldberghalle mit wunderschönem Chorgesang. – Michael Weh und 
Gerald Lauby erfuhren Ehrungen durch den 2. Vorstand Martin Lauby (v.l.). Fotos: Gerhard Lück
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Kirchzarten (u.) Im Januar 2020 
startet in Kirchzarten ein neuer 
Laufkurs für Hobbyläufer. Ab-
gestimmt auf den Freiburg Ma-
rathon am 29. März 2020 für den 
AOK-Gesundheitslauf (10 km) 
oder den Halbmarathon. 

Im Kurs wird Lauftrainer Otmar 
Gutmann den Teilnehmern 12 
Wochen lang bei jedem Lauf-
treff neue Impulse vermitteln. 
Dreisamtrailer-„Laufspass in der 
Natur“ be deutet ein abwechs-
lungsreiches Training mit vielen 
unterschiedlichen Lau�mpulsen 
und Trainingsreizen. Nur dann 
stellen sich auch Leistungsver-
besserungen ein, ist der Läufer 
aus Oberried überzeugt. Vor allem 
in der Gruppe macht es viel mehr 
Spaß, neue Trainingsideen um-
zusetzen.

Ab dem 7. Januar 2020 wird Ot-
mar Gutmann daher 12 Woch en 
lang neue Trainingsideen präsen-

tieren, mit dem Ziel, dass die Teil-
nehmer das neu Gelernte später 
auch in ihren eigenen Lauftrai-
nings umsetzen. Der Laufkurs ist 
zwar ein Fortgeschrittenenkurs, 
zu dem eine Mindestkondition 
für 60 Minuten Laufen am Stück 
Voraussetzung ist, aber kein Kurs 
nur für ambitionierte Wettkampf-
läufer. Alle Läufer werden von den 
unterschiedlichen Trainingsreizen 
pro�tieren, ob diese am Laufen 
nur Spaß haben, Gewicht verlie-
ren oder etwas schneller werden 
wollen. Ein Schnuppertraining ist 
am 7. Januar möglich!

Otmar Gutmann ist seit vielen 
Jahren begeisterter Läufer und 
auf vielen Laufdistanzen bis hin 
zu Ultra Trails unterwegs. Seine 
besondere Leidenschaft gilt dem 
Trailrunning. Er ist lizensierter 
Laufcampus-Trainer und damit 
Teil eines bundesweiten Lauftrai-
ner-Netzwerkes.

Die besondere Leidenschaft von DREISAMTRAILER-Trainer 
Otmar Gutmann gilt dem Trailrunning. Foto: Privat

Fit in den Frühling!
Neuer Laufkurs ab Januar 2020 von DREISAMTRAILER-Lauftrainer Otmar Gutmann

Bei Interesse an der Marathon-
strecke bitte zur Abstimmung 
direkt kontaktieren.
Alle Teilnehmer des Kurses 
erhalten einen 10 % Einkaufs-
gutschein für CitySport-Der 

ANZEIGE

Freiburger Lau�aden.
Losgelaufen wird ab dem 7. Ja-
nuar 2020 immer dienstags um 
19 Uhr an der Buswendeschleife 
des Schulzentrums in Kirch-
zarten. Weitere Informationen 
unter  www.dreisamtrailer.
de  oder direkt bei Otmar Gut-
mann, Tel. 0173/1874957.

Wir sind die Skischuh-Profis 
im Schwarzwald

Infos unter: www.intersport-armin.de

Wir machen Ihren perfekten Maßskischuh!
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Die Mountainbiker können auch rennen!
Die SVK-MTB Jugend feierte ihr erfolgreiches Debüt bei der Breisgauer Crosslaufserie

Kirchzarten (glü.) Erstmals 
wagte jetzt bei der Crosslauf-
serie der Leichtathletik-Kreise 
Freiburg und Emmendingen das 
Lexware Junior Team des SV 
Kirchzarten seine ersten Starts 
bei einem Laufwettkampf. Auch 
beim 5. Lauf nahmen die jungen 
Radsportler am Samstag am Op-
finger Baggersee die Herausfor-
derung ernst. Zum Wintertraining 
kamen die fünf Termine ideal 
über zwei Monate verteilt und 
wurden perfekt ins Ausdauer-
konzept der Trainingsplanung 
integriert.

In dem starken Teilnehmerfeld, 
überwiegend mit Leichtathleten, 
sicherte sich die Jugend auf Anhieb 
mehrere Plätze unter den Top-Ten 
in der Gesamtwertung. Bei den 
Mädchen erlangte die jüngste 
Teilnehmerin des Teams, Fritzi 
Otto, den 4. Platz bei den W9 und 
ihre Schwester, Stella Otto den 4. 
Platz bei der W11. Rebecca Ross 
de Jesus (3. Platz) und ihre Zwil-
lingsschwester Maira (1. Platz) 
holten gleich zwei Medaillen 
für den SV Kirchzarten. Beide 
sind im Verein in verschiedenen Disziplinen aktiv: Rebecca beim Lexware Junior Team, Maira bei 

den Fußballern, beide gemeinsam 
auch bei den Leichtathleten. Lasse 
Riesterer holte den Sieg bei den 
Jungen der M12 in der Gesamt-
wertung. Sein älterer Bruder Ole 
Riesterer überzeugte souverän bei 
der Altersklasse der M13 mit dem 
zweiten Rang.

Beim finalen Lauf der Breis-
gauer Crosslaufserie setzten sich 
Laurin Konrad und Luis Drescher, 
die ihre läuferischen Stärken erst-
mals in Endingen zeigten, nach 
dem Startschuss ins vordere Star-
terfeld und erreichten den 3. und 
4. Rang im Gesamtergebnis der 
M14. Ebenfalls erprobten Eltern 
und Trainer ihre Ausdauer. In der 
Altersklassenwertung der Frauen 
W40 glänzte Jutta Drescher auf 
dem 3. und Anja Patschinski mit 
dem 4. Platz. Katrin Hill holte 
sich den Pokal als Siegerin der 
W45 und Conny Haas freute sich 
über einen starken 4. Platz. Bei 
den Männern schaffte es MTB-
Trainingsleiter Jürgen Riesterer auf 
den sportlichen 6. Platz und freute 
sich über die insgesamt engagierte 
Teilnahme des Lexware Junior 
Teams des SVK.

Zu den erfolgreichen SVK-Mountainbikern, die sich bei der Cross-
laufserie im Laufsport erprobten, gehörten auch Laurin Konrad und 
Luis Drescher (v.r.) im Lexware-Trikot. Foto: Privat

Die deutsche Biathlon-Männerstaffel hat sich beim Weltcup von 
Hochfilzen einen packenden Kampf geliefert. Das Happy End blieb 
zwar aus – durch Rang zwei rückten aber die Pleiten der deutschen 
Frauen in den Hintergrund. Nach einer mitreißenden Vorstellung hat 
sich die Staffel nur den Norwegern um Superstar Johannes Thingnes 
Bö geschlagen geben müssen. „Mir fehlte auf der Zielgeraden der 
Punch. Johannes konnte sich heransaugen und war einfach zu stark“, 
sagte Schlussläufer Benedikt Doll aus Kirchzarten (TV-Foto), der 
gemeinsam mit Philipp Horn, Johannes Kühn und Arnd Peiffer den 
ersten Staffelsieg eines deutschen Quartetts seit knapp drei Jahren 
nur um 2,0 Sekunden verpasste. „Wir sind trotzdem superglücklich 
über das tolle Ergebnis", ergänzte Doll – und der „Dreisamtäler“ 
gratuliert herzlich! glü/Foto: Gerhard Lück

Europacup Debüt Ski  
alpin für Olivia Wenk

Freiburg (dt.) Während der FIS 
Rennen in Gröden/Val Gardena vom 
28.11. - 3. 12. und guten Start in die 
Speedsaison gab es die Startfreigabe 
für den ersten Europacup der Kar-
riere, sowie zum zweiten European 
Cup Speed Event, für Olivia Wenk 
durch den Trainerstab Speed und 
DSV Nachwuchschef für die U21 
Fahrerin,  im norwegischen Kvitfjell 
vom 5. - 6. 12. mit anschließenden 
FIS Rennen am 9. - 10.12.  Dies 
als Test für die harte Arbeit in der 
Vorbereitung mit regelmäßigen 
Trainingsberichten und Dokumen-
tation, sowie als Einschätzung für 
die noch junge Saison.

Weitere Europacup Einsätze sind 
möglich, wenn Olivia unter die Top 
1 - 10 bei den weiteren FIS Rennen 
fährt. Dafür hat Olivia bereits freie 
Fahrt bei FIS Rennen vom DSV 
be kommen. Aktuell ist Olivia in 
der Abfahrt auf Platz 141 der U21 
Weltrangliste  und Ge samtweltrang-
liste auf Platz 356. 

Seit Frühjahr 2019 trainiert Oli-
via Wenk zusammen mit der Dop-
pelolympiasiegerin Ester Ledecka 
und aktuellen Abfahrtsweltcupsie-
gerin von Lake Louis/Canada.

Ihr Trainer hat hier zusammen 
mit dem Trainerteam von Ester eine 
perfekte Kooperation im Stamm-
trainingsgebiet Kaunertal/Tirol auf-
gebaut. Dazu kommen die langen 
Trainingscamps am Norwegischen 
FonnaGlacierSkiresort und weitere 
Kooperationen mit Skandinavi-
schen Teams aus Norwegen und 

Schweden. Immer dabei das kleine 
Team der IG alpiner Rennsport 
Hochschwarzwald e.V. / Vereinssitz 
in Freiburg mit Trainer, Marketing 
und Organsisation. 

Aktuell gibt es einen Vier-Jah-
resplan um die weiteren Ziele zu 
erreichen, dies in Abstimmung 
mit dem langjährigen Trainer, dem 
Verein und der Uni Konstanz. Oli-
via studiert an der Uni Konstanz 
Wirtschaftswissenschaften. Als 
offizielle Spitzensportlerin der Uni 
Konstanz wird sie entsprechend 
unterstützt und freigestellt.  

Die IG alpiner Rennsport Hoch-
schwarzwald e.V. ist zukünftig auch 
Partnerverein des Spitzensports an 
der Uni Konstanz. Bei den Rennen 
wird Olivia immer vom Trainer-und 
Betreuerteam der IG betreut. Dies 
auch immer in Abstimmung mit der 
Schülernachwuchsmannschaft der 
IG alpiner Rennsport Hochschwarz-
wald e.V., welche am kommenden 
Wochenende in Südtirol/Kronplatz 
in die alpine Rennsaison startet.

Am letzten Wochenende gab es 
als finale Belohnung für den guten 
Einstieg in die neue Saison noch 
die Bronzemedaille in der alpinen 
Super Kombination ( Super G und 
Slalom) bei den internationalen 
Deutschen Jugendmeisterschaften 
auf der Olympiastrecke im österrei-
chische Axamer Lizum. In der noch 
jungen Saison war die IG alpiner 
Rennsport Hochschwarzwald e.V. 
mit Olivia Wenk bereits bei 16 
internationalen Rennen am Start. 

Foto: privat

Brettspieletag 
im Quartierstreff 20
Kirchzarten (dt.) Genug vom 
Plätzchenessen und auf dem Sofa 
sitzen? Lust, was Neues zu probier-
en und gemeinsam zu spielen? Am 
Samstag, 28. Dezember, ab 14 Uhr 
findet im Qu20 in der Bahnhof-
straße 20 in Kirchzarten ein Brett-
spielnachmittag statt. Eingeladen 
sind alle, Jung und Alt, gerne auch 
gemeinsam, um Brettspiele zu 
spielen. Bekannte und unbekannte, 
gerne dürfen auch die Lieblings-
brettspiele mitgebracht werden. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Nähere Infos per E-Mail an quar 
tierstreff-20@kabelbw.de.

Freiburg (dt.) Heute Abend ist 
Rekordmeister Bayern München 
zu Gast im Schwarzwaldstadi-
on. „Mittwochabend, kurz vor 
Weihnachten, Flutlicht gegen die 
Bayern, wir stehen gut da: Das ist 

schon noch ein bisschen anders als 
sonst“ fasste SC Trainer Christian 
Streich auf der Pressekonferenz in 
Vorfreude auf das Aufeinander-
treffen mit dem Rekordmeister 
zusammen. Wichtig wird sein, 

dass das Team es schafft, sich aus 
dem Gegenpressing des Gegners 
zu lösen und auch ohne Ball bereit 
sei, die richten Wege zu gehen. 
„Wir müssen Außergewöhnliches 
leisten und immer versuchen sel-

ber zu spielen, wenn es geht“ so 
Christian Streich. 

Das letzte Spiel der Vorrunde be-
streitet sein Team dann am Sams-
tag, 15.30 Uhr in Gelsenkirch en 
gegen Schalke 04.

„Selber spielen, wenn es geht“
Heute Abend: FC Bayern München zu Gast im Schwarzwaldstadion - Anpfiff: 20.30 Uhr



Breisgau-S-Bahn-2020 nahm Ost-West-Achse in Betrieb
Jetzt fahren die neuen elektrischen Treibwagen – Am Sonntag gab’s gleich Zugausfälle – Am Samstag, 21. Dezember, kann die Strecke kostenlos getestet werden
Kirchzarten (glü.) Einige Jahre 
hat der Ausbau der Bahnstrecken 
im Westen Freiburgs sowie im 
Dreisamtal und Südschwarzwald 
zur Breisgau-S-Bahn-2020 gedau-
ert und rund 335 Millionen Euro 
gekostet. Am Samstag wurde die 
Strecke zwischen Endingen und 
Donaueschingen nun mit vielen 
Reden und einer Sonderzugfahrt 
feierlich eingeweiht. Als sich am 
Sonntag mit dem Start des neuen 

Fahrplans auch der 20-Minuten-
Takt erstmals bewähren sollte, 
gab’s gleich jede Menge Verspä-
tungen und Zugausfälle.

Das neue Verkehrskonzept 
brachte immerhin barrierefreie 
Bahnhöfe und neue moderne Züge 
vom Typ Coradia Continental 
des Herstellers Alstom – ganz 
in Weiß mit gelb-schwarzem 
Baden-Württemberg-Logo. Die 
von der Bahn verkündeten Zah-

len lesen sich spannend: Im Netz 
Breisgau Ost-West werden in 
Zukunft jährlich 2,9 Millionen 
Zugkilometer gefahren. 2.400 
Mal halten die Züge täglich, 120 
Mal sei ein Flügeln und Kuppeln 
erforderlich und die Türen gingen 
mit lautem Gepiepse 14.000 Mal 
am Tag auf und zu. Die von der 
Bahn umgesetzten Investitionen 
von rund 335 Millionen Euro 
für die Breisgau-S-Bahn werden 
gemeinsam vom Bund, dem Land 
sowie dem Zweckverband Regio-
Nahverkehr Freiburg (ZRF) fi nan-
ziert. Durch die Elektrifi zierung 
der Höllentalbahn ist nun eine 
durchgehende Zugverbindung im 
Stundentakt von Villingen über 
Donaueschingen, Löffi  ngen, Neu-
stadt, Hinterzarten, Kirchzarten 
nach Freiburg und weiter nach 

Breisach oder Endingen möglich.
Bei den Reden in Endingen und 

Löffi  ngen war am Samstagmittag 
immer wieder zu hören, dass die 
Modernisierung mit der Elektri-
fi zierung ein großer Schritt zur 

Stärkung des ländlichen Raumes 
sei. Landrätin Dorothea Störr-
Ritter war „überwältigt“ – zum 
einen von der Vollendung der 
Modernisierung, zum anderen 
von der Schönheit ihres Landkrei-

ses, die sie bei der entspannten 
Zugfahrt genießen konnte. Laut 
Verkehrsminister Winfried Herr-
mann sei die Breisgau-S-Bahn das 
landesweit größte ÖPNV-Projekt 
gewesen.
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Weihnachtsgrüße
           der Friseure

Am kommenden Samstag, dem 
21. Dezember 2019, können die 
neuen Züge und Verbindungen 
zwischen Endingen/Breisach 
und Seebrugg/Villingen kos-
tenlos getestet werden. Info-
stände sind in Gottenheim, 
Titisee und Freiburg von 10 
bis 16 Uhr aufgestellt.

Große Freude bei der Zugtaufe mit Zugschild: v.li. David Weltzien, Vorsitzender der Regionalleitung DB 
Regio Baden-Württemberg, Rita Schwarzelühr-Sutter (Abgeordnete der SPD im Deutschen Bundestag), 
Tobias Link (Bürgermeister Stadt Löffi  ngen) , Dorothea Störr-Ritter (Landrätin Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald) und Karl Rombach (Mdl) Foto: Joachim Hahne/johapress

Seit der Fahrplanumstellung am Wochenende fahren jetzt neue 
moderne Züge vom Typ Coradia Continental des Herstellers Alstom 
auch durchs Dreisamtal. Foto: Gerhard Lück

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein segensreiches 2020
wünschen wir Ihnen allen. 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, wir versprechen 
auch im nächsten Jahr wieder voll im 

Dienst der Schönheit für Sie da zu sein. 

iiii,iilj;j 

GANTER 

Reichenbachstr. 16 
Freiburg-Kappel 
Tel. 0761-63102 

Wir wünschen allen fröhliche Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr 2020.

Ihr Team von

Hauptstraße 26 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 9 89 42 45

Friseur Rombach • Bahnhofstr. 20 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 30 03 • www.friseur-rombach.de

Wir bedanken uns 
für Ihre Treue im letzten Jahr und wünschen Ihnen 

gesegnete Weihnachten und ein glückliches und gesundes 2019.
Ihr Team von Friseur Rombach

Nichts kann den Menschen mehr stärken,  
als das Vertrauen,  

das man ihm  entgegenbringt.
 Paul Claudel

Herzlichen Dank für das ins uns 
 gesetzte Vertrauen, frohe Weihnachten  

und ein erfolgreiches neues Jahr 
wünscht Ihnen Ihr 

Piccobello Team.

Dorfplatz 8 • 79252 Stegen • Tel. 07661-6505
info@friseur-piccobello.de • www.friseur-piccobello.de
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Informationsabende
im St. Josefskrankenhaus

Dienstag
7. Januar 2020 

17.30 Uhr

Schwangerschaft, Geburt und 
Wochenbett, Besichtigung des 
Entbindungsbereichs

Dienstag
14. Januar 2020 

17.30 Uhr
Das gesunde Neugeborene

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – 
keine Gebühren.Theo Weidner

Drumsets von SONOR
Die besten Drummer der Welt ver-
trauen auf den legendären Sound 

und die sprichwörtliche Verar-
beitungsqualität von Sonor. 

Werde einer von ihnen.

Turnhallenweg 6 • 79183 Waldkirch 
0 76 81 / 47 43 91- 0 • www.tonart-music.de

Freie Demokratische Schule Kapriole
Tag der Offenen Tür am 20. Januar 2020

Waldsee (dt.) Die „Demokratische 
Schule Kapriole“ ist eine freie 
Grund- und Werkrealschule. Sozi-
ales Lernen wird an der Kapriole 
groß geschrieben, die als eine der 
ältesten „Demokratischen Schu-
len“ in Deutschland immer wieder 
Familien aus anderen Bundeslän-
dern anzieht.

Bei einem Tag der Offenen Tür 
am Samstag, 18. Januar 2020, kön-
nen sich Interessierte von 14.00 bis 
17 Uhr selbst ein Bild vom Leben 
und Lernen in dieser Umgebung 
machen. In allen Räumen der 
Kapriole in der Oberrieder Straße 
20 im Stadtteil Waldsee gibt es 

Informationen zum Schulalltag 
sowie Kaffee und Kuchen.

Zusätzlich findet am gleichen 
Tag um 20 Uhr in der Kapriole 

ein Informations-Abend mit dem 
pädagogischen Team statt. Das 
Bewerbungsverfahren zum neuen 
Schuljahr 2020/21 beginnt Anfang 
Februar.

Ende 2020 wird das neue Gebäu-
de der Sekundarstufe am gleichen 
Standort fertig werden. Die Schul-
gemeinschaft ist trotz staatlicher 
Förderung zum Schulneubau auf 
zusätzliche finanzielle Mittel an-
gewiesen. "Unterstützen Sie uns 
mit Ihrer Spende oder der Bereit-
schaft zu einem Direktkredit", so 
die Verantwortlichen. Mehr In-
formationen unter www.kapriole-
freiburg.de.

Foto: privat

Handpuppenspiel
Das Hirtenbüblein

Littenweiler (hr.) Der Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a 
in Littenweiler, lädt am Samstag, 
dem 4. Januar, 16.00 Uhr, Kinder 
ab 3 Jahre mit ihren Eltern zum 
Handpuppenspiel „Das Hirten-
büblein“ nach der gleichnamigen 
Geschichte von Ruth Elsässer ein. 
Erzählt, gespielt und musikalisch 

begleitet wird die Geschichte von 
Karin Bents und Gabriele Plappert 
in der warmen Werkstatt neben 
dem Stall, bei wohlig-knisterndem 
Holzfeuer . . . nachdem gemein-
sam die Tiere im Stall versorgt 
wurden. Die Teilnahme kostet für 
Erwachsene 5.- Euro, für Kinder 
3.- Euro.

Die Kernzeit Stegen/Eschbach bietet für die beiden Grundschulen in 
Stegen und Eschbach eine Kernzeit- und flexible Nachmittagsbetreu-
ung an. Am 1. Mai 2019 übernahm die KiBiDs gGmbH den Betrieb 
vom ehemaligen Kernzeit Stegen e.V. Im Rahmen der diesjährigen 
Weihnachtsfeier durfte Geschäftsführerin Maren Dietrich (2.v.r.) 
gleich drei Mitarbeiterinnen zu ihren Dienstjubiläen gratulieren. 
Christa Beckmann (r.) und Silvia Frömel (l.) bereichern die Kernzeit 
Stegen/Eschbach seit über zehn Jahren und Irene Wischmann (2.v.l.) 
bereits seit den Anfängen vor über 20 Jahren. Die KiBiDs gGmbH 
bedankt sich bei den Jubilarinnen für ihre langjährige Arbeit in der 
Kernzeit und freut sich über das engagierte und motivierte Team 
insgesamt. glü/Foto: Privat

Ein Hase fährt 
Ski
Kirchzarten (dt.) Bei der „Vor-
leseZeit“ am Mittwoch, 8. Januar 
2020, 15 Uhr, in der Lesehöhle 
der Mediathek in der Talvogtei in 
Kirchzarten, erleben alle Zuhöre-
rinnen und Zuhörer gemeinsam 
mit dem kleinen Hasen - aus dem 
Bilderbuch „Hase fährt Ski“ von 
Claudia Rueda - einen ereignisrei-
chen Wintertag. Dabei müssen alle 
helfen, beim Schneemachen oder 
Schussfahren. Kinder ab 3 Jahren 
- mit und ohne Handicap - sind 
herzlich eingeladen. Die Teilnahme 
ist kostenlos.

Beim PS-Sparen gewinnen auch die Kitas
Sparkasse Hochschwarzwald erfüllt Kindergärten besondere Weihnachtswünsche

Kirchzarten (glü.) Seit vielen Jah-
ren beschenkt die Sparkasse Hoch-
schwarzwald in den Wochen vor 
Weihnachten die Kindertagesstät-
ten in ihrem Geschäftsgebiet. Dazu 
helfen ihr die Sparkassenkunden, 
die auf das Losglück vertrauen 
und beim Prämiensparen – kurz 
PS – mitmachen. 9.758 PS-Lose 
waren bei der Monatsauslosung 
allein im November im Umlauf. 
Davon wurden 282 Gewinne mit 
einer Gewinnsumme von 11.155 
Euro ausgeschüttet. Von den Erlö-
sen, die der Sparkasse im Laufe des 
Jahres blieben, stellte sie jetzt im 
gesamten Geschäftsgebiet 5.000 
Euro für die Kitas bereit. Weitere 
Erlöse kommen anderen sozialen 
und kulturellen Zwecken zugute.

Traditionell kam es nun zur 
alljährlichen „Bescherung“. Da 
angesichts der vielen Kitas jede 
Einrichtung nur alle drei Jahre 
an der Geschenke-Reihe ist, ka-
men in der S-Hauptstelle Kirch-
zarten diesmal die Leiterinnen 

vom Kath. Kindergarten Stegen, 
Waldorf-Kindergarten Dreisam-
tal, Kindergarten Hofsgrund, Ev. 
Kindergarten Kirchzarten und vom 
Kindergarten Zarten zusammen. 
Vom Kath. Kindergarten St. Peter 
war niemand ins Tal gekommen.

Wie all die Jahre hatte die Mar-
keting-Mitarbeiterin Maria Demat-
tio eine genüssliche Kaffeetafel 
gedeckt. Und der Leiter der Privat-
kundenabteilung Thomas Breckel 
freute sich nach dem Motto „Alle 
Jahre wieder“, den Kindergärten 
Geschenke zu machen. Er erklärte 
die Geheimnisse vom Prämien-
sparen: „Ein PS-Los kostet fünf 
Euro. Vier Euro davon werden 
als Sparanteil beim Kunden gut-
geschrieben.“ Der Loseinsatz von 
einem Euro sichere die Chance auf 
einen monatlichen Hauptgewinn 
von 5.000 Euro, Sonderauslosun-
gen mit Geld- und Sachgewinnen 
kämen hinzu. Wichtig sei, dass 25 
Cent je Loseinsatz gemeinnützigen 
Projekten in der Region zugutekä-

men. „So können unsere Kunden“, 
freute sich Breckel, „regional 
Gutes tun!“

Die 5.000 Euro 2019 zugunsten 
der Kita-Arbeit wurden nach einem 
Schlüssel, der sich aus den Kinder-
zahlen errechnet, verteilt. So sorgt 
die Sparkasse dafür, dass die Kitas 
Anschaffungen für die alltägliche 
Arbeit mit den Kindern tätigen 
können, die der normale Etat nicht 
hergibt. Beispielsweise konnte 
der Kath. Kindergarten Stegen 
besondere Wandspiegel fürs Bad 
anschaffen. In Hofsgrund freuen 
sich die Kids über Kinder-Straßen-
besen sowie ein LED-Lichternetz, 
im Ev. Kindergarten Kirchzarten 
ermöglichen neue Metallwaagen 
korrekte Wiegevorgänge und der 
Kindergarten Zarten hatte sich 
einen Bollerwagen gewünscht. Die 
anwesenden Leiterinnen betonten 
bei ihrem Dank, dass nur durch 
die Sparkassenspende diese An-
schaffungen schon jetzt möglich 
geworden wären.

Bei der Krippenausstellung in der Kirchzartener Sparkasse freuten sich Rabea Zuta, Thomas Breckel, 
Ellen Filipovic als Elternvertreterin mit Nele, Ulrike Welz-Flamm, Susanne Kech, Claudia Jöchle und 
Maria Demattio über die gelungene Bescherung. Foto: Gerhard Lück

„Wir wollen Haltung zeigen und füreinander einstehen”
Marie-Curie-Gymnasium lebt das Schuljahresmotto „Zusammen” ganz bewussr

Kirchzarten (glü.) Bereits vor 
einem Jahr hatte die Schulgemein-
schaft des Marie-Curie-Gymnasi-
ums (MCG) mit einer Plakataktion 
Stellung bezogen und sich gegen 
Diskriminierung und für Courage 
ausgesprochen. Auch in diesem 
Schuljahr wollen die Schüler sowie 
Lehrer des MCG nicht wegsehen 
und sich bei Fehlverhalten und 
kontroversen Themen einmischen. 
Zu Schuljahresbeginn hatten alle 
Schüler und Lehrer das diesjährige 
Motto „Zusammen” sinnbildlich auf 
den Schulhof gebracht.

In einem Imagefilm sprachen sich 
Schüler und Lehrer Mut zu, gegen 
Verunglimpfungen, gegen Anfein-
dungen und Ausgrenzung gemeinsam 
aktiv einzutreten und sich auch über 
den Schulhof hinaus gesellschaftlich 
einzumischen. Die vorgetragenen 
Leitsätze waren im Austausch vieler 
am Schulleben Beteiligter wie El-
ternvertreter, Hausmeister, Schüler-
Paten sowie der Arbeitsgruppe „Neue 
Autorität” diskutiert, entwickelt und 
jetzt an aktuellen Beispielen mit Le-
ben gefüllt worden. Es wurde dabei 

herausgestellt, „welche positiven 
Beispiele hierfür bereits am MCG 
laufen – aber auch kritisch darauf 
geschaut, was wir an unserer Schule 
aktiv ablehnen”, so ein Mitglied 
der Arbeitsgruppe. „Wir wollen 
eine angenehme Lernatmosphäre 
beibehalten, eine wertschätzende 
Kommunikation stützen und da wo 
Fehlverhalten auftritt – wie bei-

spielsweise in der Beschädigung des 
Schülerhauses, wo unser Mitwirken, 
unser Hinschauen gefragt ist, aktiv 
eintreten.“

Oberstufenschüler hatten die Ak-
tion in der Nacht zuvor kreativ-kri-
tisch mit Graffitis gegen Vandalis-
mus und Extremismus eingeläutet. 
Zur abschließenden Untermalung 
wählte die Gruppe das Lied „Sage 

Nein!” des Liedermachers Konstan-
tin Wecker in einer aktuellen Video-
Version. Ezé Wendtoin, Musiker aus 
Burkina Faso und Student an der 
TU Dresden, nahm eine Neuinter-
pretation mit Künstlern aus seiner 
Heimat auf. Das Lied fordert auf, 
Nein-zu-Sagen gegen jede Art der 
Diskriminierung, gegen Rassismus, 
Sexismus und Chancenungleichheit.

Zu Schuljahresbeginn hatten alle Schüler und Lehrer des MCG das diesjährige Motto „Zusammen” 
sinnbildlich auf den Schulhof gebracht. Foto: Privat

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Vom 21.12.19 - 6.1.20 bleibt unser Betrieb geschlossen, ab dem 7. Januar 2020 sind wir wie gewohnt für Sie da.

Liebe Kunden, herzlichen Dank für das von Ihnen  
entgegengebrachte Vertrauen.

Frohe Weihnachten, viel Gesundheit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr, Ihr Martorana Kfz.-Service Team

1a Autoservice

2019

2020!

Festliches Neujahrskonzert
St. Peter (dt.) In St. Peter wird 
am Mittwoch, dem 1. Januar, um 
17 Uhr das Neue Jahr mit einem 
festlichen Neujahrskonzert in der 
Barockkirche gutgelaunt begrüßt. 
Mit Johannes Sondermann, Trom-
peter des SWR-Orchesters und Be-
zirkskantor Johannes Götz treff en 
zwei herausragende Interpreten 
aufeinander, die Beide höchste 
Virtuosität mit klanglicher Brillanz 
und Perfektion vereinen. Das kon-
geniale Zusammenspiel der beiden 
langjährigen Musikerfreunde wird 
die Barockkirche St. Peter mit 

jubilierendem Bläser- und Orgel-
klang erfüllen und zum Strahlen 
bringen. Es erklingen Werke von 
Händel, Stradella, Haydn, Lübeck, 
Piazzolla u. a.

Karten zum Preis von 16.- € 
zzgl. VVK sind bei den BZ-
Vorverkaufsstellen und direkt 
unter www.reservix.de erhältlich. 
50 % Ermäßigung für Schüler/
Studenten/Behinderte/Freiburg-
Pass-Inhaber. Vorverkauf an der 
Abendkasse ist ab 16 Uhr geöff net. 
Nähere Infos auf www.barockkir-
che-st-peter.de

„Heiter bis rauschend“ 
Musikalisches Silvesterfeuerwerk

Kirchzarten (es.) Virtuose Sopran-
Arien und festliche Musik für 
Orgel und Trompete verspricht das 
geistliche Silvesterkonzert zum Jah-
resausklang mit Michaela Wehrle 
(Sopran), Bastian Lohnert (Trom-
pete), Christian Wehrle (Orgel) am 
Dienstag, 31. Dezember, um 21.00 
Uhr in der Pfarrkirche St. Gallus 

Kirchzarten. Nach seinem erfolg-
reichen Debüt im vergangenen Jahr 
sorgt das Trio wieder für einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr mit Musik 
vom Barock bis zur Gegenwart und 
streift dabei u. a. durch Amerika, 
England, Preußen, Schottland und 
Skandinavien. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten.

Kirchzarten (de.) Zwischen 100 und 150 
Millionen Euro geben die Deutschen laut 
Umweltbundesamt dafür aus, das neue Jahr 
mit Feuerwerken, Böllern und Krachern zu 
begrüßen. Dabei werden rund 4.500 Tonnen 
Feinstaub freigesetzt, eine Menge, die in etwa 
15 % dessen entspricht, was jährlich im Stra-
ßenverkehr freigesetzt wird. Das Einatmen 
von Feinstaub beeinträchtigt die Atemwege, 
gefährdet nachgewiesenermaßen die Gesund-
heit und macht alljährlich gesundheitlich 
beeinträchtigen Menschen wie Asthmatikern 
oder Allergikern ernsthafte Probleme. Hinzu 
kommen Brandverletzungen durch Feuer-
werkskörper, Hörschäden und Brände. Polizei, 
Rettungsdienste und Feuerwehr sind in großen 
Städten im Dauereinsatz. Am Tag danach darf 
dann die Stadtreinigung den Müll beseitigen, 
in Wohngebieten bleibt er oft genug einfach 
liegen und keiner kümmert sich mehr darum.

Feuerwerkskörper werden meist in China 
oder Indien hergestellt. Die Arbeitsbedin-
gungen entsprechen dort nicht europäischen 
Standards und auf die Gesundheit der Arbei-

ter und Arbeiterinnen wird keine Rücksicht 
genommen.

Man rüttelt an alten Traditionen, wenn man 
ein Verbot von Feuerwerken fordert, wie es die 
Deutsche Umwelthilfe tut. 

Doch in Frankreich sind private Feuerwerke 
beispielsweise generell nicht üblich. In Frank-
reichs Hauptstadt sind sie komplett verboten, 
stattdessen wird ein großes Feuerwerk von 
der Stadt organisiert. In Australien, in den 
Niederlanden, in Dänemark und Irland sind 
private Feuerwerke ebenfalls verboten und 
auch in vielen deutschen Städten – da wo 
Brandgefahr für historische Gebäude besteht. 

Das Böllern an Silvester geht auf einen 
heidnischen Brauch zurück. Die Germanen 
fürchteten in den sogenannten Rauhnächten 
um Silvester herum den Kriegsgott Wotan, 
der in der dunkelsten Jahreszeit sein Unwesen 
trieb. Mit einem Höllenspektakel wollten sie 
die Dunkelheit und böse Geister vertreiben. 
Jeder machte soviel Lärm wie möglich und 
sie ließen brennenden Holzräder ins Tal 
rollen. Als das Schwarzpulver erfunden war, 

brachten dann irgendwann arabische Händler 
das Feuerwerk nach Europa. Feuerwerke ge-
hörten dann vor allem während des Barocks 
zu exklusiven Festen an europäischen Höfen 
mit dazu. Im 19. Jahrhundert entwickelten sich 
dann öff entliche Feuerwerksvorführungen und 
erst zu Beginn des 20. Jahrhunderts wurden 
Feuerwerkskörper frei verkäufl ich. 

Diese seither immer mehr zunehmende 
private und chaotische Jedermanns-Knallerei 
hat nichts mehr mit der Ästhetik eines profes-
sionellen und choreografi erten Feuerwerks 
zu tun, dem man vielleicht tatsächlich etwas 
abgewinnen kann. Doch auch das kann hinter-
fragt werden: die Stadt Basel reduziert ihr Sil-
vesterfeuerwerk um einen Drittel – angesichts 
des ausgerufenen Klimanotstands.

Vielleicht sollte sich jeder Gedanken da-
rüber machen, ob das neue Jahr nicht auch 
anders begrüßt werden kann. Warum nicht um 
eine Feuerschale herum als Sonnwendfeier? 
Oder als Fackelwanderung?

Oder bei größeren Veranstaltungen mit 
Laser-Licht-Musik-Shows?

Klimaschutz-Tipp 
im Dreisamtäler Silvester ohne Feuerwerk!
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Autohaus
Heinz Santo GmbH
Autorisierter
Mercedes-Benz
Service und
Vermittlung

Wilhelmstraße 3a
79098 Freiburg

Tel. 0761 388330
www.auto-freiburg.de

Auto
Santo GmbH

Autorisierter
KIA Vertriebs-

und Service
Partner 

Zinkmattenstraße 20
79108 Freiburg

Tel. 0761 504700
www.auto-freiburg.de

Frohes
Fest

    

Der neue
Renault CLIO
Jetzt mit kostenlosen Winter
kompletträdern*

Renault Clio EXPERIENCE SCe 75
Anzahlung

0,– €
inkl.

5  Jahren  
Garantie**

Fahrzeugpreis: 14.300,– € inkl. Renault flex PLUS Paket** im Wert von
540,– €. Bei Finanzierung: Nach Anzahlung von 0,– €, Nettodarlehens
betrag 14.300,– €, 60 Monate Laufzeit (59 Raten à 148,– € und eine
Schlussrate: 6.334,67 €), Gesamtlaufleistung 50000 km, eff. Jahreszins
1,49 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,48 %, Gesamtbetrag der Raten
8.732,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 15.066,67 €. Ein Finan
zierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich
der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1,
41468 Neuss. Gültig bis 31.12.2019.
• Klimaanlage • Audiosystem R&GO • Einparkhilfe hinten • Türgriffe und
Außenspiegel in Wagenfarbe • Fahrersitz und Lenkrad höhenverstellbar
Renault Clio SCe 75, Benzin, 54 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 5,8; außerorts: 4,0; kombiniert: 4,7;  CO2-Emissionen
kombiniert: 112 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Clio:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,2 – 4,4;   CO2-Emissionen
kombiniert: 119 – 100 g/km, Energieeffizienzklasse: C – A (Werte
nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Clio INTENS mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS ROMBACH GMBH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1,
79252 Stegen
Tel. 07661-6960, Fax 07661-7680
www.autohaus-rombach.de

*Gültig für vier Winterkompletträder. Reifenformat und Felgendesign
nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden und Kleingewer
betreibende, gültig bei Kaufantrag bis 31.12.2019 und Zulassung bis
31.12.2019. **2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault
PLUS Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60
Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragbedingungen,
nur in Verbindung mit einer flex PLUS Finanzierung.

Wenn er auspackt,
kann derWeihnachts-
mann einpacken.
Bringt mehr von allem – der Audi SQ8*.

Wir wünschen Ihnen großartigeWeihnachten und ein ebensolches neues Jahr. Und falls Sie
noch nach guten Vorsätzen für 2020 suchen: Beschenken Sie sich selbst mit dem Audi SQ8*.
Jetzt bei uns erhältlich.

* Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts 8,6; außerorts 7,3 – 7,2; kombiniert 7,8;
CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 205 – 204

Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen sowie Effizienzklassen bei
Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

Autohaus Gehlert GmbH & Co. KG, Tullastraße 82, 79108 Freiburg,
Tel.: 07 61 / 5 10 46-0, info@gehlert.de, www.gehlert-freiburg.audi

Stefan Große-Herrenthei

Am Fischerrain 4
79199 Kirchzarten

Tel.  07661-912332
Mail  info@autolackiererei-ght.de

 Seit 2000 Ihr 
   zuverlässiger Partner!

Stefan Große-Herrenthei
Am Fischerrain 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 91 23 32
info@autolackiererei-ght.de

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, wir wünschen
ein frohes Fest und einen guten Rutsch!

001160102-1.pdf

Konzert zum neuen Jahr
Feuerwerk für Sopran, Trompete und Orgel

Oberried (es.) Virtuose Sopran-
Arien und festliche Musik für Orgel 
und Trompete verspricht das Neu-
jahrskonzert mit Michaela Wehrle 
(Sopran), Bastian Lohnert (Trom-
pete) und Christian Wehrle (Orgel) 
am Sonntag, dem 12. Januar, um 
16.00 Uhr in der Pfarrkirche Mariä 
Krönung Oberried. Das eingespielte 
und überaus lebendige Trio streift 
mit Musik vom Barock bis zur 
Gegenwart u. a. durch Amerika, 
England, Preußen, Schottland und 

Skandinavien. Konzertreisen führ-
ten Michaela Wehrle durch Europa, 
Japan und Südamerika. In verschie-
denen Ensembles (u. a. Stuttgarter 
Kammerchor, Gächinger Kantorei) 
und als Solistin arbeite sie zusammen 
mit Helmuth Rilling, Frieder Bernius 
und Petra Müllejans. Sie ist Preisträ-
gerin des Kleinkunstpreises der Uni-
versität Freiburg. Bastian Lohnert 
wirkte u. a. im Symphonieorchester 
des Bayerischen Rundfunks, an 
der Bayerischen Staatsoper, als 

Solotrompeter im Polizeiorchester 
Bayern und als Dozent an der Uni-
versität München. Derzeit arbeitet 
er als Musikpädagoge und Orches-
terleiter in seiner südbadischen 
Heimat. Der Organist Christian 
Wehrle erhielt Konzerteinladungen 
nach Deutschland, in die Schweiz, 
nach Österreich, Frankreich, Spanien 
und Russland mit dem Schwerpunkt 
Improvisation sowie Orgel und 
Stummfilm. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten.

Neujahrskonzert in St. Märgen
Champagner schäumt im Glas

St. Märgen (es.) Am Mittwoch, 
1. Januar, um 17.00 Uhr fi ndet 
im Kapitelsaal des St. Mär-
gener Kloster Museums das 
Neujahrskonzert „Champagner 
schäumt im Glas“ statt. Ein Be-
schwingtes Konzert mit Györgyi 
Dombradi, Gesang und Lambert 
Bumiller, Klavier und Mode-

ration. Es erklingen Werke von 
Richard Strauss, Johann Strauß 
und vielen anderen. Neben dem 
Champagner spielt auch der 
Mond eine wichtige Rolle. Mehr 
sei nicht verraten. Anschließend 
Sektempfang. Der Eintritt (ein-
schließlich Sektempfang) beträgt 
im Vorverkauf: 16.- Euro, Schü-

ler und Studenten 10.- Euro. An 
der Abendkasse: 18.-/12.- Euro 
(keine Platznummerierung) Ti-
ckets und Informationen bei 
der Tourist Info St. Märgen 
Tel.:07652/1206-8390 und bei 
allen Vorverkaufsstellen der 
Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH.

Trachtenkapelle St. Märgen: 

Jahreskonzert am 26. Dezember
St. Märgen (dt.) Zum traditionel-
len Jahreskonzert am Stephanstag 
lädt die Trachtenkapelle St. Märgen 
am Donnerstag, 26. Dezember, um 
20 Uhr in die Schwarzwaldhalle 
nach St. Märgen ein. Unter der 
letztmaligen Leitung von Alois 
Huber wird ein abwechslungsrei-
ches Programm unter dem Motto 

"Rückblick" präsentiert, bei dem 
Stücke aus den letzten zehn Jahren 
unseres Dirigenten gespielt wer-
den, die sich die Musiker selber 
aussuchen durften. Alois Huber 
wird danach als Dirigent der Trach-
tenkapelle St. Märgen aufhören. 

Die Jungmusiker, unter Leitung 
von Hannah Hog und Stefanie 

Rohrer, eröffnen das Konzert, 
welches als Stuhlkonzert stattfi n-
det. Nach dem Konzert werden 
Tische aufgestellt, damit alle beim 
gemeinsamen Gespräch den Abend 
ausklingen lassen können. Von 19 
Uhr an fährt ein Pendelbus ab der 
Bushaltestelle Dorfmitte zur Halle 
und später wieder zurück ins Dorf. 

Foto: privat

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Die nächste Ausgabe
erscheint am 
15. Januar 2020
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Dreisamtäler
Heiter bis rauschend

Michaela Wehrle ∙ Sopran 

Bastian Lohnert ∙ Trompete

Christian Wehrle ∙ Orgel

MUSIKALISCHES

FEUER
WERK

St. Gallus
Kirchzarten

31.12. 21 Uhr

Eintritt frei – Spenden erbeten

Wir versüßen Ihnen 
die Wartezeit bis Silvester!
Täglich: 12–21 Uhr · Eintri�: frei

Kirchplatz · Schluchsee

15. Wintermarkt 
in Schluchsee
28. – 30. Dezember 2019

Weitere Informationen: 
Tel. +49 (0)7652/1206-0

hochschwarzwald.de

Unsere Premiumpartner:

ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

Betreiber: Benjamin Budak

Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

Weihnachtsaktion

20 %
AUF ALLES

Gültig bis 31. Dezember 2019 bei Vorlage des Coupons

AM 22.12.2019 VON 11.00-16.00 UHR 
(Hotel Schwarzwaldhof  und Cafe Unmüssig bis Abend) 

Mit Kutschfahrten, Glühweinständen, Adventshäusle beim Imbery.

Last Minute 
Christmas Shopping 

Anna´s Gourmet, Augen & Mehr, Buchhandlung Baeuchle, Café Unmüssig, Elektro-Kümmerle, 
Modebox Galeria, Hotel Schwarzwaldhof, Imbery, Loisel´s, Mode Rothen, No.5,  Sport Maurer, 
Schuh Hug und Boutique, Vinoluca, Vroni´s Blumenladen, Weltladen, alle Läden am Adlerplatz und 
viele mehr….

Dezember
2019 Mi.18.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pfl egen der Ponys und Pferde; ge-
führte Ausritte von 14.00 bis 16.00 
Uh r auf dem Schütterleshof, Am 
Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, Ju-
gendl. 15 Min. 15.- Euro/30 Min. 
25.- Euro. Infos bei Ute Harre Tel.: 

0171/4479 607
● KIRCHZARTEN „Les‘ dich 
warm!“ Ab 16.00 Uhr treff en sich 
in der Mediathek Bücherwürmer 
ab der 5. Klasse. In gemütlicher 
 Runde Lieblingsbücher vorge-
stellt, Lesetipps ausgetauscht und 
die neusten Hits aus dem Bestand 
der Mediathek entdeckt. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
● STEGEN Bewegungstreff  im 

Freien. Sportliche Bewegung in 
freier Natur, von geschulten Ehren-
amtlichen angeleitet. Treff punkt 
um 10.00 Uhr bei der Buswende-
schleife des Kollegs St. Sebastian. 
Veranstalter: Miteinander Stegen

Dezember
2019 Do.19.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king Mit den Lamas geht es 

über den Hofberg zwischendurch 
gibt es eine kleine Stärkung vom 
Hof. Treff punkt: Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Preise: 19.- Euro, 
60.- Euro /Familie ab 4 Pers., inkl. 
Vesper. Uhrzeit nach Vereinba-
rung. Anmeldung bei Fam. Maier 
Tel.: 07661/61920.
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 

Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.

Dezember
2019 Fr.20.

● KIRCHZARTEN/
STEGEN Adventsessen des 
Landfrauenverein Kirchzarten-
Stegen Der Landfrauenverein 

beschließt sein Landfrauenjahr 
anlässlich seines 35-jährigen 
Vereinsjubiläums mit einem 
Adventsessen um 17.00 Uhr im 
Gasthaus «Sonne» in Stegen-
Oberbirken. Alle Mitglieder 
sind recht herzlich eingeladen. 
Anmeldung, d ringend 
erforderlich, bei Gudrun 
Zimmermann, Tel. 07661/5814.
● OBERRIED Wochenmarkt in 
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www.ems-freiburg.de
Merzhauser Straße 136 
Freiburg 

• INFO-ABEND  IM SCHULHAUS  |   DO, 16.  1. 2020
     19 Uhr  |  Für interessierte Eltern

• TAG DER OFFENEN TÜR   |  SA,  18. 1. 2020
 Von 10 -13 Uhr |  Für alle Interessierten 

     

2 0 1 0 - 2 0 2 0

 10 Jahre
EMS

 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 10 Jahre
EMS

 

Weihnachten/Silvester 2019: 

Backwaren- und Fleischangebot 

Backwaren am 24.12. und 31.12.: 
Bure-, Misch-, Weiß-, Mehrkorn- und Kartoffel-Brot 
Wilde Weckle (aus Brotteigen), Lauge-Weckle, Wickele 
Schokowickele, Hugos, Buchteln, Apfel-/Butterstreuselkuchen,  
Hefezopf m/o Rosinen, Quark- und Nusszopf, Linzertorte 

zusätzlich am 31.12.:  
Neujahrsbrezeln (klein 300g / mittel 500g /  groß 800g – aus Wickelteig) 

Fleischwaren: 
Rind (nur begrenzt), Schwein, Puten (ganz + halb)  
und Hähnchen (ganz, halb + zerlegt) 

Weitere Bestellungen möglich: 
Feldsalat (außer bei Frost/Schnee), eigene Eier (nur begrenzt)  
und geräucherte Forellen  

Direkt im Hofladen – ohne Bestellung: 
Sonstiges Sortiment wie gewohnt, auch Wurstwaren (Aufschnitt, Speck, etc.) 
erhalten Sie direkt im Hofladen an der Wursttheke ohne Vorbestellung 

Öffnungszeiten:  

Heilig Abend 24.12.:  7 – 13 Uhr  

Silvester 31.12.:    8 – 13 Uhr 

An den anderen Tagen wie gewohnt: Montag - Freitag 9-18:30 / Samstag 8-13 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen, die Sie gerne direkt im Hofladen, 
telefonisch 07661/903571, per SMS/WhatsApp an 0175/9085604 oder per 
Email an info@baldenwegerhof.de abgeben können. 

Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht Ihnen Ihr Baldenwegerhof-Team. 

Baldenwegerhof * Familie Bernd und Manuela Hug * Wittentalstr. 1 * 79252 Stegen 

VS-SCHWENNINGEN – 
Messegelände, Messehalle A + B – 25. / 26. Jan. 2020

FREIBURG|MESSE FREIBURG
11. / 12. JAN. 2020

SAMSTAG / SONNTAG: 10  bis  18 Uhr  www.123trau.de

Dreisamtäler · Freiburger Straße 6 (Die Passage) · 79199 Kirchzarten

Zypresse Verlags GmbH
Handelsregister Freiburg i. Brsg., HRB 3199 · Gerichtsstand und Erfüllungsort Freiburg i. Brsg.  · UstID DE142115718 · Geschä�sführung: Dr. Manfred Kross
Sparkasse Hochschwarzwald, IBAN: DE30 6805 1004 0004 6357 02, BIC: SOLADES1HSW
Volksbank Freiburg eG, IBAN: DE11 6809 0000 0039 1371 00, BIC: GENODE61FR1

Zypresse Verlags GmbH
Freiburger Straße 6
79199 Kirchzarten
Telefon 07661  3553
Telefax 07661  3532
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Nr. 

Nr. 1 
Nr. 2 
Nr. 3 
Nr.  4 
Nr.  5 
Nr.  6 
Nr.  7 
Nr.  8 
Nr.  9 
Nr.  10 
Nr. 11 
Nr.  12 
Nr.  13 
Nr.  14 
Nr.  15 
Nr.  16 
Nr.  17 
Nr.  18 
Nr.  19 
Nr.  20 
Nr.  21 
Nr.  22 

Datum 

Mittwoch, 15. Januar 2020 
Mittwoch, 22. Januar 2020 
Mittwoch, 05. Februar 2020 
Mittwoch, 19. Februar 2020 
Mittwoch, 04.März 2020 
Mittwoch, 11. März 2020 
Mittwoch, 25. März 2020 
Mittwoch, 01. April 2020
Mittwoch, 08. April 2020 
Mittwoch, 22. April 2020  
Mittwoch, 29. April 2020 
Mittwoch, 06. Mai 2020
Mittwoch, 13. Mai 2020 
Mittwoch, 20. Mai 2020 
Mittwoch, 27. Mai  2020 
Mittwoch, 10. Juni 2020
Mittwoch, 17. Juni 2020
Mittwoch, 24. Juni 2020
Mittwoch, 01. Juli 2020 
Mittwoch, 08. Juli 2020 
Mittwoch, 15. Juli 2020 
Mittwoch, 29. Juli 2020

geplante Sonderseiten

die Autoseite / Wellness im Winter
Dorf aktuell:Todtnau/ die Jugendseite
Dorf aktuell:Buchenbach/ GET Messe/ Valentinstag      
Ausbildungsoffensive/ Fastnacht
die Autoseite/ Frisurentrends
Renovieren im Frühling/ Tag der Rückengesundheit  
Dorf aktuell Oberried/ VOS  Kirchzarten
Seniorenseite/ Garten im Frühling  
Wellness im Frühling/ Österliche Gastrotipps 
Ab aufs Rad - der Frühling ruft/ die Autoseite/ Welttag des Buches 
Dorf aktuell:Kirchzarten/ Immobilienkauf ist Vertrauenssache         
Muttertag/ Frühlingszeit-Wanderzeit
Dorf aktuell St. Peter
Unterimmihock/ Gartenwirtschaften 
Pfingstsportfest Stegen/ die Autoseite/ Mühlenfest
Dorf aktuell:St.Märgen/ Alles rund ums Reisen 
Ausbildungsoffensive
die Autoseite/ Erben und Vererben 
Alles rund ums Haustier
Dorf aktuell Hinterzarten-Breitnau & Nachtbummel Hinterzarten  
Schloßfest Kirchzarten
Urlaub zu Hause / MV Buchenbach Dorffest/ Bergfeuer Hofsgrund

------------------------------------------------Sommerpause-------------------------------------------------------------------------------

Nr.  23 
Nr.  24 
Nr.  25 
Nr.  26 
Nr.  27 
Nr.  28 
Nr.  29 
Nr.  30 
Nr.  31 
Nr.  32 
Nr.  33 
Nr.  34 
Nr.  35 
Nr.  36 
Nr.  37
Nr.  38

Mittwoch, 26. August 2020 
Mittwoch, 02.September 2020 
Mittwoch, 09. September 2020 
Mittwoch, 23. September 2020 
Mittwoch, 30. September 2020 
Mittwoch, 07. Oktober 2020 
Mittwoch, 14. Oktober 2020  
Mittwoch, 21. Oktober 2020 
Mittwoch, 04. November 2020
Mittwoch, 11. November 2020
Mittwoch, 18. November 2020
Mittwoch, 25. November 2020
Mittwoch, 02. Dezember 2020  
Mittwoch, 09. Dezember 2020 
Mittwoch, 16. Dezember 2020
Mittwoch, 23.Dezember 2020

die Autoseite/ Dorf aktuell Kappel
Versicherungen & Finanzen/ Herbstzeit - Wanderzeit
Schulanfang/ Seniorenseite
Dorf aktuell:Stegen/ Tag d. Zahngesundheit 
Mit dem Rad durch Herbst & Winter / Alem. Woche Oberried/ Wellness 
Frisurentrends/ die Autoseite/ der Garten im Herbst
Dorf aktuell:Ebnet / Ausbildungsoffensive
Gut sehen - gut aussehen / Tag d. Einbruchsicherheit/ Allerheiligen 
VOS Kirchzarten & Brettlemarkt
Immobilienkauf ist Vertrauenssache
die Autoseite
Weihnachtsmärkte/ Weihnachtserlebnis Kirchzarten 
Dorf aktuell:Freiburger Osten & Weihnachtsmarkt Littenweiler 
Weihnachtsmarkt Kappel
Weihnachtliche Gastrotipps 
Weihnachtsgrüße

ERSCHEINUNGSDATEN 2020Dreisamtäler    Erscheinungsdaten 2020

der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region angeboten. Neben den 
Markständen bieten Oberrieder 
Vereine oder Gruppen selbstge-
backenen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● FREIBURG/OBERAU Rostov 
Don Kosaken Die stimmgewal-
tigen sieben Sänger stimmen um 
15.15 Uhr im Wohnstift Freiburg 
auf das Weihnachtsfest ein. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.

Dezember
2019 Sa.21.

● KIRCHZARTEN Friedenslicht 
aus Betlehem Die Pfadfi nder vom 
Stamm Antoine de Saint-Exupéry, 
bringen das Friedenslicht nach 
Kirchzarten. In einem Wortgot-
tesdienst um 17.00 Uhr in der 
St. Galluskirche wird das Frie-
denslicht aus Betlehem an „alle 
Menschen guten Willens“ weiter 
gereicht und verteilt. Bitte eine 
Laterne oder windgeschützte Ker-
ze mitbringen!
● HINTERZARTEN Alpen-
ländische Weihnacht mit dem 

Viergesang Ebnet Das Interesse 
des Viergesang Ebnet gilt dem 
alpenländischen Liedgut, wie es 
von bekannten und unbekannten 
Verfassern niedergeschrieben und 
überliefert wurde. Um 20.00 Uhr 
ist der Viergesang Ebnet um in 
der Evang. Kirche in Hinterzarten 
zu hören. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
● FREIBURG Händels Messiah 
mit dem Freiburger Bachchor
Um 19.00 Uhr, bringt der Frei-
burger Bachchor im Konzerthaus 
Freiburg unter der Leitung von 
Hannes Reich Georg Friedrich 
Händels „Messiah“ zur Auff üh-
rung. Karten zum Konzert gibt e s 
bei allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und unter www.freiburger-
bachchor.de.

Dezember
2019 So.22.

● BUCHENBACH Ich-Erwa-
chen – Vom Aufgang des Lichts 
im Werden des Menschen Von 
11.00 bis 12.00 Uhr fi ndet dieser 
Vortrag von Prof. Dr. Nebeling 
mit Lichtbildern der Kathedrale 
von Chartres in der Friedrich-
Husemann-Klinik statt. Der Ein-

tritt ist frei. Spenden sind erbeten. 
Veranstalter: Kulturkreis Dreis-
amtal e. V.
● ST. PETER Konzert: „Dorf-
weihnacht“ Der Männergesang-
verein und der Landfrauenchor 
St. Märgen laden herzlich zum 
gemeinsamen, vorweihnachtli-
chen Konzert um 17.00 Uhr in 
die Pfarrkirche St. M ärgen ein. 
Ebenfalls mitwirken wird Peter 
Knöpfl e an der Zither sowie die 
Bläser Helmut Hermann und Lo-
renz Wehrle. Leitung: Christian 
Nagel (MGV) und Waltraut Schü-
le (Landfrauenchor).
● HINTERZARTEN Last Minu-
te Shopping Von 11.00 bis 16.00 
Uhr haben in Hinterzarten alle 
Geschäfte geöff net. Eine Pferde-
kutsche wird kostenlos zwischen 
den Geschäften pendeln. Es gibt 
Glühweinstände, Adventshäusle 
und in den Geschäften Christstol-
len oder Weihnachtsplätzchen.

Dezember
2019 Mo.23.

● BUCHENBACH Das Obe-
ruferer Christgeburtsspiel In 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
wird um 19.30 Uhr das Oberufe-

rer Christgeburtsspiel aufgeführt. 
Die Freunde und Mitarbeiter der 
Friedrich-Husemann-Klinik laden 
hierzu ein.

Dezember
2019 Di.24.

● BUCHENBACH Das Obe-
ruferer Christgeburtsspiel In 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
wird um 19.30 Uhr das Oberufe-
rer Christgeburtsspiel aufgeführt. 
Die Freunde und Mitarbeiter der 
Friedrich-Husemann-Klinik laden 
hierzu ein.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Eine Zeitreise - 40 Jahre Weih-
nachten in Hofsgrund Vor 40 
Jahren hat der Kirchenchor Hofs-
grund eine Schallplatte mit Weih-
nachtsliedern aufgenommen. Lie-
der daraus werden in der Christ-
mette um 22.00 Uhr zu hören sein.

Dezember
2019 Mi.25.

● OBERRIED/HOFSGRUND Eine 
Zeitreise - historischen Einspie-
lung aus dem Jahr 1979 Vor 40 
Jahren hat der Kirchenchor Hofs-
grund eine Schall platte mit Weih-
nachtsliedern aufgenommen. Lieder 
daraus werden um 10.30 Uhr beim 
Gottesdienst zu hören sein.
● FREIBURG Weihnachtsmusik 
in St. Barbara In der Pfarrkir-
che St. Barbara wird die Eucha-
ristiefeier um 10.00 Uhr festlich 
gestaltet. Es erklingen die Missa 
brevis B-Dur KV 275 von W. A. 
Mozart, die Arie „Willkommen, 
werter Schatz“, aus der Kantate 
BWV 36 „Schwingt freudig euch 
empor“ sowie als Postludium die 
Kirchensonate D-Dur KV 144 für 
Streicher und Orgel von Mozart

Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de

Dezember
2019 Do.26.

● BUCHENBACH Das Obe-
rufere r Christgeburtsspiel In 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
wird um 16.30 Uhr das Oberufe-
rer Christgeburtsspiel aufgeführt. 
Die Freunde und Mitarbeiter der 
Friedrich-Husemann-Klinik laden 
hierzu ein.
● ST. MÄRGEN Jahreskonzert 
der Trachtenkapelle Zum tradi-
tionellen Jahreskonzert lädt die 
Trachtenkapelle St. Märgen um 
20 Uhr in die Schwarzwaldhalle 
nach St. Märgen ein. Unter der 
letztmaligen Leitung von Alois 
Huber wird ein abwechslungsrei-
ches Programm unter dem Motto 
„Rückblick“ präsentiert.

Dezember
2019 Fr.27.

● FREIBURG/OBERAU Ro-
mantischer Klavierabend im 
Wohnstift Konzertpianistin Irina 
Naumovska Querfurth spielt bei 
ihrem Konzert Kompositionen der 
größten klassisch-romantischen 
Komponisten. Der Klavierabend 
beginnt um 17.00 Uhr im Wohn-
stift Freiburg statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten.
● FREIBURG Klassikkonzert
Um 16.00 Uhr, gibt Tiankai Yu im 
Augustinum Freiburg, Weierweg 
10 ein Konzert mit Werken von 
Beethoven, Scriabin und Schu-
mann. Tiankai Yu ist Student von 
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Weihnachtsgrüße
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Freiburg (dt.) An den St. Ursu-
la Schulen, einem schulischen 
Ange bot der Schulstiftung der 
Erz diö zese Freiburg, werden in 
der Hildastraße in der Wiehre 
zwei interessante Schularten, spe-
ziell für Mädchen angeboten, das 
Berufliche Gymnasium und die 
Mädchenrealschule.

Das Berufliches Gymnasium  
mit dreijährigem Bildungsgang 
zum Erwerb der allgemeinen 
Hochschulreife gibt es mit zwei 
Profi len: Ernährungswissenschaft-
liches Gymnasium (EG) und Sozi-
al- und gesundheitswissenschaftli-
ches Gymnasium (SGG).

Ein Informationsabend für Schü-
lerinnen und Eltern findet am 
Dienstag, dem 21. Januar, 2020 um 

19.00 Uhr in der Sporthalle statt.
Die Mädchenrealschule mit 

Hortangebot ist ein sechsjähriger 
Bildungsgang zum Erwerb des 
mittleren Bildungsabschlusses 
(Realschulabschluss). Nach dem 
Realschulabschluss ist der Über-
gang auf ein berufl iches Gymna-
sium möglich. 

Der Informationsabend an der 
Mädchenrealschule findet für 
Eltern und Schülerinnen am Diens-
tag, dem 4. 2. 2020 um 18.00 Uhr 
in der Sporthalle statt.

Ein Tag der off enen Tür für beide 
Schularten fi ndet am Freitag, dem 
7. Februar, von 15.00 – 18.00 Uhr 
statt. Weitere Informationen unter 
Tel.: 0761 / 888 5003-0 oder auf 
www.st-ursula-schulen.de.

Freiburg (sf.) Die TurnGala gehört 
traditionsgemäß zum Jahreswech-
sel. Auch 2019/2020 zeigen wieder 
viele nationale und internationale 
Künstler/innen und Spitzensport-
ler/innen bei der Tournee durch 
Baden-Württemberg ihr Können. 
Dieses Mal kommt die Tour unter 
dem Motto „CELEBRATION“ am 
Samstag, dem 28. Dezember 2019 
nach Freiburg. Wegen dem großen 
Interesse in den letzten Jahren fi n-
den zwei Veranstaltungen um 14.00 
Uhr und 18.30 Uhr statt.

Der Schwäbische und Badische 

Turner-Bund präsentieren ihr gan-
zes Verbandspektrum aus Turnen, 
Gymnastik und Sport in einer mo-
dernen Show. Die Gala vermittelt 
die Faszination und die Schönheit 
vieler Sportarten, losgelöst von 
Wettkampfregeln. Neben der Prä-
sentation eigener Akteure ist es das 
Ziel der TurnGala, auch zusätzliche 
Show-Höhepunkte mit internati-
onal renommierten Künstlern zu 
zeigen. Weitere Informationen zum 
Programm und zu den Künstern 
sowie Eintrittskarten gibt es auf 
www.turngala.de

Informationsabende
St. Ursula Schulen Hildastraße

Turn Gala 2019
Badischer und Schwäbischer Turnerbund

Freiburg (sf.) Eine Führung durch 
die Ausstellung „freiburg.archäolo-
gie – 900 Jahre Leben in der Stadt“ 
fi ndet am Sonntag, 22. Dezember, 
um 10.30 Uhr im Augustiner-
museum am Augustinerplatz in 
Freiburg statt. 

Archäologische Zeugnisse sowie 

digitale Rekonstruktionen bieten 
Besucher/innen einen lebendigen 
und umfassenden Einblick in die 
Stadtgeschichtsforschung vom 
Zeitpunkt der Verleihung des 
Marktrechts bis in die Neuzeit. Wer 
teilnehmen möchte, zahlt 2.- Euro 
zuzüglich Eintritt.

900 Jahre Leben in der Stadt

Dreisamtäler
Anzeigenannahme: 07661/3553

Wir machen 
Weihnachtspause  
bis 8. Januar 2020!

Freiburg (sf.) „Von der Ausgra-
bung zum virtuellen Modell“ 
lautet der Titel einer Kurzführung 
am Freitag, 20. Dezember, um 
12.30 Uhr im Museum für Stadt-
geschichte, Münsterplatz 30 in 
Freiburg. Mit welchen Methoden 
die moderne Archäologie arbeitet 
und wie bedeutend die interdiszi-

plinäre Forschung ist, verraten die 
Ergebnisse von 3D-Laserscans 
und GPS-gestützter Vermessungs-
technik. Die Veranstaltung ist 
Teil des Begleitprogramms zur 
Ausstellung „freiburg.archäologie 
– 200 Jahre Forschen in der Stadt“. 
Wer teilnehmen möchte, zahlt den 
regulären Eintritt.

Kurzgeschichten
Von der Ausgrabung zum virtuellen Modell

Freiburg (sf.) Wie haben Künstler 
früher die Weihnachtsgeschichte 
dargestellt? Das erkunden Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren am 
Sonntag, 22. Dezember, von 14 
bis 16 Uhr im Augustinermuseum. 

Mit Hilfe vieler Kostüme wird 
die Geschichte lebendig. In der 
Druckwerkstatt entstehen eigene 
Weihnachtskarten. Kinder zahlen 
3.- Euro. Erwachsene 3.- Euro 
zuzüglich Eintritt.

Familien nachmittag
Wie haben Künstler die Weihnachtsgeschichte 

dargestellt?

www.dreisamtaeler.de Die ganze Welt des Dreisamtals.
Täglich! Immer wieder gern!

Die ganze Welt des Dreisamtals.
Viele aktuelle Zusatzinfos. Täglich!

www.dreisamtaeler.deFür alle, die nicht genug
kriegen können.

www.
dreisamtaeler
.de

LLLLLustustustustust

Täglich!

www.dreisamtaeler.de
Täglich!

auf
mehr?

Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten von Herzen fröhliche 

Weihnachtstage und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr 2020!
Wir machen Betriebsferien vom 

23.12.2019  bis einschließlich 6.1.2020

Walter Tritschler e.K · Inh. Jürgen Mäder · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48 · mail@walter-tritschler.de · www.walter-tritschler.de

Heiko Klingele &  
Thomas Löffler GbR
Oberbirken 6  79252 Stegen

Tel.: 07661 - 98 10 51  
Mail: Klingele-Stegen@t-online.de

FLIESENLEGERBETRIEB  
VERFUGUNGSARBEITEN

Wir wünschen besinnliche  
und erholsame  

Weihnachtstage und  
einen guten Start  

ins neue Jahr!

Heiko Klingele & Thomas Lö�er GbR 
Oberbirken 6  79252 Stegen 

Tel. 07661-981051
klingele-stegen@t-online.de

Schreiner Julius Henke • Stegener Straße 8 • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 / 90 75 66 • Mobil 0160 / 1 51 77 44

Möbel, Innenausbau & Parkett

Wir wünschen allen Kunden und Geschäftsfreunden
Frohe Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches Neues JahrVK_SchreinereiHenke_4C.indd   1 25.09.2012   6:10:15 Uhr

Weihnachten steht vor der Türe 
und ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende.

Wir bedanken uns sehr herzlich für ein gutes Miteinander,
für das entgegengebrachte Vertrauen und die angenehme
Zusammenarbeit. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine fröhliche sowie
besinnliche Weihnachtszeit- einen guten Rutsch, viel Glück,
Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.

Ihre Glaserei Widmann

Wir haben Betriebsferien vom 23.12.2019 bis einschließlich 6.1.2020

Glaserei Widmann
Dietenbacher Straße 6
79199 Kirchzarten
Tel. 07661 - 9 04 85 16
info@glaserei-widmann.de
www.glaserei-widmann.de
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ZONTA-Benefi zkonzert
Jazzaff air - Vocal Jazz mit Band

Littenweiler (dt.) 20 Frauen, 20 
Stimmen, mal gefühlvoll leise, mal 
kraftvoll dynamisch. Mit Jazz-
standards wie „All the things you 
are“ oder „It don’t mean a thing“, 
vielschichtigen A Capella Stücken 
der Real Group, stimmungsvol-
len Balladen von Billy Joel und 
eingängigen Popsongs von Adele 

bis zu den Weather Girls bringt 
Jazzaff air Freiburg gute Laune und 
viel Energie auf die Bühne. Der 
besondere Groove bei den Kon-
zerten entsteht im Zusammenspiel 
mit den Profi musikern Olga Kra-
sotova, Piano, Andres Buchholz, 
Kontrabass und E-Bass und Eric 
Karle, Schlagzeug. 

Am Sonntag, dem 26. Januar, 
um 17.00 Uhr, ist Jazzaffair in 
einem ZONTA-Benefizkonzert 
in der kath. Kirche St. Barbara in 
Littenweiler zu Gast . . . die Ge-
schenkidee zu Weihnachten! 

Der Reinerlös dieses Konzertes 
kommt der Freiburger Fachstelle 
Intervention gegen Häusliche 
Gewalt (FRIG) zugute. Karten-
vorverkauf in der Kirchzartener 
Bücherstube, Freiburger Str.6 und 
an der Abendkasse. Der Eintritt 
kostet 15,- €, ermäßigt (Kinder /
Jugendliche 10,- €). Einlass ist ab 
16.30 Uhr. 

ZONTA International ist eine 
weltweite Organisation berufs-
tätiger Frauen, die sich für die 
Förderung von Frauen in der Ge-
sellschaft einsetzt und Hilfe leistet 
durch Service, um die Solidarität 
unter den Menschen zu stärken. 
Der ZONTA Club Freiburg i.Brg 
unterstützt u.a. verschiedene lokale 
Projekte. Nähere Infos auf www.
zonta-freiburg.de, www.zonta.org.

Foto: privat

Freiburg (sf.) Die World Press 
Photo Exhibition ist die Wander-
Fotoausstellung zu dem weltweit 
größten und renommiertesten 
Wettbewerb für Pressefotografi e. 

Alljährlich zeichnet die World 
Press Photo Foundation die besten 
Pressefotos der Welt aus acht Kate-
gorien aus: Allgemeine Nachrich-
ten, Spot-News, Zeitgenössische 
Themen, Portraits, Natur, Sport, 
Umwelt und Langfristige Projekte. 
Ihre Mission ist es seit 1955 „hohe 
professionelle Standards im Foto-
journalismus aufrechtzuerhalten 
und für einen freien und uneinge-
schränkten Informationsaustausch 
einzutreten“. Insgesamt beteiligten 
sich in diesem Jahr 4.738 Fotogra-
finnen und Fotografen aus 129 
Ländern mit 78.801 Fotos an dem 
Wettbewerb. 

Die ausgezeichneten Fotos be-
leuchten aktuelle Themen, die uns 
hier ebenso betreff en und beschäf-

tigen wie viele andere Menschen 
auf dem ganzen Globus. Meeres-
schutz, Klimawandel, politische 
Konfl ikte, gesellschaftliche Verän-
derungen - zu sehen sind intensive, 
erstaunliche, bedrückende und 
aufrüttelnde Momentaufnahmen 
einer Welt, die sich unaufhörlich 
wandelt und uns alle vor große 
Herausforderungen stellt.

Drei Wochen lang, vom 9. bis 
28. Januar 2020, wird die „World 
Press Photo“ Ausstellung in der 
Meckelhalle der Sparkasse Frei-
burg, Kaiser-Joseph-Straße zu se-
hen sein und die prämierten Bilder 
aus dem Jahr 2019 zeigen. „World 
Press Photo“ wird weltweit unter-
stützt von der Niederländischen 
Postleitzahl-Lotterie. In Freiburg 
mit freundlicher Unter stützung 
der Sparkasse Freiburg-Nördlicher 
Breisgau, der FWTM, des Stadt-
jubiläums Freiburg 2020 und der 
Badischen Zei tung.

Ausstellung: World 
Press Photo Exhibition

Vom 9. - 28. Januar in der Meckelhalle Fr
ed
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Spenden für
echte Helden  !
initiative-kinderklinik.de

Spendenkonto
IBAN: DE 5668 0501 0100 1316 2519

Dreisamtäler

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein frohes Weihnachtsfest und einen

guten Start ins Neue Jahr!

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

HEIMAT
WIR BAUEN

WIR WÜNSCHEN
IHNEN EINE SCHÖNE
WEIHNACHTSZEIT! 

Steinhauser  • O� enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  • www.steinhauser-bau.de 

Schöne Weihnachten  
und viel Freude für 2020!

Eugen Schneider GmbH • Im Brühl 19 • 79254 Oberried
Telefon: 0 76 61 / 12 39 • info@eugen-schneider.de

www.eugen-schneider.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG m/w/d
in den Bereichen Sanitärtechnik, Heizungstechnik, 
Kundendienst und schöner Bäder.

Melden Sie sich gerne bei uns.   Tel: 0 76 61 / 12 39

2019 

Ein herzliches Dankeschön für das entgegengebrachte
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage 
und ein gesundes Neues Jahr.

Unser Betrieb ist vom 23.12.19 bis 6.1.2020 geschlossen.

Maler- und LackiererarbeitenTapezierarbeiten
FassadengestaltungRaumgestaltung

FußbodenbeschichtungTeppich / PVC-Beläge / KorkWärmedämmungBrand-Wasserschäden

Maler- und Lackiererarbeiten

Tapezierarbeiten

Fassadengestaltung

Raumgestaltung

Fußbodenbeschichtung

Teppich / PVC-Beläge / Kork

Wärmedämmung

Brand-Wasserschäden

Ihr Maler mit

Pfiff

G
m

bH

Lerchenfeldstraße 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 57 65 • info@malerstiegeler.de
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DER Fachmann für alle Renovierungen

Weber
Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
Innenraumgestaltung
Stuck- und Verputzarbeiten
Sanierungsarbeiten
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de
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Alles was RECHT ist

Damals . . . und heuteD
Unsere heutige historische Ansicht zeigt die Tankstelle/Fell-
Center Blattmann in Freiburg-Ebnet um 1960. 

Die Geschichte dieser Tankstelle geht bis ins Jahr 1901 zu-
rück, als neben den allgegenwärtigen Pferdefuhrwerken mehr 
und mehr Kraftfahrzeuge diese wichtige Ost-West-Verbindung 
frequentierten. Wer auf dem Weg vom Elsass oder Breisach an 
den Bodensee war, kam zwangsläufi g auch durch Ebnet.

Seit 1932 ist Familie Blattmann hier daheim. Nach dem 2. 
Weltkrieg übernahm Hermann Blattmann den Betrieb von seinen 
Eltern, nachdem er in Stegen zum Zimmermann ausgebildet 
wurde. Es folgte eine Ausbildung zum Autolackierer und später 
auch eine Kaufmännische.

Hermann Blattmann erkannte früh, dass der alleinige Verkauf 
von Kraftstoff en auf Dauer keine Existenzgrundlage darstellen 
würde. So baute er seinen Kassenraum nach und nach zum 

kleinen Verkaufsladen aus, in dem es bald auch Felle aller Art 
zu kaufen gab. Es dauert nicht lange, da erlangte der streitbare 
Unternehmer bundesweite Bekanntheit, als er als Sprecher der 
Tankstellenbesitzer für eine Lockerung des Ladenschlussgesetzes 
kämpft.

2002, mit Verlegung der Durchgangsstraße als „B 31 Ost neu“ in 
den Kappler- und den Schützenalleetunnel, ging der Verkehr durch 
Ebnet rapide zurück. Von den ehemals dreieinhalb Tankstellen 
blieb nur Blattmann übrig. Doch auch das dürfte bald Geschichte 
sein, denn in den nächsten Wochen schließt auch dieses Stück 
Ebneter Geschichte wohl für immer. Die seit Monaten bestehende 
Sperrung der Ortsdurchfahrt ist zwar nicht alleinverantwortlich, 
hat diesen Entschluss aber beschleunigt.

Im Moment läuft ein „Totalausverkauf wegen Geschäftsaufga-
be“ – eine letzte Gelegenheit für das eine oder andere Schnäppchen. 

In die Trauer der Familie und der Mitarbeiter über das Ende der Tank-
stelle Blattmann mischt sich das Entsetzen über den plötzlichen Tod des 
Sohnes Christian, der mit seiner Schwester Susanne den Betrieb in dritter 
Generation führte. 

hs./Foto: Martin Kuhn (Archiv Dreisamtäler) / Hanspeter Schweizer

Erfolgsfaktor „Gesunde Führung“ 
Das Chefprinzip - der autoritäre Manager hat endgültig ausgedient

Freiburg (rs.) Das 4. Freiburger 
Unternehmer-Symposium „Ge-
sunde Führung – Der Erfolgsfaktor 
für Betriebliches Gesundheitsma-
nagement“ am Donnerstag, 05. 
März 2020 im Gesundheitsresort 
Freiburg - An den Heilquellen 8 in 
Freiburg, stellt als Führungskultur 
der Zukunft die Gesundheit der 
Mitarbeiter in den Mittelpunkt.

Aber wie kann eine gesunde 
Führungskultur zum Erfolgsfaktor 
eines Unternehmens entwickelt 
werden, Führungskräften Impulse 
und Antworten auf zentrale un-
ternehmerische Herausforderun-
gen unserer Zeit geben? - Foren, 
Marktplätze und Round-Table-
Gespräche garantieren die Vermitt-
lung von Best-Practice Know-How 
und wegweisender Konzepte, 
deren Erfolge sich bereits in der 
Praxis bewährt haben. Weiterfüh-
rende Informationen zum umset-
zungsorientierten Programm und 

Anmeldung über www.freiburger-
unternehmer-symposium.de.

Das Chefprinzip der alten Füh-
rungsgarde autoritärer Mana-
ger hat endgültig ausgedient; in 
der Wissensgesellschaft ist eine 
„Kommando-Organisation“ der 
sichere Weg in die unternehmeri-
sche Sackgasse. 

Die Führungskultur der Zu-
kunft stellt die Gesundheit der 
Mitarbeiter in den Mittelpunkt, 
ist fürsorglich und lässt den Mit-
arbeitenden den Spielraum für 
deren unternehmerische Ideen. Die 
Führungskraft dient mit und für 
die Mitarbeitenden, gibt Leitlinien 
und die Richtung vor, bildet das 
stabile Rückgrat einer Organisation 
und beantwortet Fragen nach dem 
gesellschaftlichen Nutzen bezie-
hungsweise der Sinnhaftigkeit des 
Arbeitens im Unternehmen. 

„Servant Leadership“ - das Wir-
ken von Führenden als Dienst am 

Geführten - entwickelt sich so zur 
Führungskultur im 21. Jahrhundert. 
„Die gesunde Führungskultur ist 
das Fundament für den Erfolg des 
Öschberghofs“ konstatiert Alexan-
der Aisenbrey, Geschäftsführer des 
fünf Sterne Superior-Luxusresort in 
Donaueschingen und Partner des 
Freiburger Unternehmer-Sympo-
siums, der als Mitbegründer der 
Initiative „Fair Job Hotels e.V. in 
Deutschland“ in verbindliche Werte 
und Standards für den Umgang in 
der Hotellerie gesetzt hat.

 „Das von der renommierten 
Politik- und Wirtschaftsjournalis-
tin Margaret Heckel moderierte 
Symposium zeigt auf, wohin sich 
das Gesundheitsmanagement der 
Zukunft entwickelt und garantiert 
den Teilnehmern ´Quick Wins´ 
für die Entwicklung ihres Ge-
sundheitsmanagements“, betont 
Rudolf Kast für die Veranstalter 
– „Kast.Die Personalmanufaktur, 

Fitalmanagement, Gesundheitsre-
sort Freiburg“ und „Thilo Jakob | 
Health Care To Market“.

  Nach der Vorstellung des für 
eine gesunder Führung erforder-
lichen Wertegerüstes und einem 
spannenden Bericht aus der Pra-
xis zum Thema „Von formaler 
Führung zu verteilter Führung“ 
berichten Brigitte Zypries, ehe-
malige Bundesministerin für Justiz 
und Wirtschaft und weitere Top 
Entscheider von marktführenden 
Unternehmen wie VITRA, Haufe-
Umantis und der Oetker-Gruppe 
in der großen Podiumsrunde über 
ihre ganz persönlichen Erfahrun-
gen zur Frage „Was macht die 
Macht mit der Führung?“. Bei den 
ebenfalls hochkarätig besetzten 
Praxisforen sind die Teilnehmer 
unmittelbar eingebunden und pro-
fi tieren von fundierten und umset-
zungsorientierten Praxisbeiträgen. 
Zum Abschluss des Symposiums 

wird Jasmin Arbabian-Vogel, 
Präsidentin Verband Deutscher 
Unternehmerinnen e. V., mit den 
Teilnehmern ihre Erfahrungen mit 
Führung in Zeiten von Disruption 

und Diversifi kation teilen. 
Unter www.freiburger-unterneh-

mer-symposium.de weitere Infos 
zum umsetzungsorientierten Pro-
gramm und erbetener Anmeldung.

Dr.-Ing. Dieter Zetsche - CEO a.D. der Daimler AG, ist Key-Note 
Speaker des Business Dinners am 4. März 2020 und teilt seine per-
sönlichen Erfahrungen zum Thema Führungskultur mit.

Foto: © Daimler AG
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

 Dreisamtäler Immobilienmarkt

Suche Küchenhilfe um unser nettes 
Team zu verstärken. Auf Teilzeit 

oder 450 €. Rufen Sie uns an oder 
schreiben Sie eine email.  

Gasthaus zur Linde-Napf, 
Oberried-St. Wilhelm 

Email: Linde-Napf@t-online.de  
Tel. 07602 / 9 44 90 o. 0170 8 00 06 25

Verö� entlichung  Mai 2019

Social Media

Top-Arbeitgeber
2017

-

Zur Verstärkung unserer Produktion am Standort Buchenbach suchen wir 
ab sofort

Aushilfen (w/m/d)
Ihr Profi l

• Mindestens 16 Jahre alt
• Beschäftigungsdauer mindestens 3 volle Monate
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Sind Sie interessiert? 
Alle Infos zu unseren Stellenangeboten unter
www.siko-global.com/de-de/unternehmen/karriere

SIKO GmbH, Weihermattenweg 2, 79256 Buchenbach, www.siko-global.com

Aushilfsstelle gesucht? 
Kommen Sie doch zu uns!

Über den Wolken …
  „DieBergstation“ Café & Restaurant 

Gesucht & gefunden. Die Bergstation ist Rastplatz für unsere Gäste. 
Sie ist hinter den Kulissen aber auch Rummelplatz. 
Hier wird richtig angepackt. Wir sind ein Ganzjahres-Betrieb mit 
à-la carte-Küche & Bankettveranstaltungen. 
Hier braucht es Menschen, die können & wollen. 
Nicht nur ein bisschen, sondern mit Elan & vollem Einsatz.  

Aktuell & zur Saison 2020 besetzen wir folgende Stellen in Voll- & Teilzeit:
    * Stellvertretender Küchenchef & Koch   m/w/d 
    * Schichtleiter Service & Servicemitarbeiter  m/w/d 
    * Summertime Hüttenmanager :)    m/w/d 
    * Spüler / Küchenhilfe       m/w/d 

  hallo@diebergstation.de / www.diebergstation.de

Tagdienst 
Fortbildung 
Teamevents 

betr. Kitaplätze 
Sachbezüge

Als Nachfolgerin für unsere langjährige Mitarbeiterin suchen wir ab sofort in Ebnet eine

Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob-Basis
6 Stunden in der Woche (an zwei Tagen) ab 17 Uhr, Stundenlohn € 13,00/Stunde

Das bringen Sie mit:
• Sie haben eine selbstständige und gründliche Arbeitsweise.
• Sie haben idealerweise Grundkenntnisse und Erfahrungen in der Gebäudereinigung

INTERESSE GEWECKT?
Dann kontaktieren Sie uns unter:
BüchnerBarella Assekuranzmakler GmbH
z. H. Frau Falkenberg • Steinhalde 131 • 79117 Freiburg • Tel. 07 61 / 68 08-11 
oder per Email an: b.falkenberg@buechnerbarella.de

www.dreisamtaeler.de

Stellenangebote

Wir suchen Unterstützung im 
Service! Voll-und Teilzeit, ge-
lernt und ungelernt.Freundlich-
keit und deutsche Sprache wer-
den vorausgesetzt. Wir freuen 
uns sehr über Ihre Bewerbung: 
kontakt@schuetzen-oberried.de.

Gasthaus Schützen
79254 Oberried

Reinigungskraft gesucht!
Wir suchen eine zuverlässige 
Reinigungskraft für Ferienhaus 
im Dreisamtal. Ca 1 x/Woche, ca
6 Std auf Minijobbasis. 0174 - 64 
50 564, hoff mann@fusenhof.de

Stellengesuche
Unterstützung, Begleitung, Be-
treuung, angeboten von Rent-
nerin, Mitte 60, langjährig als 
Therapeutin in Reha-Klinik tätig. 
Stundenweise oder als Minijob, 
Tel.: 07661 / 90 47 92Dreisamtäler

Mietgesuche

Bürogemeinschaft Jan 2020
2-5 Zimmer/Büro für BG gesucht

Tel.: 0151 - 41 40 41 40

Junge Familie sucht Haus/Whg.
in FR + nahe Umg., ab 4 Zi. bis 
1.000.- € KM, können viel selbst 
machen, freuen uns über jeden 
Hinweis; Tel.: 0176 - 45 70 55 17

Oma sucht Übernachtung
Oma sucht Übernachtungs-Mög-
lichkeit gegen Entgelt in Kirchzar-
ten und Umgebung von Sonntag 
bis Mittwoch zur Betreuung des 
Enkelkindes. Bei Interesse melden 
bei Christine Herchenroeder,  Tel.: 
0271 / 23 411 61.

Sozialarbeiterin & 2 Kinder 
suchen 3-4 Zi.-Whg. bis 1.000.-
€ WM im Dreisamtal, Tel.: 0163 
- 392 40 59

Suche sonniges Zi. in gemütl. na-
turn. WG, freundl. Pädagogin, 44, 
Besuchshund sollte erlaubt sein, 
Tel.: 0157-82619776, max. 450,- €

Freundliche Lehrerin mit zwei 
Kindern sucht Wohnung (2-3 
Zimmer) in und um Littenweiler.
Tel. 0157 - 555 25 115

Vermietungen

5-Zi.-Whg. in Breisach, 120 qm, 
großes Bad mit Dusche + Wanne, 
Gäste-WC, 2 Balkone, EBK, Ga-
rage, sofort frei, KM 1.200.- € + 
NK 300.-€ + KT 2.400.-€, 
Tel.: 0176-666 52 795

Hochwertige 1-Zi.Whg. in Buch-
enbach ab 01. 01. 2019, 43 qm, gr. 
Balkon,  EBK, KM 485.- € + NK 
65.- €, NR, keine HT, Mobil: 0172 
- 130 10 40

2-Zi.-Whg., Erstbezug, DG, 
50 qm, Balkon, Keller, Parkett, 
Fuß bodenheizung, 630.-€ kalt + 
NK, Erstbezug2020@gmx.de

Immobilien
An-/Verkauf

Suche kleines Häuschen
ab 25 qm, Tel.: 0176 - 98 10 69 18

Freiburger Ärztin sucht EFH/
DHH oder 4-Zi.-Whg. mit Gar-
ten in Kirchzarten, Tel.: 0761 / 79 
63 60 oder 0173 - 65 36 134

Tiefgaragen-Stellplatz 
in Kirch  zarten, Privatverkauf. 

Der Stellplatz befindet sich in 
einer Wohnanlage, Bj. 1993, nahe 
Neubau gebiet Dr. Gremmelsba-
cher Str., Freiburger Str. Maße: 
L 5 m, B 2,40 m, H 2,09 m, VP: 
17.000.- €, Tel.: 0151 - 75 01 57 21

Littenweiler (hr.) Im Weltladen 
Salzladen in Littenweiler, Sonnen-
bergstraße 1, ist vom 8. Januar bis 
22. Februar 2020 eine Ausstellung 
mit Werken der in Littenweiler le-
benden Künstlerin Erika Klaphake 
zu sehen. Zur Vernissage mit mu-
sikalischer Untermalung des Flö-
tenquartetts für Barockmusik unter 
Leitung von Hanna Vogt wird am 

Mittwoch, dem 15. Januar, 19.00 
Uhr eingeladen. Erika Klaphake 
wird aus ihrem Leben berichten, 
über Kriegszeiten, Gefangen-
schaft, den entbehrungsreichen 
Nachkriegsjahren und von ihrer 
Karriere als Modezeichnerin bei 
Karstadt in Düsseldorf. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos, Spenden 
sind willkommen. 

Ausstellung im Salzladen
Werke von Erika Klaphake

Eine Zeitreise
40 Jahre Weihnachten 
in Hofsgrund
Oberried/Hofsgrund (es.) Vor 
40 Jahren hat der Kirchenchor 
Hofsgrund eine Schallplatte mit 
Weihnachtsliedern aufgenommen. 
Die Leitung hatte damals Prof. 
Hans-Peter Haller (+2006). Diese 
Schallplatte mit den Weihnachts-
liedern wird nun in der Christmette 
am Dienstag, 24. Dezember, um 
22.00 Uhr und am zweiten Weih-
nachtsfeiertag Donnerstag, 26. 
Dezember um 10.30 Uhr in der 
Kirche St. Laurentius in Hofsgrund 
zu hören sein.

Freiburg (dt.) Gesunde Unter-
nehmen brauchen gesunde Mit-
arbeitende – in allen Bereichen. 
Genau hier setzt das betriebliche 
Gesundheitsmanagement (BGM) 
an. Ein Zertifikatslehrgang des 
IHK-BildungsZentrums in Frei-
burg startet am 18. Februar 2020 
und umfasst 100 Unterrichtseinhei-
ten. Die Teilnehmer erwerben die 
erforderlichen Kompetenzen, um 

den Aufbau eines systematischen 
betrieblichen Gesundheitsmanage-
ments im Unternehmen professi-
onell zu unterstützen, und damit 
gezielt in die Praxis zu integrieren.

Nähere Infos, kostenlose Bera-
tung und Informationsmaterial gibt 
es beim IHK-BildungsZentrum 
Südlicher Oberrhein, Tel.: 0761 / 
2026-0, E-Mail: info@ihk-bz.de 
oder www.ihk-bz.de. 

Fachkraft (IHK)
Betriebliches Gesundheitsmanagement

Dreisamtäler

LUMIK
Konzertkarten für 2020
Kirchzarten (dt.) Auch im kom-
menden Jahr fi nden wieder außer-
gewöhnliche Konzerte im Rahmen 
der Konzertreihe „LUMIK - Lite-
ratur und Musik in Kirchzarten“ 
statt. Karten sind schon jetzt in der 
Mediathek erhältlich und auch ein 
„Geschenk-Abo“ mit drei Konzert-
abenden zum Preis von 35.- wird 
angeboten. 

Wer lieber „Swing“ hören oder 
verschenken möchte: Am Freitag, 
7. Februar 2020, ist die Münster-
täler Autorin Gabriele Hennicke 
mit ihren Geschichten „Jenseits 
von Bollenhut und Kuckucksuhr“ 
in der Talvogtei. Begleitet wird 
sie von der Kultband „Hot Club 
de Stampf“. Karten zum Preis von 
10.- Euro sind in der Mediathek 
oder der Kirchzartener Bücherstube 
erhältlich.

Wir suchen in Kirchzarten 
eine Gewerbeimmobilie oder 
Whg. für unser Team zum 
Kauf. 2-4-Zi., Größe: 45-80 qm. 
Zustand und Ausstattung spielen 
keine Rolle. Bitte alles anbieten. 

Kontakt: Nils Loton, 
Tel.: 0176 - 77 33 77 04

Kirchzarten (dt.) Sie sind gerne 
in Gesellschaft bei einem guten 
Essen? Der Quartierstreff  20 in der 
Bahnhofstraße 20 in Kirchzarten 
lädt  am Freitag, dem 10. Januar 
12.30 bis 14.30 Uhr zu einem Mit-
tagessen ein. Die Gastgeber, Mar-
got und Alfred Rezabek verwöh-
nen die Gäste mit selbstgemachten 
Käsknöpfl e mit Schmelzzwiebeln 
und grünem Salat und einem Des-
sert. Das Menü kostet 7.- Euro. Die 

Essensausgabe erfolgt zwischen 
12.30 und 13.30 Uhr.

Um genügend Portionen vorrä-
tig zu haben, wird unbedingt um 
Anmeldung bis zum 5. 1. unter 
quartierstreff -20@kabelbw.de oder 
Tel.: 07661 / 62 80 252 oder direkt 
im Quartiersbüro zu den üblichen 
Öff nungszeiten gebeten. Gern darf 
der Dreisam-Stromer genutzt wer-
den. Überschüsse gehen an diesen 
guten Zweck. 

Gemeinsames Mittagessen
im Quartierstreff , Bahnhofstr. 20 in Kirchzarten

Rentenberatung
Kirchzarten (dt.) Der ehrenamt-
lich tätige Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversiche-
rung Edgar Himmelsbach hält 
am Donnerstag, dem 10. 1. 2020 
einen Beratungstag bei der AOK 
im Kundencenter Kirchzarten 
Bahnhofstrasse 3 ab. Es können 
auch Kontenklärungen gemacht 
und Rentenanträge gestellt werden. 
Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen erbeten 
vormittags unter 07661 - 983502.

Dreisamtäler Wir machen Weihnachtspause 
bis einschließlich 8. Jan. 20
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 15. Januar 2020

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses 
Foto“ lautet:
An der Westfassade 
der Katholischen 
Kirche St. Gallus 
in Kirchzarten.

Die Gewinne des Monats Dezember, 
je ein Gutschein für REHA-Fitness 
Sporbeck im Wert von je 
25 Euro gehen an:
Günther Walz aus Freiburg und
Christa Siefert aus Freiburg.

Herzlichen Glückwunsch!

Markus Mucker aus Kirchzarten (34)
Nadine Köhler aus Kirchzarten (29)
Familie Bammert aus Zarten (29)

Alle drei erhalten jeweils einen Gutschein des Gewerbevereins 
Kirchzarten im Wert von je 30,- Euro.

Herzlichen Glückwunsch!

Auch im neuen Jahr werden wir unsere Heimat-Rätsel 
„Dreisam-Schlaule“ gerne fortführen.
Neben den Monatspreisen gibt es am Jahresende 
wieder Preise für die Besten.

Die meisten richtigen
Antworten dieses Jahr hatten:

Unterricht Verschiedenes

Die Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Je 2 Eintritts-Karten für die 
TRAU Hochzeitsmesse in Frei-
burg gingen an Simon Fehren-
bach in Kirchzarten-Zarten, 
Andrea Lorenz in Todtnau-Mug-
genbrunn sowie an Sabrina Steff e 
in Münstertal.

Wir wünschen viel Spaß! 

Arthrose – Schmerztherapie mit 
Soft-Laser • Lutz, Basler Str. 62, 
Freiburg • Tel. 0761 / 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

HAND     FUSSHAND
Doris Szostak

HAND     FUSS&
Kosmetische Fußpfl ege • Maniküre & Nageldesign
www.fusspflege-oberried.de
Am Bach 6a  •  79254 Oberried  •  Tel. 07661 / 9 88 88 60

seit 1749

Ihre Weihnachtsmetzgerei
Unsere Festtagsangebote vom 19.12.19 bis 1.01.2020

Schäufele 
goldgelb geräuchert, ohne Knochen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Burgunderbraten 
zart und mager eingelegt in feiner Rotweinbeize.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Burgunderragout
zart und mager eingelegt in feiner Rotweinbeize.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Filetpfännle Schweinefilet fein abgeschmeckt – 
mit einem Hauch von Morchelaroma und Lauch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Rinderfilet
das Beste vom Rind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Traditionsschinken
nach alter Rezeptur, laktosefrei, glutenfrei, gold prämiert. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Festtagsaufschnitt
mit Braten und Schinken.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Elztäler Stängel
nach traditionellem Rezept, naturgereift . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mini Lyoner
ca. 250g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Franz. Raclette
45 % Fett i. Tr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wir freuen uns, Ihnen mit dem kleinen Flyer die eine oder andere  Anregung bieten zu können. 
Gerne erwarten wir Ihre Vorbestellung. Bitte beachten Sie, dass rohes Fleisch, „Brühwurst“, aber 
auch gefüllte Produkte – falls möglich – erst am 24 Dez. abgeholt werden sollten. Falls Sie Ihren 
Weihnachtseinkauf vorher erledigen möchten, empfehlen wir Ihnen, diese Produkte einzufrieren. 

€/kg
7,99

€/100g
1,39

€/100g
1,59

€/100g
1,49

€/Stück
2,69

€/100g
0,99

€/100g
1,29

€/100g
1,49

€/100g
3,99

€/Stück
3,49

Weltladen 
Littenweiler
Weihnachtsferien
Littenweiler (dt.) Der Weltladen 
in Littenweiler, Sonnenbergstr. 1, 
bleibt von Mittwoch, dem 25. De-
zember bis einschließlich Dienstag, 
7. Januar 2020 geschlossen. 

Ab Mittwoch, dem 8. Januar 
2020 ist das Team der Ökumeni-
schen Sozial- und Kulturinitiative 
e.V. wieder gerne zu den gewohn-
ten Zeiten, Montag bis Freitag, 
von 10.00 - 13.00 Uhr und 15.00 
- 18.30 Uhr sowie samstags von 
9.00 - 13.00 Uhr für die Kunden da.

Wir sind ab dem 7. Januar 2020
gerne wieder für Sie da!

Beschwingte Weihnachtsgrüße!

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Jazztanzgruppe im besten Alter 
sucht noch Verstärkung. Auch 
Anfänger willkommen. Ab Mo. 
13. 01. - Mo. 30. 03. 20 (12x)  je 
20 - 21.30 Uhr. Stegen, Turnhalle 
des Kollegs. Info: 0761 / 70 00 66 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Funkstrahlung, Elektrosmog, 
Brummton, Pfeifgeräusche, Blau-
licht. Messung + Beratung. 0761-
57180 www.funkmessung24.de

Beginnen Sie den Tag mit „Got-
tes Wort“ und es wird ein guter 
Tag für Sie! Hören Sie täglich neu 
Ihr „Bibeltelefon der Adventge-
meinde Freiburg“. Rufen Sie an: 
0761 / 476 4892    

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Junge Designerin 
kauft Modeschmuck u.s.w.

Tel.: 0160 - 88 45 437

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

www.dreisamtaeler.de

Leseabend 
im Salzladen
Geschichten und Lieder 
aus Afrika und Latein-
amerika 
Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 8. Januar, 19.00 Uhr, fi ndet im 
Weltladen Salzladen, Sonnenberg-
str. 1 in Littenweiler ein Leseabend 
mit Geschichten und Liedern aus 
Afrika und Lateinamerika statt. 
Boyan Behrmann lädt dazu ein, 
ihren Geschichten und Liedern 
aus Afrika und Lateinamerika zu 
lauschen. Die Autorin, die auf drei 
Kontinenten gelebt hat und heute 
in Littenweiler zu Hause ist, wird 
einige ihrer Geschichten lesen 
und Lieder mit Gitarrenbeglei-
tung singen. Der Leseabend soll 
der Unterstützung ihrer Maasai-
Freunde dienen. An diesem Abend 
besteht deshalb die Möglichkeit, 
Perlen-Schmuck zu kaufen, der von 
Maasai-Frauen hergestellt wurde. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, 
Spenden sind willkommen.

Waldsee (hr.) Am Freitag, dem 
10. Januar, ab 15.30 Uhr, lädt das 
Begegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstraße 3 im Stadtteil 
Waldsee, zu einem Kreativange-
bot „Papier – die Schwester des 
Schnees“ ein. Dabei kann Papier-
schöpfen, ein altes Handwerk neu 
entdeckt werden. 

Wie entsteht Papier? Was lässt 
sich aus diesem Werkstoff  gestal-
ten? Zum Einstieg demonstriert 

Christa Doll den Entstehungs-
prozess von Papier. Anschließend 
können alle Interessierten auf 
einem handgeschöpften Papier 
selbst kreativ gestalten. 

Dieses Kreativangebot ist kos-
tenlos, mit Anmeldung unter Tel.: 
0761 / 69 68 78 22. Es können 
hierfür sowohl alte Spitzendeck-
chen als auch Holzmodeln, falls 
vorhanden, und ein kleines Hand-
tuch mitgebracht werden.

Kreativangebot
Papier - die Schwester des Schnees

Littenweiler (hr.) Berühren kann 
sehr schön sein. Sie bietet Anre-
gung, Ermutigung, Bestärkung, 
Verbindung mit anderen. Sie 
stärkt das körperliche und soziale 
Immunsystem. Doch die große 
Sehnsucht nach Berührung, die 
viele Menschen empfi nden, wird 
konterkariert von einer ebenso 
großen Scheu davor, von Berühr-
ungsängsten in verschiedener 
Hinsicht. Die Me-too-Debatte hat 
auf das Ausmaß unerwünschter 
und gewaltsamer Berührung auf-
merksam gemacht, doch wäre es 
schade, als Antwort darauf jede 
Berührung unter Verdacht zu 
stellen. Viele kennen Berührung 
ohnehin nur noch vom Touch-

screen. Der Bestsellerautor Wil-
helm Schmid (Glück, Gelassenheit, 
Selbstfreund schaft) macht in sei-
nem neuen Buch Vorschläge, wie 
mit „analogen“ Berührungen eine 
neue Sinnlichkeit abseits digitaler 
Geräte zu entdecken ist. Und er 
zeigt auf, dass das Phänomen der 
Berührung über die körperliche 
Ebene weit hinausgeht. 

Am 9. Januar, 18.00 – 20.00 Uhr, 
ist  Wilhelm Schmid im Waldhof 
– Akademie für Weiterbildung, 
Im Waldhof 16, in Littenweiler 
zu Gast. Die Teilnahme kostet 
15.- Euro. Anmeldung per Mail an 
sekretariat@waldhof-freiburg.de, 
Tel.: 0761 / 6 71 34. Es gibt auch 
einen Büchertisch.

Kraft der Berührung
Ein Abend mit dem Autor Wilhelm Schmid

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 15.1.

Nachtwächter-
führung
mit gespielten Szenen
St. Peter (es.) Am Sonntag, dem 
29. Dezember, lädt die Touristi-
sche Arbeitsgemeinschaft St. Peter 
(TAG) zu einem besonderen His-
torischen Dorfrundgang „Nacht-
wächterführung mit gespielten 
Szenen“ ein. 

Die Besucher können sich durch 
die Erzählungen des Nachtwächters 
und durch die gespielten Szenen in 
die frühere Zeit versetzen lassen. 
Mit Gottfried Rohrer, Elke Kürner 
und Peter Weber, Regie Anja Fal-
ler. Beginn ist um 20.00 Uhr am 
Bertoldsplatz, St. Peter, Dauer 1 
bis 1,5 Std., Kosten 7.- Euro inkl. 
„Nachtwächterveschperle“.
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